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Wilſon und die Völferlign. 


die Shwierigeie, ‚die Mm dem Präſidenten 
bei jeinem Unternehmen entgegenitellen. 


Bon George Bernard Shaw. 


Gopnright, 1919, by Star Company. 


— 
en 9. Februar. 


europäiſchen Mächte 7 erfaßt und ſich 
Krieges verſchafft hat — 


Lond on, 
Seder, der die Lage der 
einen genaueren Einblid in die Geidhichte des 
ein Privilegium, 
nicht einmal im Geheimen zugeſtehen konnten, das jetzt aber nicht nur 
uns Allen freiſteht, ſondern das auch völlig ausgenützt werden ſollte 
wird beim nochmaligen Leſen der am 8. Januar 1918 von Präſident 
Wilſon gehaltenen Rede (die 14 Punkkte) und ſeine am 27. Septmber 
dazu gegebenen Erläuterungen in Staunen geraten. 

Als dieſe Reden gehalten wurden, hatte man den Eindru 
die Zentralmächte vor Gericht geſtellt und aufgefordert würder 
ſchaft für künftiges gutes Verhalten zu geben. 

Heute haben ſie nur noch, ſoweit Herrn Wilſons eigene Verbündete 
Betracht kommen, Bedeutung. Man kann faſt hören, wie Herr Bal— 
four, Lord Grey und Lord Robert Cecil, Monſieur Pichon, Monſieur 
Poincare und Baron Sonnino ſagen: „Aber Sie werden doch nicht 
uns meinen!“, und wie Herr Wilſon mit — bekannten Lächeln 
aniwortet: „Sie ſind zu beſcheiden, meine Herren. Ich meine Sie, und 
da die Zentralmächte jetzt ja erledigt ſind, nur Sie ganz allein.“ 

Es dürfte ſich vielleicht ergeben, daß ſich nunmehr „das Fett im 
Feuer befindet“. Daß —“ iplomaten und engliſche Land— 
edelleute mit einem Jahreseinkommen von 30,000 Pfund ſich von einem 
amerikaniſchen Profeſſor ſchulmeiſtern laſſen ſollten, iſt ein Phänomen, 
welches ihr als faſt * erſcheinen muß, und einige von 
ihnen haben denn auch bereit OR 'rivatgeipräc offen ihrem Nerger 
NYusdruf gegeben. 

Aber der vom Präſidenten in idon erzielte außerordentliche 
ſönliche Erfolg hat derartigem hochfahrendem Widerſtande ein Ende 
gemacht. Die Rolle Karls des Großen fällt dem zu, der ſie zu ſpielen 
vermag, und die Tiara hat derjenige zu tragen, der Papſt ſein kann. 

Nach dem Bankett im Buckingham Palaſt und dem Empfang in 
der Gildenhalle konnte kein Zweifel mehr darüber beſtehen, wer auf 
* des göttlichen Rechts de⸗ Charakters und der Beriönlichfeit im 

peitlihen Guropa König war. 

ber zu eben der Seit, als Wilſon in der Gildenhalle ſeine 
Rede hielt, wurden die vierzehn Tage vorher bei der allgemeinen Wahl 
abgegebenen Stimmen gezählt, und der nächſte Tag ergab eine über 
wältigende Parlamentsmajorität für die Partei, gegen welche Herr 
Wilſon in der Friedenskonferenz mit Aufbietung aller ſeiner Kräfte zu 
kämpfen haben wird, wenn er ſeine vierzehn Punkte durchſetzen will. 

„In dem mir zugerufenen Willkommengruß,“ ſagte der Präſident! 
in der Gildenhalle, „finde ich den Gedanken, daß ſie (die Alliierten) 
gekämpft haben. um die alte — der Dinge zu beſeitigen und 
eine neue einzurichten, und daß den Schlüſſel zu der alten Ordnung 
jene unſtabile Einrichtung bildete, welde wir das ceuropätide Bleid)- 
gawicht zu nennen pflegten, Ginrihtung, welde immer durd 
das Schwert entjhieden wurde, je nahdenm man e3 auf der einen oder 
anderen in die Wagicale Gleichgewicht, 
welches durch eiferſüchtige Wachſamkeit und einen Intereſſengegenſatz 
aufrecht erhalten wurde, welcher, wenn er auch im allgemeinen latent 
war, doch immer ſehr tief ſaß.“ 

Unglücklicherweiſe wurde die alte Ordnung der Dinge 
dieſer Zeit von jenem Teil (etwa der Hälfte) der regiſtrierten Stimm 
geber des Ve Königreichs, welche ſich der Mühe des Stimmens 
unterzogen, Recht auf ein weiteres fünfjähriges 
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überhaupt läßt, daß ſie für 
ſo haben ſie dafür geſtimmt, den Kaiſer 
ad ihrer politiſchen Weisheit läßt ſich aus 
ſchließen, daß ſie, um ſich dieſe Genugtuung zu ſichern, die Partei in 
den Sattel geſetzt haben, die ohne Frage alles in ihren Kräften 
Stehende tun wird, die preußische Monarchie wiederherzuitellen, amd ı 
die mit Herrn Wilions Gegnern in den Ber. Staaten bi3 zu einem ſol 
hen Grade innpathiliert, dab die erite \raftiiche teilweiſe Verwirkli 
chung der Völkerliga ſich beinahe wie Kombination der britiſchen 
Regierung und der amerikaniſche 8 ion gegen die 
Regierung und die britiſche Oppoſition ausnimmt. 

Alles das bekräftigt uns in der Anſicht, daß Herrn Wilſon 
politik nichts helfen wird. Er muß ſeinen Weg als Mann des 
ſals gehen und iſt hinſichtlich ſeiner Unterſtützung auf die 
und Furcht der Menſchheit angewieſen und auf den Drang der Ent 
wicklung, der ſie treibt; als alter Politiker, der 
men wert ſind, kann er ſie unberückſichtigt laſſen. 
Der —— vierzehn Punkte die 
nnun zu betrachten, wie dieſe Liga in der Praxis 
In Guild He ll beichrieb Serr Wilfon fie als 
Völfern in Gegenlag zu einer anderen, fondern als 
machtoolle, ftarfe ea bon Nationen, die der „Iruftee” des 
vens fein foll*, und bei feinen Worten erhob fich ein gewaltiger Beifall. 

Man wird wahrnehmen, daf biefe Definition die Gruppe immerhin 
no als eine Gruppe anlieht. „Das Parlament der Menichbeit, der Bund 
der Melt“ find noch nicht in Sicht; und —* rſis Cloots, der Redner 
des Menſchengeſchlechts, gilt heute noch als Narr und Schwärmer. D 
ut ſo, wie CS jein muß. Denn zu meinem 
Cloot, obwohl er hingerichtet iſt, immer noch. 
all gegenwärtig, beſonders in den Ver. Staaten, wo die Preſſe ſo 
jede Woche einen neuen, irgend einem krankhaften Gehirn entſprungenen 
Plan veröffentlicht, wie man alle Völker der Erde, die ſchwarzen und 
veißen, die braunen und die gelben, zi— 
oilifierte, große wie die Ver. Staaten und fleine wie die Republit San 
Salvador, um Monaco und Andorra nicht zu nennen, 
meln Zönnte, wie fie ih dann einander ıumarmen und das tun Sollten, 
va8 man in etiwas unbeitimmter Weife als Schiebärichterarbeit beichreib 
ım dag Millenium auf der Stelle herbeizuführen. 

Menn folche Narretei fi auf den amerifanifchen „Erant“ 
pürde, fo möchte e& nicht viel ausmachen. 

Ich fenne den amerifantichen „Eranf“ jehr qut; denn er jchreibt un— 
aufbörlich an mich, weil er unter dem 
Srant” der Welt bin. 

Der Diplomat der britiichen offiziellen Völferliga aber tjt 
dert Cecil; gleihmwohl redet er Unjinn; 
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er iit ebenfalls ernithaft zu’ der 


Solgerung gelangt, dab, wenn nicht alle Nationen der Erde einbegriffen ı 


iind, eö feine Völterliga geben fann. Gleihmwohl ift e& eine augenfcein- 
liche Wahrheit, die Yebem einleuchtet, der der Sache ein gebührend be- 
fäbigtes und ausgebilbetes Verftändnis für nur zehn Minuten widmet, daß 
die Ausführbarfeit und. der Erfolg ber Völterliga von der Beichränfung 
auf eine jorgfältig ausgewählte Gruppe von politifh und pfychologifch 
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Arseit und Kapital. 
Di. Streifs an der Pazififfiiite und im 
Titen, — Militärgewalt in Butte, 


| Geattle, 10. Febr. Der Gewerf: 
ſchaftsrat berät zur Seit über die Be: 
endigung des großen Sympathie— 
ausſtandes. 4000 Schiffsverlader ha- 
| ben beichlofien, den Ausitand fortzus | 
legen. In Iacoma it der General: 
| ftreit zufammengebrocen, da ihm d e| 
| Unterjtügung des PBublitums fehlte. | 
Lawrence, Maif., 10. Febr. Kim 
Kaplan, ber Setretär des Ausſchuſ⸗ 
ſes, welcher den großen Textilarbei 
terſtreik dahier leitet, wurde heute auf 
eine bundesbehördliche Anklage hin 
verhaftet. Er mirb befchuldiat, 1917 
oder 1918 fih vom Militärdienft ge 
ıdrüdt zu haben, 
Larorence, Mail., 10. Febr. Die 
| Bejiter der Iertilfabriten berichteten 
heute, daß die Zahl ihrer Leute, bie 
heute in der Frühe wieder an die Ur 
| beit gingen, geitiegen iſt. Andereſeits 
| | Pehaupie n die Führer der Streikbewe— 
guna, bei der es jich um eine abtund 
iesigfünbige Wochenarbeit zu 
einem Lohn für 54 Stunden handelt, | 
daß die Arbeitseinſtellung noch in 
vollem Gange ſei. Es hieß, daß die 
zur Arbeit zurückgekehrten Leute mei— 
ſtens jolche waren, die hierzulande ge= | 
ı boren waren und daß die Schlichtung | 
| ber beitehenden Ziwiftigteiten bald zu | 
erwarten ſei. 
| New Dort, 10. Febr. William 8. 
zutchiſon, Präſident der „Unitedt 
rotherhood Carpenters and Joiners“ 
eilte heute mit, daß die Vereinigung 


Paris, 10. Febr. Der oberſte 
der Maurer und Kurbelmaſchiniſten 
in 112 Städten der Vereinig⸗ 


Kriegsrat will die beiden polniſchen 
J N | Divifionen im franzöfifchen Heer Wenigſteus der franz zſiſche Premier ſieht 
jten Staaten den Befehl erbalten | nicht nad Polen ſchicken, wie Pade 

ulle aus Spmpatbie fü ir die itreifen rewski es verlanat hat, meil dazu | noch Geſpenſter! 


Pe Schreiner in New Vort, eben: | audh Deutfchlands Zuftimmuna not 


falls En und | |wenbig wäre. General Bilfubsti, Be 
Die Watenitikiitandsirage. 
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| ba; das 300,000 bis 400,000 Mann | fehl3haber des polnifchen Heeres im, 

| betreffen würde. Die Schreiner ver= | Polen, erklärt, daß er 400,000 Mann 

| langen eine Zoherhöhung bon $1.00 | aufbringen könne, dat es ihnen aber | 

| pr o Tag. lan Waffen und Munition fehle 

| Bitte, Montana, 10. Fehr. Der) „ Warfhau, 10. Febr. 

| Befehlshaber der Triippenabteiluns Fan ber Tittauifenen 
Vorrüdens der finnitchen 


wii 
1 x 
ſgen des 44. Infanterie-Regiments,! 
ijänbiichen Truppen haben 
Ichefi Wilna geräumt. 


I|Major Nones, lief; feine Leute heute | 
Viele Flüchtlinge aus Aupland be 


die zu den Minen führenden Stra: | * 
hen Schon ſehr frühzeitig adpatrouil: | ’ | 
|lieren, Selbit ganz kleine Anhäu- richten, daß ——— —— it 
fungen von Steifern wurden richt | mibiliftifchen Regierung oder einer, 
Diktatur unter Leon Troßfy zutreibe, | 
daß diejer mit aller Macht verjuche, | 
| 
| 
| 
| 


, (Selicfert von der „Affociierten Breife“ und den „Intted Broß Nfsciattons".) 


Snfolae des | 

und des Paris, 10. Febr. Der franzöſiſche Clemenceau 
und eſth- redung mit einem Vertreter der A itosiierten Reife: 
die Bol: | „Obwohl ich aejagt habe, da% der Krieg gewonnen jet wäre es vicl- 
icht genauer, zu janen, dak eine netwilse Stille in dem Sturm eingetreten | 

Wenigitens tnt man aut, allen Mönlichfeiten in's Marge zu bliden. 

elbit was die militärischen Trinmphe über Dentichland anbetrifft, fo 
ift eine Yage vorhanden, welche nicıt ganz ohne bennrahigende Gricdeinin- 
gen für ranfreid) iit. 

„Allerdings haben die Alfiterien die 
und in großem Mae den Feind entwaffnet. 
ein zwar verworrenes, aber reiche Möglichkeiten bietendes Rußland, aus 
welchem die Deutſchen noch große Hilfe heranziehen mögen. 

„Die Demobiliſierung der britiſchen Armee, 
amerikaniſchen 
einer Wiedereröffnung der militäriſchen Debatte durch Deutſchland brin— 
gen. 


r J und 
iagte in einer Unter: | 


le 
ſei. 


geduldet, und wenn den Befehlen | 

nicht ſofort Folge geleiſte de * 
een — Ordnung zu ſchaffen, und daß das Aber es bleibt noch immer 
regeln gedroht. Der militäriſche * 
Befehlshaber erklärte auch, er habe 
die Lage vollſtändig in der Hand, 
und daß alle Gerüchte, er hätte um 
| mehr Truppen gebeten, aus der Quit 
gegriffen ſeien. Eine Halle, in der 
cine Verſammlung abgehalten wur— 
| de, und in der auch deutich geiungen 
worden ſein fol, wurde vom Mili- 
tär geſchloſſen. 
Denrer, Colo. 10. Febr. 25 von 
den 65 öffentlichen Schulen dahi er 
find Ipegen eines Streits von Ma 
ſchiniſten, die im Schuldiſtrikt ange 
—X ſind, geſchloſſen worden. Die 
Naſchiniſten verlangen höhere Gehäl 


ganze ruſſiſche Volk bisherigen 
Zuſtände müde ſei. 
Warſchau, 10. Febr. Die erſte 
verfaſſunggebende Verſar nmlung des 
neuen Polen wurde im Marius: 
ftitut dabier eröffnet. Die Mehrheit | 
der M itglieber Deich! * —— | rungen von Präſident Wilſon bezüglich prompteſter 
Ben m — > nn. Ymeritas ber jeder Firnftigen Bedrohung ASrankreichs. Sm Wunde der 
we DEREN Bd I nöffer muß überhaupt jede Nation bereit fein, jederzeit auch ander 
——— Praſideuten gemaplt, 'halb ihres eigenen Yandes ihre nationale Macht aufzubieten.” 
und General PBilfudsty wird mit! an — — — * a "un au un 
einem  bervorragenden Porten im), , Paris, 10. Febr. Einige der Unterausichäffe der Sriedensfonferen; 
neuen Minifterium abaefunden. haben ihre Arbeiten fo eifrig beirieben, daß fie jofort ihre e Berichte unter— 
* breiten können, nachdem ſich der Hauptausſchuß in ſeinen Beratungen 
über die Gründung eines Völkerbundes geeinigt haben wird. Von der 
Konferenz ſelbſt werden nach der Abreiſe des Präſidenten Wilſon, 
italieniſchen Miniſterpräſidenten Orlando, ſowie des britiſchen Miniſter— 
präſidenten Lloyd George, der ſchon ahgereiſt iſt, etwas weniger Sitzun 
gen abgehalten werden. 
Chicago und Umgegend: Vorherr- haupt nicht faſſen, 
ſchend bewölkt beute abend und morgen: 
ſteigende Luftwärme, Mindeſttemperatur 
heute abend in der Nähe des Gefrier— 
punktes. Friſcher Südwind. 
Illinois: Un eſtändig, im nördlichen, im 
en klar im füdlichen Teil heute abend 
Steigende Luftwärme. 
Unbeſtändig heute abend und 
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Columbus, D., 10. Febr. Hier vlt 
| bis jebt nichts von einem Streik von 
Backſte nlegern und Kurbelmaſchi 
niſten zu bemerken. Es ſcheint, daß 
der, von New York aus angeorbnete 

Sympathieſtreik ſeine Spitze nur ge 
gen New Morfer Aontraktoren rich aı 
Itet, melde außerhalb Kew Yortz | "" 
|Urbeiten ausführen lafien. | , im nörblien Teil wabricheinlich leid: | 

{ Zzcneefall. zärn ter heute abend, im fit ot 
— — — lichen Teil auch morge 


Tot 
Die Poſt an Lincolus Geburtstag Klar im üblichen 


nördlichen 


ſondern ſolange damit bis die drei 


wieder zurückgekehrt ſein werden. 


worten, 


Bedinaungen. 
Es wird berich-⸗ 


Jene ſtrengeren 
Paris, 10. Febr. 
tet — obwohl noch nicht amtlich — der Kriegsrat ſei in der 
neueſten Sitzung zu dem Schluß gekommen, daß es notwendig ſei, 
Deutſchland ſtrengere Bedingungen für die Erneuerung des Waffenſtill 
a „., tandes aufzuerlegen, wegen Teutichlands Haltung zur Griitllung feiner 
abend; | Verpflichtungen. (Seriotsiveile batie das Ichon feit mehreren Tagen 
verlautet.) 

Auch ſollen Beſchlüſſe getroffen worden ſein für Kontrolle 

deutſche Truppendemobiliſierung und über die Produktion deutſcher 
lagen, welche früher Kriegsmaterial erzeugt hatten. 
Man erwartet, daß die Mittel für die 
Waffenſtillſtandsbedingungen in der 
Kriegsrates endgiltig feſtgelegt werden. 

In manchen Kreiſen heißt es, 


(Depeſche der Havas Agentur.) 


Oberſte 


zudiang: 
ig im heute 
Alle Poſtämter werben mittags 12 N9r 
geichlofien werden. 
Einer vom Poſtmeiſter Wm. 
Carlisle erlaſſenen Ankündigung 
mäß werden am Mittwoch, dem 12. 
Februar, Lincolns Geburtstag, 
 Boftämter mittags 12 Uhr geſchloſ 
ſen werden. Am Vormittag werden 
bie üblichen Ablieferungen vorgenom-! = ni makın ve moracs..o5' das Ruhrtal und Effen 
men, nicht aber am Nachmittag. a 5] 3 Uhr morgens |— wohl aber werde er fordern, 
| Brieftaiten merden während * g in Uhr —9* er _ Ir u ee 4 Ausnahme von 20 bis 30 
Izen Tages zu der fe eſtgeſetzten | 
find 
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zu übernehmen und zu ge, 


dal; 
Diviſionen anflöſo. 


nicht gutheißen, 


Zuſammenkunft mit den Ruſſen. 


Paris, 10. Febr. Der Miniſter des Auswärtigen, 
daß infolge der Fortſetzung der Feindſeligkeiten unter 
und da dieſe die geplante Zuſammenkunft auf den Vrinzeninſeln als eine 
Konferenz und nicht als eine nichtverbindliche Vorbeſprechung von 
Friedensgrundſätzen anſehen, die Zuſammenkunft nicht ſtattfinden werde. 
Die beiden amerikaniſchen Vertreter, William Allen White und Prof. 
Herron, ſind noch nicht abgereiſt. 
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Die Berner Konferenz 
sehr, Mit der internationalen Zosialiiten 
"und 7 en | ! Arbeiterkonferenz wurde ein Vorſchlag von den ruſſiſchen 
werden könne il, und moalicherwetie ihre Länder nicht regieren tonnen, unterbreitet, ein Ü ats Vertretern aller Schattierungen des 
96 M WV ni f Yun a zue Mark . a4 | — * 2 —— * * 
—* ihre ze —* — ten auf, hunderte kleine Autotraten zu zuſammengeſetzte Kommiſion nach Rußland zu entſenden, 
bertragen, die in keiner Weiſe in wirklicher, organiſcher Beziehung zu tige politiſche und wirtſchaftliche Lage zu unterſuchen. 

wird über dieſen Antrag ſpäter entſcheiden. 


einander ſtehen, und alle den Fährlichkeiten ausgeſetzt ſind, die den Haupt⸗ Die Konferenz 
ariſtotraten bedrohen. 

Der Kampf über Frauenſtimmrecht. 
Waſhington, D. C., 10. Febr. 


Wenn ein amerikaniſcher 
in Amweienheit der meiiten Senatoren wurde heute nadhmittan die Ab— 


Auch Ke ine 
mt den ganzen 
auch die ganze Nacht, 
ı haben. 


im Haı 


beögleiche en 
Briefmarten zu 


> 
ıl4, 


2lllerlei beruht auf Derpflihtungen. 


| Während ich dies jchreibe, trifft der Bericht ein, dat Herr Leon Bour 
geois entichteden für die aleiche Anficht vom franzsfiichen Gefihtspuntte | 
eintritt. | 

Keine Autolratie it wählbar für eine folche Kombination, 
fraten fterben, wahnlinnig werden, fich der Iruntfucht erachen, 
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DA Moay 
VVI, 


und 
Delegaten 
Sozialismus 
um die dor 


Fräjideı it, 
tiſches 
Ver. 


der theoretiſch nicht die Macht | 
Land Verpfj ſlichtungen einzugehen, 


beſitzt, für ſein ſtreng demokra 
Staaten während der ee | 
I 
I 
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Zuſicherung gibt, daß die 
zwanzig Jahre ſolche und ſolche Vereinb —— beobachten wird, zögert 
keiner, ſein ganzes Vermögen von der 
daß dieſe Vereinbarungen auch 

Wenn ein orientaliſcher Zar, der abſolute Macht 
Land zu handeln, eine ähnliche Zuſage gibt, mag ſie 


ſewißheit abhängig zu machen, 
as ten werden. En 
erfitat. 
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! 
bot, fire fein ,d 
he nicht Für Fünf! e Gnticheidung fallt vichleicht nod; vor der heutigen Vertagnng. 
Monate oder aud nur fin? Meimuten giltig jein, und Steiner, der bei | Der Voriger vom Frauenſtimmrechtsausſchuß ſprach ſeine 
Vernuuft it, wird $LO auf deren Innehaltung wetten. Zuverſicht aus, dal; die nötige Zweidrittelmehrheit diesmal aufgebracht 
Seute berubt der eſtand einer Völkerliga darauf, daß die be wü rde. 
teiligten Nationen in der Lage ſind, Verſprechungen zu machen, die Falls es aber nicht dazu kommt, ſo ſoll in der jetzigen Kongreß— 
tatſachlich vollſtändigen Vertrauens ſicher ſind; in techniſcher Bezeich- tagung kein weiterer Verſuch gemacht werden, eine Abſtimmung über 
nung, die eine verantwortliche Regierung beſitzen. die Maßnahmeé herbeizuführen. 

Eine Autokratie kann ihre Zuſagen nicht erfüllen, und das er- E3 wurde einhellige Zuitimmumg zur Erörterung der Rejolution 
ledigt die Frage ihrer Bugehörigfeit zu einer Völferliga, und erledigt \gegeben, ehe die Debatte begann. . Diesbezügliche Bittſchriften aus Kan— 
es emphatiſch in der Negative. ſas, Michigan, Nevada, Maine und Miſſouri, von den Staatslegislaturen 

Selbſt eine Allianz mit einer Autokratie iſt nicht ſicher, wie derkommend und auf die Annahme der Reſolution dringend, punden bon 
‚Zujonmenhruch des ruffiihen Biindnjties gerade bewieien hat, den —— aus dieſen Staaten —— 
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Sehr wichtige Beſchlüſſe wird man dann. über: | 
Herren 


iiber Die ; 
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Oberiten | 
der Striegärat werde den VBorjchlag, | 


an: eine ganze Armee mit 


Bichon, deutet an, | 
den Bolicbewifi | 


Vor dichtgefüllten Gallerien, und 
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Berlin kriegt keine keine Ruhe? 


Ein nener Syartakerausbruch gemeldet, 


8 Tote und 40 verwundet. 


Die Vorgänge in Weimar. 


| (Gelisfert don der „Ailociierten Breffe* und den 


Zürich, Schweiz, 10. Fehr. Gine veripätete Berliner Depeſche mel— 

* Spartaker-Unruhen ernſten Charakters brachen am Samstagabend 

Berlin aus. Soldaten und Matroſen, befehligt vom früheren Berliner 
— Eichhorn, beſetzten den Alexanderplatz (wo ſich das Polizei— 
präſidinm befindet), und Regierungstruppen eröffneten Fener auf ſie. 
8 Perſonen wurden getötet, und 40 verwundet. Die deutſche Zenſur 
* kurzem hieß es erſt, dieſelbe beſtehe nicht mehr) hält nähere Mel— 
dungen über den Vorfall zurück. 

| Weimar, 9. Febr. (Beripätet.) Die Dentiche Nationalverjammliung 
imahm nod) geitern die proviiorijche Berfajinna in eriter Yeinung 
durch Zurnf an and bertante sic) jodann. Morgen, Montag, erfolgt die 
| ziveite und dritte Yeiung, 

Der größte Teil der Sisnng wurde von einer Nede des Minijters 
des Innern, Hngo Prenk, der die Rerfaiiung entivorfen hatte, in An- 
iprud)ı genommen. Der Mintiter erklärte die Beitimmungen des Doku— 

! mentes, welches der Berjammlung die Machtvollfommenheit einer geieh- 

| nebenden Körperſchaft verleiht. 

Die proviforische Verfafiung ermächtigt die Berjammlung, eine per- 
manente Verfailung anzunehmen nnd jolde Geſfebe zu erlaſſen, wie 
dringend nötig ſind. Sie ſieht die Wahl eines Reichspräſidenten durch 
Stimmenmehrheit vor, ſowie die Schaffung eines Staatskomites, das 
aleichermaßen die Stellung einer zweiten Nammer haben foll. 

Die proviſoriſche Verfaſſung verſucht der ſtändigen Verfaſſung nicht 
——— oder jie zn beeinilnjien, ansaenommen in einem 
3 unfte. Das it die Beitimmung, dat feine Staatsgrenzen ohne die 


„United Brei Alforiattons“.) 


Znftimmaung der betreffenden Staaten verandert verden follen. Diele 
* wurde offentſichtlich von der Regierung in den Eutwurf 
aufgenommen, weil die beabſichtigte Teilung Prenßens anf ſo großen 
| Widerftand ſtieß. 
| Die Mehrheitsſozialiſten, Demokraten und Zentrumsleute haben, 
wie es heißt, ein vollſtändiges Uebereinkommen über die Verteilung der 
Miniſterpoſten in der neuen deutſchen Regierung erzielt. 
Bei den verſchiedenen Parteiberatungen hat ſich der Wunſch zu er— 
kennen gegeben, die Nationalverſammlung nach den Oſterfeiertagen nach 
Berhin zu verlegen. Am 11. April wird ſich die Verſammlung wahr— 
ſcheinlich vertagen, um dann vom Präſidenten in Berlin wieder einbernfen 
zu werden. Die unabhängigen Sozialiſten wünſchen die ſofortige Ueber— 
ſiedluns dorthin. 

| Das Zentrum wird einen Verſuch machen, einen Paragraphen in 
die Verfaſſung zu bringen, der die Trennung von Kirche und Staat ver— 
bietet: der Hauptkampf darnm wird ſich aber erſt bei der Beratung der 
ſtändigen Verfaſſung entſpinnen. 


Gegenſtück der Nationalverſammlung.“ 


Berlin, 10, Febr. Ter Kongreß der Soldatenräte der verſchiedenen 
Armeekorps beſchloß, den Zentralrat der Soldaten- und Arbeiterraäte auf 
zufordern, einen „allgemeinen Kongreß aller deutſcher Sowiets“ auf 
den 20. Februar einzuberufen. Wenn ſich der aus 27 Mitgliedern be— 
ſtehende Zentralrat weigert, ſo ſoll der Berliner Lokalrat einen ſolchen 
Kongreß einberufen. 
| Da der Berliner Nat vollitändig bon dent radifalen Clement be- 
herrſcht wird, ſo wird er keine Zeit verlieren von der verliehenen Autori 
tät Gebrauch zu machen, um mehr, als der ıtralrat der 27 fein 
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1 Mandat bereits an die Nationalverfanmmlung zurückgegeben bat, don dem 


| Standpunkte ausgebend, dal; mit dem Inslebentreten einer neuen deine: 
‚iratiichen Koalitionsregierung ſeine Funktionen zu Ende ſind. 

Ohne Zweifel ſind die Arbeiterräte in ganz Deutſchland mit dem 
Vorgehen der Soldaten einverſtanden, und der Kampf der Sowiets, um 
die Erhaltung ihrer unbeſchränkten Macht droht daher ein intereſſantes 
Gegenſtück zur Nationalverſammlung zu ſchaffen. 

Die Schlußſitzung des Soldatenkongreſſes zeichnete ſich durch ſcharfe 
Kritiken der Militärpolitik der Regierung und ihre Haltung gegen die 
Sowiets aus. Ein Hamburger Soldat erklärte, daß in Hamburg 
10,000 Arbeiter unter Waffen ſtänden, und wenn die Gerſtenberger 
Diviſion, welche jetzt Bremen beſetzt halte, verſuchen würde nach Hamburg' 
zu kommen, der erſte Schuß das Signal zum Sprengen der Brücken und 
Schiffe ſein würde. Alle Brücken und im Hafen mit Lebensmitteln 
iegenden — Schiffe würden gleichzeitig in die Luft geiprengt, 
erklärte er Arbeiter feien wohlorganifiert in Kompannien eingeteilt 
md der Sanıl —— Sowiet habe außerdem im Bezirk des 19.Armee— 
korps 100,000 Mann Truppen zur Verfügung. 

Der Kongreß faßte auch einen Beſchluß, welcher die vom Kriegs— 
miniſter am 19. Januar erlaſſene Verordnung bezüglich der beſchränkten 
Autorität der Soldatenräte für ungiltig erklärt. 


Hindenburg fammelt 600,000 ? 
10. Che den 


| Bern, internationalen Arbeits- und So— 
zialiſtenkongreß verließ, um an den Verhandlungen der Deutſchen 
Nationalverſammlung in Weimar teilzunehmen, machte der unab— 
hängige Sozialiſt Hugo Haaſe einige — falls ſie zutreffend ſind — 
bemerkenswerte Enthüllungen. Er ſagte nämlich: 

„Feldmarſchall Hindenburg konzentriert im öſtlichen Deutſchland 
deine gewaltige Armee von 600,000 Freiwilligen, unter dem Vorwand, 
ze gegen die Bolſchewiki und die Volen zu verteidi— 
gen. In Wirtlichkeit beſteht keine Invaſionsgefahr, welche die Auf 
bietung einer großen Armee rechtfertigen könnte. Hindenburgs 
Hauptquartier iſt in Kolberg an der Oſtſeeküſte, eines der Hauptboll— 
werke des Junkertums, des Militarismus und des Allpreußentums.“ 

Nach einigen Scharmützeln mit den Polen oder Bolſchewiki wird 
dieſe Streitmacht ein williges Werkzeng in den Händen deutſcher Re— 
aktionäre ſein und auf ihr Geheiſt gegen Berlin oder ſelbſt gegen die 
Beſatzungsarmee der Alliierten marſchieren. Scheidemann und Ebert, 
Führer der jetzt unſicheren Regiernng, ſind viel zu abhängig von der 
preußiſchen Militärpartei, um gegen die Schaffung dieſer Armee Ein— 
ſprache zu erheben, trotzdem dieſelbe anuch gegen ſie verwendet wer— 
den mag. 

„Jedenfalls ſollten die liierten ein 
wegung haben und die Größe der Armee 
niſſe des Grenzſchutzes beſchränken.“ 


Düſſeldorfer Streiker ſiegen. 


Febr. Der 


Febr. er 


die preußiſche Gren 
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ſcharfes 
auf die 


Auge auf dieſe Be— 
wirfliden Bedürf— 


Köln, 10. Streit der Beamten, Aerzte, Advokaten, 
Lehrer uſw., infolgedeſſen alle Theater und Reſtaurationen geſchloſſen 
waren, hat mit derem Siege geendet. Die von den Spartakern als 


Geiſeln gefangen genommenen Bürger wurden entlaſſen. 
Schiffs für Nahrungstransport. 


Hamburg, 10. Febr, Bie deutichen Schiffe, welche zum Zimede des 
| Lebensmitteltransports an die Entente ausgeliefert werden, beitehen aus 
9 Dampfern der Samburg:Amerifa und je zwei der Orient, Kosmoß, 
deutſch-auſtraliſchen und Hamburg-ſüdamerikaniſchen Linie. Die „Frank— 
furter Zeitung“ berichtet, daß ſich die Abfahrt der Schiffe wegen hoher 
Lohnforderung der Matroſen verzögert hat, daß die Angelegenheit in 
einer Konferenz mit Vertretern der Alliierten in Spa aber jetzt geregelt 
wurde. 


| 


Nimmt Dilfe von Japanern an. 


Wadiwoftsd, 10. Febr, Aus Omst wurde berichtet, daß die dortine” 
rufiiihe Negterung das Aıterbieten Japans, ihr mit. Leuten, Geld und 
Waffen zu Hilfe zu fommen, angenommen hat. Die Regierung im Omst 
Gebiet befämpft die fie bedrängenden Bolihemikt. 





" Abendpojt, Chicago, Montag, den 10, Februar 1919. 
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(Aus ben „Berliner Tageblatt”.) 


E83 hat lange gedauert, bi3 man 
cinen bollwertigen Erfag für Stoffe 
entdeckt hat. Jetzt Icheint man aber 
utwas gefunden zu haben, was der 
Rapiermälhe und den WBapieranzii- 
gen endgültig ein Ende madıt: 8 sit 
0a3 ein Gewebe, das aus Brennef- 
ſeln hergeſtellt wird. 

Die Brenneſſelfaſer war der Stoff. 
| bereitung in alter Yeit delannt. 
Schon die alten Aegypter haben Nef- 
jelgewebe hergeitelt und aud in 
Zeutfhland muß in alter Zeit da3 
Meffelgewebe befannt geivefen fein, 
denn man bezeichnet heute noch einen 
etwas groben Baumwollſtoff mit 
dem Namen „Nefieltug”. Seht in 
ver Not bat man wieder zur Meifel« 
fofer gegriffen ımd die Neffelfafer- 
Verwertungsgeſellſchaft beſchäftigt 
ſich jetzt erfolgreich mit der Gewin⸗ 
nung der Verarbeitung der Faſer. 
So groß war ae rn {don der Er 
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sing ſich in begeiſterten Ausdrücken 
über ihre Schönheit und Liebens— 
würdigkeit. „Ach, Fräulein Klara, 
wenn Sie mir das Mädchen ver— 
ſchaffen könnten! Uebrigens, iſt ſie 
noch nicht bei Ihnen geweſen? Bei 
meiner letzten Begegnung vorgeſtern, 
— ich war zum Diner geladen — 
hat ſie mir geſagt, ſie wolle von Neu— 
jahr ab an Ihrem Unterricht teil— 
nehmen. Ich hab's ihr ſchon neulich 
dringend angetaten. Sehen Sie, ich 
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lobfarbig md arau— 
ein Waryait, 

* Ward gı 


Tiſchtücher 


Gebleichte, geſdumte 
Damuſt Achtücher — 
568 bei 70 Joll, dubſch 
aeblimmte Zentrum 
“utmärfe, borsdeti* 


ia — $1.27 


Itiüt — 
Handtücher 
Ungebleichte tartiſche 
Handtücher, gekfranſt. 
arobe Sorie, aewohn 
Uch für 19e verkauft⸗ 
bier mmraen inestell 


dad Etüd 


7,97 


Kleiderftoffe 


Fünfzig Stüage neue 
Frühiahr Checks und 
Llaids, in einer Aus— 
wahl neuer Faſſons u. 
Farben, gut 75c wert, 


= morgen 99el: 


un au 

2 a 

Servietten 
82.00 das Dutzend 
gehleichte u. geſanmte 
DamaſtServbie tten 
ib bet 15 Soll geblim 
te Entwürfe, fpeaiell 


marficrt, 3% 
zu id zu 69e 


Wittens 
Warme mollene Hand- 
sarbe und Mittens 
ir Rinder, Im bunllei 
Farben: Pindere ber 
taugen 5! K baflir, febr 
Ipeatell 
Dienstag 


warklert, 


5.94 | Ben 


\ a 
N 
EEE. 


Serge 
N.zöll. reinwollene 
Zuiting Serge, nur 
n Nadvyblau, paſſend 
re Suits u. Zlirts 

gular S2.00 mert 


Ei STÄB| 


u d 


Flauell 


MVoin. gevleichiert 
zhaler Flanell 
mittelſchwer, beide 
Zeiten neftieht, 2b, 
146; Ranch Huting 
Flanell — 
u Fate 180 
y ard, 


Männer: Holen 


—— offerieren 
inte eine außerge 
n Sammlung 
der aut belaunten 
Hatrline Maͤnner⸗ 
doſen zu einem wirt⸗ 
lich niedrigen Preiſfe 
jedes Paar Mt aut 
gomacht aus gefſtreif 
ter Worftchs und ac 
miſchten Caffimeres 
Größen 82 bis 50 
gewödnlich fſir 83.50 
—* Hl. bie Aue 


Bettlafen 
159 Dusßenb jeine ft» 
bleichte Vettlaken, 81 
bei 90 Zoll, nabtlos— 
aus feinem Shbecting; 
kein Dreffing, unſer 


38139 


wi 1 
Schürzen 
— — für 

- aus hbollem 
ı Bercale as 
- Yeuedi 
BOe barfantt 


ae morgen 970 


eu ır a] 
* Kinder 
Mublin Beintleider j. 
Kinder, Riiderboder 
waffom, ınlt beftidter 
= tie, Sri hen 8 bie 

wert 


tan ir 


6zoͤllige Dretz Pop⸗ 
lins, eine  beliehte 
Seide für das Früb— 
ſabr, heller Glanz — 4 
ibiwere Diuclttät — 


ſchwarz und o5e 


Iä ge 


Strüntpfe 
25€ weiße Gafhmerzite 
Strümpfe fire Babieg, 
mit mercerisch Trorten 
und Beben, — nur “ 
me I: — 4 bis 
Peat für 
norgei 
nur 


sur Damen 
u ori: m 


men 


i wirft! Ihe 
gar, fr esieil 


.- 
Steppdecken 
Feine Dett Steypdeaen 
— 1 ud dolle Watte 
röße, Stikoitre « its 
ber au md mit aufter 
ni ite e Batle gefolit 


iueis el: 55 $2.47 


ine Rartie von 3600 Tiea, wert bis — — : a 
lach Ieri ich 2 Ce IR ia! # | | 
Be Sortiment ſchön tet ſatingeitre eifter ur 
vürfe. Ein Liuger : Hat: Kau 
Euren zukünftigen Be edarf. 
Stu 


ienstag. 3 für 5025 ück — ic SH — 


Arbeitshemben, aut — von echtfar⸗ 8 a, 
Kapitel. 


bigem blauem Amoslteag mit angenähtem a I» 
roigenden Tage 


15 Moeter. Sie gedeiht auf 
zum Getr erdebau nicht ger | 
mm alfo der Roltser 

fein Kultutland weg, und 

liefert 


su DOr immer ftand ihm jekt Clothilde vor breiten Mund noch breiter, Ichob die | land von ur moracn au 
Auaeır. I feiner jugendlichen Be: | Stirn in die Höhe, zupfle au dem Land, das 
eiſterung ſtürmte er ſchon den Him- Zipfelchen. das aus der Rocktaſche eignet iſt, 
ſah, und ſagte: nähtung Q 

‚Ra ja! Na ja! Natürlich! —|da fie berennierend it, 
| Yeder hat fein Beitende! Cie war Bed fünf Sahre Ertrag. 


fteinalt -— und faß feſt auf ihrem Die Neſſelbaugeſellſchaft verfolgte 


zu einem 
prächtiges 
tier Ent 


dieſem Werfauf für 


ih 


drigen (Sie 
niedrigen J Ein 
iD nemitmie 


ken 


Tomaten 


Erite Qualität hand» 
vervackte Tomaten 
Nr. 2 Büchſe (nur 
Büchje ut jeden Mu: 
ben, Beine abgeliefert), 


Bichſe 100 


Unterzeug 


81.20 gerlypte baum · 
vollene gefliehter Fin— 
Ib Eccu Heinden und 
doſen ſürt Männer — 
ehr Ze I file mov 


ft bet 


" Beigen-Bars 
Gnt durchgebacken, 
dem Ofen, 


m⸗e 
ul 


6 


— elc. 


83.00 und 3.50 


-—— us —— — — 


Lasıe, tiet unn 
Spihentamen· & Gar» 


dinen, in fleir 


nen naar Bacien, 


IN ran das aar 


u 63 


Einzelne Nottingham: 
Gardinen, 2% Yards 
lang. neite Muiter — 
biele in Der WBartte 
zuſammenpaſſend 
jpegiell Stück 
unur 


Putzmaren 
de für Tamen — 
erlig zum Tragen— 
n einer —— v 
affors mn Far en 

‘ilnr [3 10h 


92.23]: 


we ilitarh Sder umaelegtent sranen, Gröfen 9 
3 —— Dei an einen Au — ſtand Herr Geld Mein jüngerer Bruder iſt während. = Krieges nur gemein 
Blaid —B — jener, * bier Treppen hoc) bor ber fon vor Jahren geſtorben. Und da nützige wede Die Teilhaber find 
——— ni , 2, umb 3-2 Pa ılgol’ chen Wohnung in ber Ha- habe ich deun Älles geerbt, das zur Nalkte das Neid und Bırndes- 
un gels bergerſtraße, wohin die Familie Haus, die Felder, die Hypotheken ſtaaten, „sur anderen Hälfte Indus 
. —— war, und tlingelte nun * und das bare Geld.“ —T Die Gefellfhafter werben an 
Drefüng Sacques Zum hiten Male amp Dei) Co, mun mar’ heraus, Dogteie| ter Spinnfafscausbeute anteilmäßig 
| ; A € 3 jedr ungeduldig i Böhm feinbar die Mienen Se Al— hret — gteiligung mit Spinne 
u en 2* on * tr hatte ih in fein er äußeren Er⸗ ten nicht beobachtete, fah er doch ! fafern beliefert. Nach dem Frieden 
Ihliehende Kaif ie, larac mad Aurze Fler: ſcheinung ſehr verändert, ja, ſogar Alles, was ſich auf Ihrem Unttig | Wi rd die Geſellſchaft als Gemein- 
81.5 t | salts t e 
mel, $1.0 nis „geiffe  Gedenhaftigteit aeigte wiberfbiegelte. Und das, ins ehr: — mternehmen der  Deukfcen 
“ nd as Zipfelchen eines bun⸗ furchtsvoůe Ueberraihuna genannt | Terxtilinduſttie weiterbeſtehen. 
Be —— dulden inte | mir, hätte Neben befriedigen Fön en 
gr * in Ahle NT Anteriwürfigfeit, aber auch Zapier aus Papyrus, Vambas uyd 
| Der jehr Breite Mund in feinem | Haß baier und änaftliches Suchen noch | Slarienrinde 
dummen, a aber neugierigeit und inz|; dem richtigen Musdrud gegenüber | — * 
tereſſietten Selicht war feft geihlof- einer fo wichtig ae vordenen Perſön⸗ 
ſen; die Naſenſpitze glänzte, da einige lichkeit fpiegelten fi) deutlich 
; Pünttdjen bon ber Pomade, mit der ihrem Geſicht wieder. 
r ſein helles Haar eingerieben, auf 
dielede geraten waren, und ſeine 
|| Hände ftedten in braunen, aber » | 
kurzen Glaçéhandſchuhen, daß die 
at, da ottes Segen auf ihn her 
Loos. Sie ſind ſo gut, ſo klug, ſo dünnen, roten Handgelenke übet den ii jo nn en ber rücgen | 
tüchtig, fo liebenswürdig, daß man kurzen, enganſchließenden Manſchet- — JDieſer Gelehrte hat gezeigt, 


Pr. Pr. | feinen Manı mit Fl 

Sie auf eine Ausſtellung ſchicken ten hervorſchauten. in, " * en Een Ss; © man aus ben Echilfmaffen des oberen: 
mußte.” ' Maß ader al = Wil, die mit PBapnrus gemiicht find, 
„Ausjtelumg tönie 


bejonders be> | Böhm 

> 4: ... und fparfam und tell! 

| es ———— newert hervortrat, war eine einen Papierſtoff herſtellen kann; und 
(17. Fort etzung.) dem — Ess ‚Mie nenn: ‚und... und... (nun fam ber 

Alexander folgte der Aufforde- das ſtolzeſie Volt | 


Bufermabdel mit einer roten Roralle, | erſie Anl— zuf bereits!) ] während bes Steieges haben fi) bie 
= !) qut, jelten qui u . 
‘ - | ft it bes Erdenrumdes | melde auf einer fchron arzen, Ichmalen | Iaegen Ihre — 2 aegan Englander biele — dente | 
zung ber beiden Mädchen, Plaß zu eine Aus ftellung? ‚und auf das Vorhemd herabfallenden | die, melche Sie in Ahr rohe fe en Scharffinnd wie fo mande ans] 
Hebmen und ein wenig zu fomwagen. | „Erooficion!” rief Aleranber auf! | Atlastravatte fa}. | Bitte nz 2 Sie FE nicht. | | dere zunutze gemacht, hauptſächlich 
päter ging er mit Klara ins an⸗ | aut Süd zurüd. End * * — —* | um einer auch in Südafrika ausge— 
—“ d Mrbeit — ndlih mardb dem Ungeduldigen Herr Böhm, in Ihr großes Herz N 
Ber e ohn⸗ — — 9 „Richtig! Richtig! Herr Alexan | geöffnet, und Frau Da ilzok, mit! | eingeſchl nd haben.“ drochenen Papbiernot zu ſieuern. 
1 ı 1 
— —* — ne = In ee jeinem weißen Unterrod und einem | Herr Böhm war, obaleih er mit! Babel —* —— Treitich gezeigt, baf 
efprägen teil, mie eben * fie u | Die Sean — —— dunklen, Umſchlagetuch bekleidet, das eniſchiedener Würde aimeimal abge« * alte * —— * — 
e achten, un fie ängftlih mit der Tinten Hand 2 nod) ein befonberes Bapter liefert, jo 
Zutete. Ward ihr's zu biel, wurde nahm das Gelpräch inieder auf. | tehrt Hatte, über biefen Gefühlsous: | pay i fe 
wied feſthieln, fiectte ſchamhaft den Kopf 2daß er mit anderen Rohſtof en zu 
Br; Zür geihloffen, und das trante| „Ich kann ſchon Mariechens we- durch die ſhrlic "geöffnete Tür, be u — durgaus dieſem Sie auf die Daner Saum in 
äbthen gab ſich dann ihren illen! gen nicht ans Heiraten benten!“ er; icht unzufrieden. Zum erften Male Wettbewerb tirb treien fünnen, 
Bebanten hin. |ioiberte fie leife. „Und ionit? Gie „ah © Sie, Herr Böhm, Herr | Tächel te er und beritieg Tich fogar Au)” Mer Brometheus“ Ienit die Auf 
N L Arni Erzah⸗ Sie Böhm!“ rief ſie überrascht, aber nur | einem Kompliment, durch das er fei- | Be 2 e| 
un, Herr von Arnim rzäh-⸗ ſehen mich mit |hren Augen an, och verlegener, wenigstens äußerlich nen Dant außbeüdke Na, na, ımerlfamieit ferner auf zwei neue 
in —— etwas an re ne, Herr von Arnim. So bin ein ein ı berlegener, nd bat, unter alferlei | $rau Palzok. e bra 4 was Berfahren, Papier aus ai angenere | 
n wärmerei. ing Palzot faches Mädchen. In Ihre Rente = e ; *  Izeugniflen anzufertiger. Dur eine 
= * . 8 | Entfhuldiqungen wegen ihrer Mor: |n 2 
mar’d eben. Mer ift es heute? Dber | gehöre ich nun mal nicht. Und d t| gentoilette un nn des nen Mcaienk Bi en * — Ten Der Ibefonbere Qenzbeitung it e3 delun- 
finden in Ihrem weiten Herzen mehr den Männern aus meinem Sta: ide näßerzuireten. is, == bränat. be z gen, Paptermaffe aus Bambus au ge 
rere zugleich Pla?“ Icherzte Alara Ra ang er eö freut einen 


gefällt mir feiner. Nicht, ala ob ich! winnen, Diefe Papiermaſſe it won 
und jchentte Aleranber zum ztoeiten mich beifer bünkte, als od es ni a Be Böhm richte, aber heute Ing} doch, bon feinen Freunden berflan: | ausgezeichneter Veſchaffenheit und 
Male eine Taffe Tee ein, den er ber ‚etwas  bornehm Feierliches, 


zahlreihe Ehrentverte unter ihnen 3, man ben zu werben. Wollte Gott,“ .. * | Reinheit und Tiefert quies weißes az 
fonber3 liebte md fih nur zu gerıt | gäbe, gewiß, — natürlich — aber Hätte fagen können etwas Gnädige: nun fam auch Böhm mit feinen Hin- pier. Der Erjinderin biefes Merfah: 
von Klara reichen lieh, menn et | men mödhie bod) nicht blos fochen: ‚in feinem Wejer. Er fhien ein | tergebanten — „Ihre Tochter Anna rens, dem All⸗India⸗Induſitial ⸗Eyn⸗ 
abends zuhauſe blieb und noch auf und Strümpfe ſiopfen, man möchie | wichtiges Geheimnis mit jich umher= | Dächte ebenfo ivie Sie!“ ditale, wurde das beſondere Recht der 
feinem Zimmer arbeiten wollte. auch noch etwas Anderes, — Aber: zutragen, und wirklih war dem fo. | Nach dieſer Rede ſah Böhm bie Sambusgerinnung ouf einer Land» 
Hreilich blieb’3 häufig bei der Ab= | nun haben wir bon mir Schon zu Nachdem Frau Palzot rafh ein! Witwe Scharf au, und fie feufzte, toie ‚rede zwiſchen den Diftritten Kabo 
ſicht. viel geſprochen. Erzählen Sie, Herr Kleid angezogen und unter nachträg: | bon einem tiefen ( Schmerz berührt. | und Sittang in Indien gewährt. Da 

Wenn Klara fo verftändia, Hug | Alerander. Mer ba t Xhr Herz ben in lichem Geradeſtreichen ihres raben-„Ja, ja!“ ſagte ſie dann. „De ad) ber in Birma wachſende Bambußs von 


Handſchuhe 


Yerich Eleth Sinlden 
Ddanbdſchuhe für Kna⸗ 
ver —- inttilerte Leder 
Nanſchetten; nur in 
mantel en iveri 
renulär 40c 

* zu 


Blankets 
Aaid Bett Blanteie 
66 bei 80 — feiner 
olle Fraſb. Tdccas 
„*hipped Kanten, gute 
alitlere Schwere, wert 


584,971: 


as Paar 
Ginghams 
seine Trer Ginnhamd 
— in neuen Frühlabr» 
Llaids. Checks und 
ztreifen regulde 
ür —* verlauft 


wraicll die "243c 


ard u 
— 


Waſchſtoffe 


— 
nur 


* 
— 
eiue roſa Dani ul. 

wre »eibeber 

en — niersiaey 3 
nud ober Mer mer ai 
gewöhnlich f, 

ui, je 

iondlan au 

ur 


a 
Yerſppte baumweltene 
QDeinfleider filr Arber 
— Knöchellange Haf— 
ſons, gefliehter Finiſh 
— angebro*206Grõ⸗ 


Sul 128] 


wöbnlich 

20c, zu. 
Taſchentücher 

Elne Ede beſticte Ta 
chentücher fur Damen 


in großes Sortkment 
on Muſtern — com: 


ur 8 per oe St 


— 


Handtoſch 


Handteſchen 


in|, Sad) Der Papierzeitung kehrt man 
\jcht, merkivürbig genug, zur Herſtel⸗ 
| ung von Papyruspapier zurüd, na: 
ürlich nach einem modernen Verſah— 
Pre en, das auf die Werfuche eines deu 


chen Chemiters Prof. Höring 


* ⸗ 
Hutformen 
Ungarnierte Shiney 

eh 
ebenen  ıFallone 
und Farben aurAlus 
— vorhanden — 
nel were, 5 

t für Du 


Kurzmaren 

Noveiltu Beſatzlaonie — 
erſchledene 

uffona, Die 
arte au 

Sarkiac Werltuäpfe, 1 
dudend auf 

Rarte — 

til . 


* Gardinen 
„O, wie freue ich mich für Sie, 

Herr Böhm, Herr Böhm, Und i 

muß fageı, wein jemand e3 verdient! 


ſpeziell Sie 
rd ei 
IT on... 


Bund:rtahtzigtanjend Marl, F 


B»Koman son Hermann Beiberg. 


ider 
Kl lara 


Werte, aber leicht 
fehlerhaft — da— 
rum ſpeziell ver— 
tauft zu... 


— —— 


friſch aus 
Fadril-Meitice — 36. 
zoiliger Dred⸗ und 
gut ! — — ſehbr 
ſpe⸗ steil e le 
—— 
Farben. 10 Vd. 
Spule, fir le 
Steleton Walfis für 
Serge zn 
HWUE 2.0. x 
Peter's Paſtel zabrit - Seconds von 
Schuhwichſe, nur 41J Zardinen Marauifette 
die Büchſe zu ce tert: 
nut. 30 Le 
Die ſenſationellſte Offerte, die unſer Baſement je gemacht hat. 3000 Paar 
Damenſchuhe, zum Knöpfen und Schnüren, in regulären und hohen Faſ— 
ſons, aus Kid, Gunmetal Calf und Patent Colt gemacht; viele mit Tuch— 
Oberteilen, alle Größen, 3 bis 8, aber nicht alle Größen in jeder Faſſon 


| 
| 
elu.set serule — 
Anopfiom-Seibe— alle 
an einen stunden, “ir Gardine — der 
N a6 / nd en 
52 * 83 Damen⸗Schuhe zu 970 
82.00 bis $3.00 


* 


Fabrikant en ſeine Verrücktheit beſigen, nämlich, 
haben von der daß er Sich einbildet, verrüdt zu fein. 
bie: Das leptere it vielmehr eine burdh- 


sch Die Eiämafchinen 
Bom Bruandeigeniumdmarti, | 33to Go, Detroit, 
Bis r Northweſtern Terra Cotta Co. 
PR — ee — — Stockwerke in ihter aus zutrefſende und verſtändige 
und Gramwford Ave. verfauit. ame —— 
| ginn an ber Elpbourn Abe. und | € Selbittritil. Toenn aber das einzige 
Charles F. Het Hat an die Seng | yem Ierra Gotta PL. auf eine Reihe | Symptom tı Fortfall tommt, fo ı7 
Furniture Hardware Co. bie Liegen- von Fahren zu jährlich $18,000 ge: |der Mann eben nicht berrüdt und 
{haft an der Norbrejtede = = } pachtet. wir müfſſen ihn entlaffen. — Big 
In eg 53 — * Auf fünf Jahre hat zu insgeſamt hierher fin id Sie doch vollkommen im 
Da Dentilating Co. die benachbarte | Yooroo die Bigaln Wiggin Co, ba’ ‚Wilde? 
jan ber Gübmeftede ber Gramford | Gebäude 106 bis 116 Oft Auftin; „Einigermagen”, 
| Ye. und George Str., 325 bei 1333| pe. und auf mehrere Jahre zu ind | men. 
gejamt 542,000 bie Park Tractor „Segen wir nun einmal ben zivei- 


8 
nhor 


ſagte ich beklom— 


— — 


+ 
iſt 


e 
r 
* 


ſicht geſchrieben. . 
„Wo tft denn Anna heute?" frug ben Sie vielleicht ’ne Erbicaft ger | perfity Mpe., Grund 120 bei 164| dann gehört er zweifellos in bie Uns te 
Böhm kurz. „Heute ijt Sonntag. macht? Fuß, ift bon Frau U. Stamford| ftalt. Undererfeits, wenn :r pietuch Ten!“ 


IR Ti. White zu 935,000 an Willtam J.|verrüct ift, fo entfälft das einzige | 
£ejet die „Bonntagpeit”. Kefet die „ 


(Bortfegung foigt.) Donatue derlauſt worder. Sympiom, welches wir bisher für 


und teilnehmend plauderte, vermochte nun gefangen? Und noch eins: Der ſchwarzen Haares ins Wohnzimmer Mädchen will ihr Glück nicht ver— | verfch chiedener Beſchaffenheit ift, waren 
ſich Alexander ſchwer zu trennen. Er Anna haben Sie entfchieden zu ftart ; getreten war, jagte fie auf feine) fteher. Du gütiger Himmel, wenn die Verſuche Papiermaſſe zu gemins | 
vergaß, daß er dem a Mad: | die Kur gemacht. Ich bi tie, lieber | Rede: „Ra, lieber Her rt Bohn! Wie ſich mir alz ic) jo jung mat, nen, nt at überall gleich erfolgreich, | Fuß zu an zgeblich 380 000 verfauft. | 
hen gegenüberjat, fühlte ſich ſo Freund, ich ermahnte Sie fhon ein: nen | {0 ad geboten hätte,“ — fie feufztel Ginen anderen Meg ber Papierge- Beide Firmen planen große Bauten. | ; Co. die Anlage der Briggs Chicago | ten Fall“, fuhr der Direktor erregt 
mohl aufgehoben, jo nachjichtig bes | mal, fegen Sie dem Mädchen nicht® | (ya wıı®= vey My, |N0 einmal und machte fhredlich ver- winnung hat das Imperial Inſtitute sperfäufe: Auf der Güb- ‚Co. in North Chicago gepachtet. fer, „der Mann ift nicht verrildt, 
urteilt und jo gütig behandelt, al3|in den Kopf. Weil ich doch Augen App ütet ii he = ſu liebte Blicke — „mit allen Händen in London eingefehlagen; es derſucht, Zinshaus — äufe: = * - — — * un müſſen wir ihn natürlich ent— 
ob er ſeiner eigenen Mutter ſein habe zum Sehen, handelie ich ſchon I 2 hatte ib dundertmal zug egriffen und Papier aus jüdafrikanifcher Atazien- jeite ber — Ave., Fuß toe} * Has ci ze y — r- 
Herz ausjchütte. in Shrer Beider Sinne und fagte' wehrt ab | Gott auf meinen fünbigen Sinieen ges |tinde zu machen, Die fogenannte | ich —* Fe 000, Set = ! t | nu e ah if, ſich aber einbildet verrückt 
Er gab auch dieſem Gedanten ihr heut abend, — vor einer Stunde dankt. Ich meine, ich meine, es kommt Black Wattle ein vielbegehrier | 191 Fuß, mit ill —— zu „Dieſer Mann“, | ſagle der Direktor | zu fein, fo bildet er fich etimas Fel⸗ 
Ausdruck, nachdem er Klara auf ihre , ging fie fort — Daß Sie, ivie ich! Sun jenen; — | auf die Perſon an. Das meine ich. Derdſtoff, der im mobernen Gerdereis | 544, 009 von. m 9 feiten des Sanatoriums® und zeigte mir! fches und Infinriges ein, folglich - 
Stage in launiget Weiſe geantwortet | alaubte, fo qut wie verlobt feien, und 3 Nach meine? Mannes Iode konnte ich: Verfahren cold Ertratt verwendet | Bruno ©. Eger. auf me ſt nl eiren Herrn, der, bebaglich feine i- if er doch verrüctt.“ 
hatte. Allerdings Gefchäftigten augen= | Da, da 309 eitvas über ihr Gelicht, a Glen ein halb Dugend Mal heis!nird; oft wird bie Ninde auch in ben | ber Woodlaton Upe., 200 Fuß nör : v ’ 
6 a —* DEREN + n + ir 2 — lich von der 61. Str., Grund 50 — garre rauchead, im Garten auf ur⸗ Ich ſchielte ängſtlich nach der Tür. 
blidlich drei junge Mädchen ſein In- was ich nicht ſobald vergeſſen werde. Vrone | raten,“ niht ein einziges Mal! |Berbereien unmittelbar ausgenügt, | 14 Mi —* 
2 Ik en $ : 188 Fuß, mit $20,000. belaftet, ‚ab ging, „iſt der ſchwierigſte Fa Dann ſind wir aber“, rief 
neres; aber eine befonders, und von! Seien Sie fortan nur höflich und! Druft ein mrit hatie ſich der verliebten Wuwe ein Ihre Rückſtände werden fein vermah-⸗ nn 3 - der mit in meiner Praris vorgelome | —* tt perziweifelier Stimme 
ihr drängte e3 ihn auch, zu fprechen. | zuborfommenb, weiter micht®, bamit G o a D ONS Freier genähert — „aber die Würdig⸗ im unb ergeben ein braunes Papier 85000, von R. 8. Brandon an Nr 4 iteltor mit verzweiſen — 
nu | feit ef die Mirbiaf Herr! ter Beichaffenkeir. | Simon Ganey; an der Prairie Are, , men ift. Vor wenigen Tagen erfchien | „ja genau be im erften Fall, näm 
. „Daß Sie nicht heiraten, Fräus| fie ji all und jeden Gedanten aus " eit fehlte; die rdigkeit, Herr zon auter Beſchaffenhe | !er in ber Anstalt und verlanate Nuf: | 
lein Klara, ift mir unerklärlich,“ |dem Kopf ichlägt. Hören Sie, Freund | Mustard OÖ l Böhm, Here Boy.” | ie 188 Fuß füblih von der 41. Str, n der Anfta ——— q i fid.. * 
warf er dazwiſchen. „Ein Mann, Alexander?“ | } An dem Schluffe diefer Mede, die! Kafernenh Inte | Grund 53 bei 135 Fuß, zu $18,000| nahme, weil er verrüdt wäre. — Eniſchuldigen Sie mich einen 
siert, zieht Das aroßel 9 ’ — ee 2 2. —— Bon Kafernenhofe. — Unter: | baar, Verfehuldung nicht angegeben, | find doch nur zwei Fälle benfbar: | Mugenblid”, fhrie ich da voller Grau⸗ 
bee Sie heimführt, zieht Da& große] Auf Alerander machte diefe Rebe Cream ‚ Bohn —* unterbrach, —* er offigier (zum Ginjährigen, der beim | von Gane) an Robert E. Humphren, | entneder er ift verrüdt ober er it E- d feßte mit einen Riefen- 
; — Eindruck. Er fühlte, meld’ ein ge-| | weniger Behagen, So geringen Der=| Stiffftehen nad; vorn überzufallen 4 | — 
J fährliches Spiel er häufig ſpielte. Doppelte Stärke.) ſtand er beſaß, dieſe Anſpi eungen | rat): Na, — deine Fluchtoer- An der Südmeftede der Kojtner und nicht verrüdt! ſprung durchs Fenſter. 
J — — —— * Dennoch ſagte er: zertreibt Schmerzen, berminder! Ent, hatte er ſieis begriffen. uche, Ginfähriger!“ — | arg sh 2 u ” — rn —* mv. 
e sünbung, giot dem Mu —X a” ß * 26,500 belaſtet, zu 3338 ir einmal den erſten 8 
| T Aber ich habe das hübſche Mäd⸗ ine fienreige ee eizut Wenn Anna, das dumme Ding, Fuß· mi „Nehmen wir einmal den erſten — Richter (zum Gen: 
Ö R IA lich eh nen. "Sie riäiee Eenftarne'o— —* nicht will, ich würde ... gleich .. . - Auffällig. — Prinzipal (zum | 500 bon F. E. Garryh, Plymouth, Fall“, fuhr der Direktor fort, ſich 21h fo! G * 
en wirtli ſehr gern und ... — al gleich h Meier. Sie t b He 9 Ö ) Sana Sie follen den Mann be= 
E und. en syn zeel Gröpen Sm RE Ya Tagen,” ftand in ber Witme Ge, | Diurnif en): „Meier, Sie kauen ja Ind., an Hattie Yunger. nervös den Bart ſtreichend, „unter- —* 
Säuglinge und Kinder mer noch mr 25c md 500. Die Corte teunten gemacht haben.” — Ja, nüch- 
64 MR in der gelden Schachtel 'gar nicht mehr am ‚Fererbalter! Hal Das Wohnhaus 5217 Uni: M ſtverrün ‚trunten g 
an Bennaucn Ser MeimALs 30 Auer — zu —* * Po nn Brit | aß genBt. MBohnlauB D "= [fellen wir, bei Dann  Sjt bert en, hätt’ er fich net verhaften laſ⸗ 
. inge, gar an eiraten,“ erzte Sergeſtelnt von den Fa ri anien 
mitder Rt ’ | bon Tradt’3 Billd, bie neue Be 
*5 ara. handlung für Weritopfung. 
„Heiraten? Wie nennt der Gpa- x 
nier eine Sade, in ber Marien 
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Die Frau Oberſt v. Nordenfeldt 

var aus der geſtrigen Abendgeſell— 
* ft erſt ſpät und übermüdet heim— 
gekommen, kein Wunder, daß ſie 
beim Frühkaffee auf ſich warten Tief | 
und den Morgengruß ihres Gaſtes, ‘ 
ihrer Nichte, nicht allzugut gelaunt, 
erwiderie. | 
v. 


te einzu⸗ 


Thekla 


ran 


Man hatte veraelfen, 
Burg zugleich der Tant 
laden. Dieſe eigentlich kränkende Ver— 
nachläſſigung erſparte dem einſt ſehr 
ſchönen und verwöhnten Fräulein 
ben Schmerz, unter irgend einem) 
Vorwand abiehnen zu müffen — meil| 
ite feine paffende Gefellichaftstoilette 
ejoR. Doaleich Schon in recht reifen 
Sabren und faft mittellog, hatte jie) 
ſich in dieſem Punkt noch nicht zur 
inſpruchsloſigkeit durchgekämpft. 

Seit mehr als acht Wochen hielt 

räulein Thekla nun ſchon bei 
der Tante in Berlin auf, die einen 
großen Bekanntenkreis beſaß, die Ge- 
jerfinteit indejfen mehr außerhalb! 
ols im Haufe pfleate: ein Iheeabend 
dann und wann genügte ihrer Mei- 
nung nad als Erwibderung für bie 
zahlreichen Einladungen imlaufe des 
Winters. Von einer nicht gerade ber: 
mögenben Dffizieräiwitwe verlangte 
wohl 

Nur um ein Geipräd 
bringen, erfundigte Thekla 
dem Verlauf be geitrige n 
ſonſt — wie ſie 
verſtehen gab — 
Veranſtaltungen und die Leute, wel- 
che dahin kamen, herzlich gleichgiltig: 
Sie hatte dergleichen vollauf genoſ— 
ſen! 

„Um ſo 
leichter w 
‚u berzichten. 

Das Hana-reht troden! 
warf den Kopf in den Naden. 
lange Dein Vater feinen Po 
iten im Minijtertum hatte, legte feine 
Stellung ihn Repräfentationspflich- 
ten auf, bei denen ihm die Töchter zu 
Seite ftehben mußten. Ganz Ichön! 
ber nachher hätte man den 
großen Yurus wohl beijer etwas ein: 
geſchränkt. PBeionders nah ber 
Verbeiratung Deiner Schmwelter. Hät 
teit Du nicht immer fo hoch hinaus 
oewollt, jo würde es Dir an quien 
Partien nicht gefehlt haben. Du 
warst meines Bruders Lieblinastodh 
ter und er hatte Ieider einen fo Ichiva= 
en Charakter, um Dir etwas verfa=! 
gen zu können.“ 

„Wir haben 
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Niemand mehr. 


in ana zu 
ih nad 


ante deutlich zu! 
ren ihr folce| 
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et 2 
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Da 


Um 


darauf 


liebe Ihefla‘ > 
Dir ie in, 


beſſer, 


ird es 


0 


Thekla 
„So 


r 


verſchwendet!“ 


nicht 
d imratstochter 


vider die Gehe 
bebenden Lippen. 
Die Frau Oberſt wiegte den Kopf 
her. Dann ſpräch ſie etwas! 


rte mi 


sur und 
tfreundliche 
ſo empfindlich, 
ſeit den 
Aufenthaltes 
emerkt, daß Du 
von den vielen 
Berlin bietet, 
für Pläne haſt 


»4 


I 
toten D 
ich nicht 
hatteit, 


* 


Y 
ya 


eines 
b 
—— 
theiten, 
ziehen. Was 
Thetla? 
Dich nicht, Tante.“ 
„Dein iſt doch jchon fett 
— Jahren todt. Du haſt kein 
Vermögen. Eine nützliche Beſchäfti | 
gung...“ | 
Soll ich vielleiht für Geld jtif- 
fen?“ umterbrad Thekla ironiſch. 
„Bei Deiner verdeirateten Gehe 
fter woliteft Du nicht wohnen, meil| 
das Yeben in der Inen Stadt Dir! 
mißfiel und Du Luft batteft, 
ihr ini. Wirtid bei der ftin- 
terarbeit zu helfen ua 
„Du bift meiner überdrüſſig, Tan— 
te!” faate Thetla aufitehend. 
„Bewahre! Du iönnteft bei mir 
wohnen bleiben. Nur m ah’ ih Dich! 
darauf aufmerfjam, daf; e3 bei uns 
Ion’: nicht mehr für herabmwürbdigend 
gilt, bei Ausübung einer nüßlichen 
Tätigteit Geld zu verdienen.“ 
„sch merde die Dienfis und 
ihäftiqungdangeigen jtudieren.“ 
„Du fpielit aut Klavier,“ fuhr die 
Tante fort, ohne den höhnifchen Ton 
der Ermiderung zu beachten. „Geftern | 
war d'. Die Rebe, dat bie katieclich | 
ruffifhe Kammerfängerin Madame 
Anna Kosmi iſcher ew eine Klavierbeglei- 
terin ſucht. Sie hat ſich kürzlich vom 
Theater zurückgezogen und iſt nach 
Berlin aefommen, um hier ein Ge=| 
fanginftitut zu gründen, Sie ſoll 
eine Deutſche ſein. Ihr Mann iſt de 
bekannte Violinvittuos Gregor Kos— 
niſchew. Du wirſt den Namen gehört 
baden.“ 
Ja. 


eigentlich, 
Rt) beritehe 
ter 
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Thetla hatte von Kosniſchew 


Abends ‚| 3 


ı dem 


ı Güte, der 


war. Beihheiden und Schüchtern drüdte! 


I mut tft 


1 
le 
unſerer Verhältniſſe. Aber 


gehört und auch ſein Bild in den 
Chau. ;"ern gefehen. Co eim echter 
Rufje, Häklich, aber inizzeffant. Nicht 
mehr „"9- Aus: , ihr befannt, dak| 
feine Frau im vergangenen Serbit| ; 
große Triumphe als Konzertſängerin 
gefeiert hatte. Mit internationalen 
Berühmtheiten, Sterne erſten Ranges 
am Kunſthimmel, die in den höchflen 

eſellſchaf t3*.eifen eingeladen wur— 
den, in Verkehr zu treten, war eigent- 
lich verlockend. 


Schon am nächſten Vormittag be— 


gab ſich Fräulein v. Burg nach dem 


Metropolhotel, wo Madame — 
ſchew logierte. Keine Straßenbahn 
führte von der Wohnung der Tante 


direkt dorthin, und das Wetter war 


gen und Schnee, der Fahrdamm fuß- 
hoch mit Samus bedeckt. Um ihre 
Viſteatoilette zu ſchonen, 


nahm ſie J Droſchke. | 


Sie wollte fehr vornehm auftreten, 
jih der Sängerin als begeijterte, von 
i:rer wunderbaren Stimme bezau: 
berte Kunitentgufiaftin borjtellen. | 
Das mußte den peinlihen Schrit tt, | 

ihre Dienite gegen Bezahlung anzu=| 
bieten mwejentlich erleichtern. Ein ad- 
liges Fräul ein —das würde Madame 
Kosniſchew von ſelbſt einſehen — 
konnie beanſpruchen, anſtändig ho 
noriert zu werden. 

Voll Zuverſicht ſtieg die Hotel— 
treppe empor. Madame Kosniichei 
war zu Haufe. Die Kammerfrau 
rahm Fräulein Burgs Karte in, 
Empfana, um den Befuh anzumel- 
den. Thekla ſetzte fih und hielt in 
elegant ausgeftatteten Raum 
Umſchau. 

— paar No 


ſie 


v. 


otenhefte lagen auf dem 
—— auf einem Tiſchchen 
osniſchews wohlbekanntePho 
und daneben in großer 
d Bild ſeiner 


u» 


‚ vem 


Hr 


hatte Theft a die 3 Gelicht 
Figentlih en un nfchönes 
Geſicht nur anſpre— 
den Ausdruck ernſter 
r darin ausgeprägt war. Die 
Figur fchien etwas jtarf, nicht befon= 
s graziös ... 
“Und jebt trat Madame Koaniichem | 
felbit herein: 
„Was verichafft mir das Veranü- 
aen? Womit kann ich Ihnen dienen?“ 
E3 durdzudt Ihekla mie ein Blih, 
ale die Stimme bört. Die eben 
faum bämmernde Erinnerung ift jah 
erwacht. Anna Kosniſchew — das 
ja Anna Sturm! 


Die kleine, vor zwanzig Jahren von 


geſehen? 
profatfches 


„hm il 
chend durch 


3 Sie 


rit 


tt! all’ den vornehmen jungen Schitlerin 
ı nen de3 berühmten Berliner Gef: 


angs 
profeſſors ſo geringgeſchätzte Anna 
Sturm! Damals ein ganz gewöhn- 
| liches, ungebildetes Mädchen, 
ıfchöne Stimme hatte fie wohl und! 
fleißig war Tie auch. ber mie oft 
fang fie falfch, weil fie unmufitaliich | 


fie fich in den Euen herum, wenn ges 
meiniame llebungen oder Chorproben! 
zu ber lljährlich ſtattfindenden 
Schüleraufführung des Inſtituts 
ſtattfanden. Wiederholt hatte 
Thekla Duette mit ihr geſungen 
ungern genug. 

Jetzt beſitzt Anna Kosniſchew die 
ſichere Haltung einer Dame aus der 
Geſellfchaft. Sogar eine gewiſſe An 
ihr nicht abzuſprechen, als ſie 
lächelnd Thekla die Hand bietet mit 
den Worten: 

„Irr' ich nicht, ſo ſind wir alte Be⸗ 
kannte, Fräulein von Burg! Sie 
haben die aemeinfamen Studien bei! 
unferem auten Profeffor wohl nicht 
vergeſſen?“ | 

„Sewiß nicht,” antwortete Ihefla 
geziwungen und fügte unmillfürlich| 
hinzu: 

„Und po baben Sie 
ändert.“ 

„Das war 
meiner 


ſich ſehr ver— 


auch ſehr nötig, 
gegenwärkigen 
gelangen. Wir find alle 


um zu 
Stelluna zu 
Geſchöpfe 

was ich 
dagegen bermochte, hab’ ich getan,” 
ſagt Madame Kosniſchew gelaſſen. 


„Sie piel erreicht ein 
glänzendes Ziel.“ 

„sch war fleißia, lebte nur der Ber 
bolltommnung in meiner Kunit, die) 
mir allein emporhelfen fonnte, dba 
jede beftehende äußere Eiaenfchaft für 
bie Bühnenfarriere mir abaing. Und; 
dann fand ich bald bie liebepoll ftüt 
sende Hand, die mir iiber die Klippen 
hinweghalf und mich vorwärts führte 
zur Höhe!“ 

Site deutet auf Gregor Kosniicheins 
Bild. Und ihre araublauen Augen, | 


b 
haben 


— 8 ıb. B urg 
geradezu ſcheußlich; abwechſelnd Re— 


len?“ 


ſors Paradeſtück für ſeine kleine, mu⸗ 


frain: 


Künſtlerin, als ſie wieder 


Eineſ 


meiner Unterſtützung im Haushalt 


auch? 
ſteht Thekla 


audi 


Mbendpok, Chicage, Montag, den 10. Yebrnar 1919. 


welche Thekla einſt ſo ausdruckslot 
fand, leuchten dabei wie Sterne. 


„Er war auch nicht berühmt, als 
wir heirateten. Zuſammen haben 
wir uns emporgeſchwungen.“ | 
„Bejiten Sie Kinder?” fragte The: | 
a, nur um etwas zu fagen. 

„Leider nicht,” erwidert Anna und) 
ihr ftrahlender Blick trübt fi. „Wir 

| verloren unferen einzigen Sohn vor 
neun Kahren und betrauern ihn noch) 
wie am eriten Taa. lm fo inniger| 
ı halten wir aneinander feit, mein] 2 
Mann und ich, und mir tröften ung 
in der gemeinfamen Ausübung unſe⸗ 
rer Kunſt. Wie iſt es denn Ihnen er— 
gangen in der langen Zeit, Fräulein 


22“ 


Nordſeite Turnhallekonzert. 


Ein „Galanachmittag“. — Verſtärkteb 
Orcheſter und gute Soliſten. 


Es waren mehrere Gründe, die die 
Veranlaſſung gegeben haben, daß 
0% des allgemein erhöhten Ein 
Itrittöpzeifed das geftrige Konzert in 
der Nordſeite Turnhalle wiederum 
außerordentlich gut beſucht war. 
Schon vor zwei Wochen war ange— 
tündigt worden, daß das Konzert am 
9. Februar zum Beſten der Chicago 


kle 


die ja dieſe beliebten Veranſtaltungen 
vor länger als einem halben Jahr- 
hundert ins Leben gerufen hatte, und 
die ſie nur in dieſem Jahr aus sfallen 
laſſen wollte, weil im vorigen Win-⸗ | 


O * 
ß iter außergewöhnlich ungünftiger Ver= | 


ur 


abon müht’ ich nicht viel zu!, 
erzählen. Mein Leben bemegt fich noch | 
in benfelben Bahnen und benfelben | 


d — e⸗ 
Kreiſen wie früher,“ entgegnete The⸗ ſchneite Sonntage kamen, der 8 


ſuch nicht zufriedenſtellend war. Bei 
kla mit vornehmer Zurüdbaltung. | laltedem hat das Deutfchtum Ehica- | 


Sie fühlt den Halb mitleidiaen Blid 
der Sängerin. " Sgreilich ne fie | 903 aber nicht vergeffen, iwas es ber 


muß fich verändert haben... 

„Weshalb find Sie zu mir gefom:| 
men?“ fragte Unna plößlih. „Womit | 
| fann ich hnen dienen?“ 

Ihekla errötete tief. Nein — daS| 
fann fie nicht faaen, weshalb fie zu| 
der kaiſerlich ruſſiſchen Kammerfän:| 
oerin Madame Kosnifchev fam! 
Anna Sturm kann fie’3 nicht Tagen. | 

„Sch münfchte — Sie miederzu-| 
eben, natürlich!“ 

„DaB ilt aber lieb von Ihnen! 

Der herzlihe Ton Annas vermehrt) 
noch des Fräulein Erröten. ginn des Konzerts, 

„Wollen Sie mir eine Bitte erfül- einigen Freunden, einfand, 
lebhaft begrüßt murbe; 
Ijchließlih eine 


Ijelligem Gebiet zu bdanten 
Außerdem hatte der Kapellmeijter 
| Martin Ballmann dem Programm 
zur Vorfeier von Lincolns Geburt3= 
tag einige pafjende Nummegn * 
fügt, und dann war auch das Or 
cheſter etwas verſtärkt worden. 
beſonders die 
bi 


feitlihe Stimmung, 
zum Schluß anhielt. linter den 


+2 
12 


u 


jter Thompfon, der fich kurz vor Be- 


und ber 


„Gerne! Welche?“ u | ‘ 
„Singen Sie mir etwas vor! Nur | äuteil, nann 
ein paar Takte! Ein fleines Lied!“ |genheit und ließ im 
Anna iteht fofort bereitwillig auf. —* als Zugabe 
Darf ich die Begleitung ſpielen?“ tkurze amerikaniſche Kompoſition ſpie— 


—8 
Thekla ſtellt die Frage mit klopfen- len und gleich darauf das feuchtfröh— 
Herzen. 
heit gibt ſich vielleicht von ſelbſt. 
Aber die Sängerin lehnt freundlich großer 
dankend ab. 


Da 
das 


brach ein 
Liedchen 


oder ich fall’ um“ 
Jubel aus, 


funjtgeiibter Hand, dann hebt fie zu; Herr Bürgermeiſter. 
fingen an. Das ganze Programm war mei: 
Ein aan; einfaches Volkslied. |fterhaft zufammengeitelit worden, 
Wohl aus zarter Aufmerkſamkeit für und die einzelnen Nummern wurden | 
die ehemaliae Studiengenoffin hatit«bellos zu Gehör gebradht. Bejon- 
fie die überaus Ichlichte Weife ge-| ders hervorzuheben waren der Hoch: 
wählt, die früher des quien Vrofef: | zeitsmarfh aus der Dper „Fera- 
mors* von Nubenftein und Das | 
Titalifch no) jo unfichere Schülerin Duett für zwei Violinen von Lange, | 
Unna Sturm war. Das Tchottiiche | mobei fich die Herren Vanafet und | 
solfslied mit dem mwehmütigen Re: Wi, herborragend 
0 


„rang — 
6% 
„und md 


Gegenbeſuch 


lang iſt's her.“ 
darf ich Ihnen meinen 
abſtatten?“ fragt die erſten Male Herr Walter v. 
neben The auf, früherer "Opernfönger in Dreös | 
fla auf dem Sopya Plaß nahnı. 
„Ich wohnte bisher bei einer Tante] folgreicher Gejangslehrer in rn 
— berlajje Berlin aber fchon moraen, | Der Kinftler befigt einen trefflih 
da ich zu meiner in ber Provinz ber= gejchulten 
| heirateten Schwefter überfiedle, die! 


Als Gefangefolift trat hier zum | 


bedarf.” 

„Schade! Run -— hoffentlich jehen | 
iptr uns doch noch einmal mwieder”.. 

Die Sängerin gibt ihrem Befuch 
das Geleit bis zur Treppe und dann 
allein im Wind und 
Schneegeſtöber draußen. Diesmal 
nimmt ſie keine Droſchte zur Heim 
fahrt. Es muß ein Ende haben init) 
der Verzartelung. Wie fernes Glof- 
tengeläut flingt es in ihrem Obr:| ren, die fich jedoch nicht auf dag, was 8 
„zang — lang tits her!" Lang her! auf der Bühne vorging, fondern vor 
iit Die Zeit, da ſie jung war, und die! ihr, bezogen, war mehr Rechnung ge— 
Zutunft offen vor ihr lag! Aber fie| tragen worden. Jedes 
hätte ſich doch nie in * Dornen ge⸗ Unlernehmen muß 
wagt, durch die jene Tapfere, Streb— 
ſame dort oben ſich rüſtig den —6 auch kritiſiert zu werden, und 
b ahnte. - Nun wirb Thefla ihr Co verantwortlich mwürbe in lebter Linie 
|ja doch immer die Chicago Turnge— 


|meinbe a gehalten werben, 
— — 


Die Auslauderſieuer. 


gebung zu ſein. 
rie Freya Mack auch geſtern wieder 
gelegentlich ihrer 
mit gewaltigem 
wurde, 


Applaus 


ſich zu einer Zugabe zu bequemen. 
Im übrigen verlief alles andere 

recht ordnungsmäßig, und den man— 

erlei Klagen, 


tragen. 
see, 
Umerwartete Replif.- 
frau (zum Pienitmädcen, 
Dienſt verläßt): Nun Das eine! i u 
2 — nr WERE  WOR GER ah manchen Ausländern ſcheint 
muß man Ihnen laſſen ehrlich 
ieh wenigitens gemeien!” — ſich die irrtümliche Meinung gebildet 
Dienſtmädchen: „Na, bi. sone n| au haben, baß fie nach ber Erklärung, 
war aber aud) nichts zum stehlen!“ dauernd im Lande bleiben zu wollen, 
E Ex es bon jeder Steuer befreit fein, Das 
T Frau: „Warum ißt Du denn iſt ſelbſtverſtändlich eine ganz unge- 
nicht; — ſchmeckt Dir das Boeft | echtfertigte Auffaffung der Veröf- 
eat dt?" — Mann: Ach, Sofie! | Fentlihungen in der „Abendpoft“, in | 
Du haſt heute beim Kochen eie| ‚denen immer nur bon ber befonberen | 
nen Fugeljiheren’Banzer erfunden!“ | Ausländer: Einfommenfteuer gerebet 
Nicht verlegen. — Chef: „Ste)murde. Nur von diejer befreit, die er: | 
kommen doch täglich zu ſpät ins |mähnte Erflärung, aber nicht für die 
Bureau und aehen zu früh inieber | Zeit vor ihr. Jeder Ausländer hat | 
tert!” — Peamter: „Ach bitte, Serr | felbjtverftänb! ich alle Steuern zu zah: | 
Vorſtand, die Burecauuhr geht eben | Ten, die der 
voraus.‘ Chet: „Dann richten |aud} zahlt. 
Sie fich gefälliait aud) beim Kom-| 
men nach diefer Ihr!” — Beamter a 
„EntichuldigenZie, die hab’ ich doch | 
richt bei mir.“ 


* 2 
HBaus 


das den 


— 
zo 
Ai 


— 0 —— 

Beilie Abott Story, einjt her, 

fonnte Operettenfängerin, eine ber| 
„Abott Siſters“, iſt in New PYork 
geſtorben. 
— Bei Chick Springs, Südkaroli-* 
na, entgleiſte geſtern ein elektriſcher 
Landbahnzug; vier Tote, ſechzehn 
Verletzte. 

— Die amerikaniſchen Kongreß— 
mitglieder Norton und White ſind 
geſtern mittels Flugzeugs von Ver— 
ſailles nach London gefahren. 

— Auf der Eiſenbahn Paris-Bor— 
deaux wurden geſtern bei dem Zu— 
ſammenſtoß eines Truppenzuges mit 
einer Lokomotive zwölf Amerikaner 
verletzt, acht ſchwer. 

— — — 

Aequivalent. — Die Töchter: 
„Papa, wenn Du uns ein Autoaobil 
‚taufft, dann nähen wir Dir auch den 
Knopf an der Weite wieder fen 
— In der Verſammlung. | 
| seht beginnt die Ichte der Dis- 
fuffionsreden: Fräulein Müller 
hält fie.“ — Wirt: „Eine Frau?! 
Da kann i ruhig no' a friſch's Faß'l 
a'zapfen.“ 

— Recht hat ſie. — Er: „Was? 
Nicht einmal kochen kannſt Du? 
Das iſt alſo der Engel, den ich in 
Dir ſah!“ — Sie: „Na, erlaub' 
mir ... ſeit wann kochen denn En— 
gel?“ 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 
CAS J ORIA 


Jurngemeinde gerade auch auf ger; 
hat. | ! 


| Von vornherein herrichte eine ganz | J 


J 
| Säften befand fich auch Vürgermeis | u 
| 


Die erfehnte Gelegen- ‚liche Liedchen „Bier her, Bier her, F 


Sie hat fih fehon an mußte I wiederholt werden, und nicht 
den Flünel aefeht und präludiert mit am wenigften freute fich darüber ber 


auszeichneten. | 
| lingemeine Heiterkeit erregte die Yu |} 
| more3 fe auf die „Luftige Witwe“, IM 


infler 


|ben und Leipzie und feit kurzem er= | 


und mohltlingenden Te: | 
‚nor, er fchien nur ein wenig befangen || 
in der ihm vollftändiaq fremden Lm:= | MR 
Daß Fräulein Ma- f 


Gefanasvorträge | I 
bedacht | 
tonnte ja nicht ausbleiben, | 
und fie mar denn auch gern bereit, PM; 


die eingelaufen ma= || 


Sffentliche h 
eben gewärtig | 
fein, nicht bloß gelobt, fondern, wenn | 


| J Nette Streifen, 


amerikaniſche Bürger 
kl 


ausgefochten wurde, 
lig Unbeteiligter, 


Polizei 
Schuß von dem Nr. 


Venen für Rinder, 15€ — 9. Floor 


Turngemeinde gegeben werden würde, | 


| hältniffe wegen, wozu noch zwei „ver⸗ 


$45.00 Graub Bapids Taven- 


vort Library Tiſch 829. 75 
fc N 


begleitet von | 3 


regelrechte Opation ! 
Ballmann benugte die Gele: | J 
Laufe der Dar: hr 
zunächft eine || 


Amerila für 


Maha— 


In in 
!indere 
gont, Zu 


den Kı ie. 


539. 75; 


in niiches 


—— 
Ein 


| ſchön 


FREE 


— ſpez 


\ 


— — 


u 


2. gr 


9 bei 12 Nugs, Die mir 


$42.50 Werte, 


Nahtlofe Wilton Never _Nugs, 
Fuß, gute zuverläſſige Qualität, 
liche Muſter, 538.50 % Serie, 3:33.75, 


Nahitofe Wilton| Nahtioie Milton 
Velver Rune, 0x1?) Velvet Rune, 
Fuß, extra fihtvere | Fuß, beite Größe fir 
Qualität, Nobal Mil: | Schlafzimmer, Ents 
ton Mufter ıı. Far» | pfangsballeı u.f.w., 
ben, $46.50 Werte; | regul, $27.50 Werte, 
zu $41.50, su 822,50. 


zu 


borzüge 


lich, Pfund 


Sped 2 „Sanares, 
Raths, 2 bis 
ſchnittlich, Pfund 

Vot Roaſt, Nalive 


——— 


86 hohe Damen⸗ 
ſchuhe, zu 53.4 


Niele in Niggerbraun, grau, loh 
farbig, ichwarz, mit Gloth>» oder 
Leder-Tops, in allen nexeiten Raf- 
fons, hohe oder niedrige Abfäbe — 


zahlreihe Größen. Kommt zeitig 
und habt die erite Answahl, 


Knaben- und Mäd— 8 
chen⸗Schuhe, zu ... 1. 98 


Große — mit Knaben-, 
Mädchen- und Kinderſchuhen, in 
Knöpf- oder Schnür-Faſſons, alle! 
Grüßen, 33.00 Werte, 


Kleider Zephyr: 
iugham * 


Plaids u. 
Checks und einfache Farben, 
echtfarbig,” 3de und 99c 
Werte, die Yard 

zu nur 


—B —— 


— 
er 


—3— 
x 
Pi 
* 
> 


Schon wieder? 


| Straßengänger hei ugelwechiel zwiichen | 


Roliziiten und Berbäctigem erichofien, 


Während eines 
das geitern ubend an Madifon Str. 


und Aſhland Avenue zwiſchen meh: 
reren Poliziſten und einem von ihnen 


angeblichen Verbrecher 
wurde ein vöol— 
der 


verhafteten 


aus der Armee 
C. Roberts von Rockford, Ill., von 
einer der Kugeln getroffen und auf 
der Stelle getötet. Nach Angabe der 
wurde der verhängnisvolle 
3 Nord Ann 


Straße wohnhaften John 


Die beften Möhel- Werte der S 


Le der, 
wünſcht. Jacobean Tal, 7 


weiterer 

Unterrodd, aus | 
geblüm 
ten <tofien mit 
| BE Flounce 


1.55. | 
* — 


42,30 Arminier — am Dienstag zu 837.50 


einem langen, 
webt jind; ausgezeichnet Mufter zur Auswahl, reguläre 


N het 12 | 


6x9 | 


.. ® u ” 
Galifornia Schinken 
Morris & Co.s „Faultleſz Marke, 

8 bis 10 Pfund durchſchnitt— 


Morris & Co.’ Suprene Sped — 
Swift & 60.'8 Premium 
10 Pfund Durchichnittlich, 
Hormels 
83 Pfund durch— 


Beef, 
Lamm Roait, Schulter, 


— 


Reinſeidener Meſſaline 


allen Farben, 
3630lliger 
ſehr feine Qualität 


Novelthy Seide⸗ge⸗ 
ſtreifte und 
Waſch - Taffetas— 
Auswahl von 
Yard 


s100 Eßzimmer⸗Suite, ſpeziell zu 875.00. 


am» 


37.0 
Noichvei e. 
36 zoll 


u en. 


title, Nobr 
braunes fra 
ı derfauit, weni ge 
Stiidte, 875.00. 


U zii, 6 hobe 
zzimmerſtühle 


Einzel 


wi: * 
katin- Unterröce 
Mit ſtraight Line plaited Flounce 
und beſetzt 


riertem Sateen in abſte 
chenden Barben, Ipez 


mit Bands aus figu- 


""$1.95 


tra Größe Hea— 
therbioom vd, Sateen 
Unterröde in fchivara 
| oder farbia, ein Zeil 
ı mit fhmaler plaited 
Nuffle oder tuded 
Flounce, ſpez. 82.50. 
Dritter Floor. 


—* 6 


ſeidenen Nap ge— 


837.50 


Fuß: die 
36. 30 ver⸗ 


Aıniniter Nugs, 814 bei 10% 
Sorte, die gewöhnlich Netail au $ 
fauft wird, fveziell zu $31.50, 


finder Muns, 3x6] Linoleum, 4 Mardbd 

| Bub, föiwere Qualit,, | Preit, die beite stor! 

, * unan a4 

im einfaden Sarben) yı a u ACHSE DEN 

| 5. | Purhichnittlich. Fuße 

nemadht, regul, 33.25] boden ohne Siuckein. 

Werte, 32.35. regul. 81.50 Corte, 
Fünfter 


Floor. |! Quadratyard, 97e, 


5 Bin, feinfte Pinto ober! 
Vin! Bohnen, Kit. 

Hart Brand neitchte Early 
June oder fühe Wrinfled Erb. 
eyed, 8 biß 
fd, 40€, 
oder 


280 


286. | 


208, 


| Büchfe au ?2Be, 
Mazola Cif, 
au 50e, 
Balonenfrug Gider 
zur Ge. 
Wilburs Dutch 
12-Unzen-Büchſe, 


Quarte⸗ Büchſe 
Eſſig 


Pfd, 
Pfund, 


Salae — | 
2%, ' 


Ba 2A 


Echt fehivarz, fein und breit gerippt, 
leicht fehlerhaft, alle Grören 


.25, 


Si $1.50 Mufier 
fließgefittt. Leibchen und 
Beinkleider für D Damen, 
ſchwer und warm, 
ſchiedene Faſſon 
chen, Knöchel— 
länge Pants, 


Leib— 
u dc 


35e Fiberfeide Danten- | 


blaited Boot 


..23c |; 


ſtrümpfe, 
Faſſon, naht 
BER: BUN ai 


! 
| 
| 


Satin 


Sl 


Mit | 


Stoff 


rg rn 
u werden. Yard 
Plaid 
N efte y 


Yard 


gerade ein Wandelbildertheater ver 


Revolverduells, 
Augenblick die Poliziſten P. 


ME 


ließ, Der Beamte erklärte Lafferty 
für verhaftet, doch riß dieſer ſich los 
und verſuchte zu entfliehen. Zu ſei— 
nem Unglück kamen in dieſem— 


H. Kane 


‚und Harold Foaarty von der Des:! 


- em bol= | fie ihre Nevolver 
erſt kürzlich 
entlaſſene Samuel 


plaines Str.Wache des Weges. Als 
dieſe die Sachlage überſahen, zogen 
und ſchoſſen zu 
nächſt in die Luft, um den Flücht 
ling einzuſchüchtern. Dieſer erwiderte 


das Feuer, und nun machten auch die 


Lafferty 


abgefeuert, welchen ſie unter der auf! 


Einbruch lautenden Anklage feitge 


nommen hatten und der dann zu ent- 


- fliehen verfurhte, aber fchließlich wie- 
ber eingefangen wurde. 
Zafferty verübte angeblich am 
Januar einen Einbruch in das im 
Haufe Nr. 1600 Weit Madifon Str. 
| gelegene N. des prafti- 
Then Arztes B. U 
und murbe J von Detektives 
geſucht. 
tagabend einmal an ber gleichen 
Straßenede von einem Bolizilten 
angehalten worden mar, diefem aber | 
durch die Lappen gegangen war, er: 
fpähte geitern abend der Bolizift 
Sheridan von der Warren Npe.= 


97 


uhr 


beiden Polizisten ernitlich von ihren 
Waffen Gebraud. 

Roberts jtand mit feiner Schwe 
jier Marty) Roberts, einem anderen 
jungen Mädchen und dem Mr. | 
1131 Wood Straße wohnhaften , 


— 
— 


nn. 


‚Albert Schelfer, auf eine Elettrifche 


warteind, an der Ede. Plöglich brach 
er, von einer Kugel getroffen, zu- 
fammen und flarb, ehe ärztliche Hilfe 
zur Stelle war, Lafferty, der an— 
geblich den tötlich wirkenden Schuh 
abfeuerte, tourde nach turzer Haß ein- 


gefangen und zur Wache geicafft. 


Sullivan 


Nachdem er bereits am Trrei- | 


| 


| 


Mache den Gefuhten an Mabifon | verurfachten Anfalle von Schwermut | jungen Mädchen verjehentlich ber- | paper, 


—e—— 


Hat ausgelitten. 


Un Leuchtaas erftict ift die 43- 
jährige Elifabeth Hardfe, Nr. 2825 
Warjam Une. Die Polizei gelangte| 
nah allerding® nur oberflächlicher 
Unterfuhung zu ber Annahme, daß! 


Saifon 


ae „beforierte 


Iht Flaſche Bart Dnen’s Keichnp, ſpeziell zu 


New Orleans 
10 
nem, 
ten, 1 Dugend Büclen 82.655 | 14 
iaı nen zu 32c. 


Erdbeeren⸗ 
zu 831.75. | 


Basenient- BardaınBa 
30c baummollene Steiimpfe für Kinder 


bardinen-Repe 
500 Fabrifanten 


bon 11% u. 2 Yards Langen. 
tönnen zu Baar» Bartien zu: 


>00 Bars Garbinen - 
von 10 Yardbs 


vonL 


Ds 


Der erſte Laden in der Loop. 


— 


Ein — der * Mai ien * Rot 


703öllig. Davenvort, loſe 
A 
gen, auch Boliter Rolle, 
100 | 
} 


gese 
Stuhl u. 
iur 

Cuſhions. 


garnierte Puhwaren 


Pokes, Tricornes, 
Muſhroom, Sailors, 
Tams, feſt ſitzende Hüte 
und eine Anzahl anderer 
hübſcher Faſſons ſind in 
dieſem Sortiment mit 
eingeſchloſſen, ſchwarz u. 
alle beſten Farben, mar— 


ws 83,05 


Vierter Sloor, 


1.00 und ic 30e 


Gardinen-Reße, 


4,000 Yards feine Qualität Gardinen— 
ſtoffe, wie Filet Nets, Scotch Nets, Seotch 
Mabras, Gretuineß etc., Stüf. 
fen von 1 bis 5 Narbß, wert biß zu $1.00 
die Yard; ineziell markert, nm schnell 
damit zu ränmen, Yard 


bon 


bon 


ſchw 


aus 
von 


in kurzen 


zu 39e. 
Fünfter Floor. 


Brer Rabbit Gold Label; Lipbh3 Bohnen 
Molaſſes, Nr. mit Tomatoeſaue 
ſogenannte Gallonenkan- Größe Büchfe zu 
$1.10; Ar. 5 fugerannte | 
Gallonenkannen 


zu 5865 Nr 
21, fonenannte 2 


Onart 
> Pfund Steintopf Wenefee | fosnuß mit der 
und Apfel - Zam | dN 10%. 


Neiner Maple Chrup, 1 


su 81.65, 


21% Größe 


zu 38. 


2° 


NELRSRARTER 


aa EEE 


KERZAN 


‚29€ 


Lisle⸗ 


grü 
. 2.2 ui 
358 jeinebanmwolt. bre 


—— für Männer, in 
ſchwarz 


* — - 19 
alle Größe —XI— C 


81. 25, * blaue Cham— 
bray ————— ſ.Män⸗ 


ter, Mi— voller '79e 
Schnitt, alle 


(Sr öb 
s1.50, $2.00 uf 
Spmmer Union Suits f. f 


— Lisle 980 


Baumwolle, 
Verkauf von 
leum Rugs, 8 


od. 

tem 
ode 
(Hit 


—* 
Wa 


Co 


85 


Fe ehler 
tar 


Muſter 


6XP Fuß, Tleine 
Rugs werden regt 
verlauft: ſolange 
ı 85,69, 


24x 54zÖllige Milton 
Nugs 
fiir nur 


411 
zu 


wer⸗ 


Swiß— 


Güte Erfolge erzielt, 


Oeffentliche Arbeiten werben in kurzer 
Heit in Angriff genommen werden, 


Die aus Mitgliedern der Affocia- 
lion of Commerce und de3 Stabdtra 
tes beitebende Kommiffion, welche fich 
nah Wafhington begab, um die Bun- 
vesbehörden zu veranlafien, jo bald 


|twie nur irgend möglich, mit den ge- 


planten öffentlichen Arbeiten begin: 


‚nen zu laffen und wenn tunlich auch) 


andere in Ausficht genommene große 
Unternehmungen, melde Iaufenden 
euten lohnende Beichäftiaung | 
geben würden, zu finanzieren, ijt nach 
Chicago zurüdaelehrt. Sie tft mit 


tem von ihr erzielten Erfolg durd) 


aus zufrieden und berichtet, dak in, 
naher Zufunft fehr umfangreiche Ar: | 

beiten, die einen Koftenaufwand von 
etwa $100,000,000 erfordern, in An: 
ariff aenommen werden follen. Unter | 
anderem folf für die YFlottenjchule in 
Great Lates ein neuer Hafen gebaut 


|mwerben, der etwa $1,500,000 foften 


dürfte. 
— 90. — 


Kurz und Neu. 


* Die Lelephoniftin Harriet Wil- 
fon wurde in ihrem Zimmer, in bem | 
Haufe Nr. 1226 ©. Wesley Ave, in 
Dat Bart, an Gas erftidt aufgefun⸗ 
den. Gaſe entſtrömten einem | 


Sammelt „S. 
Trading 


deuten mehr Wert für Euer 
Geld — mehr Cents in Eurem 
Dollar. 


Sprii 


baben Starpenesque Epring ig, aber feine lofe 
Wundervoller Bargain. 


erſte 


He 


Savoy rote reife Tomatoes, 
S 2 Größe Büchſe zu 1de, 

| Bakers friſch geriebene Ko— 
Milch, 


Libbys California Spargein, 
viereckige 


ement 


mit Pin Tucks 
Waiſt, 
Coverall 
ſchürzen, 


einige mit elaſtiſch. 


ge 81.59 


150 borbalten, 


Sammet 


& 5.“ Grimel 
Stamps. — Sie bei 


werden bei — offeriert 


bihilds Bringen 


na Eufdion®, ı 
igten dierafis | Nnier alter zunperläffiger 
Schaufelitubl | „ ; 
56 Fumed Sak Telephou⸗ 


6. Floor. Tiſch und Stuhl, 88.95. 


Hemden in Vanta⸗Mode 


3 bis 6 Jahr Größen, 
Qual., Räumung | 
grogen Sorten, 8öc 


Werte fiir 


Gertrude Unterröde — | 

ere geſtrickte —— J C 

Größen bis 3 Jahre, ſpez. | 
Goverall-Shürzen — 


guter Qual. Bercale, 
8 bis 14 Nahren ... J 
Dritter Floor, 


Säfte Kühen Howlen Sets. 


geld mit weißen 
Bändern, — jede 
einzelne eine tiefe 
Bowle, 5, 7 und 
: 10 Zoll Größen, 


regulär Sie wert, N 
Set zu 


49 


* 
Floor. 


ünfter 


Lakeſide feine fadenloſe 
| Wahsbohnen od, Gy Grade 
Gountrd Gentleman 


Corn; Tugend Büchf. 82,50, 
Vichle 22€, 


Qeer 
und Spree | en 
e,  miltlere | 
158. 
Nirhelien, Libby'3 nd. Dei 
| Monte selbe Ging Rfirfiche 
— größte Sorte Bücdhfen— 
Büchſe zu 38e, 


Richellen oder Libby⸗ Spe⸗ 
cial Ertra Bartleit Birnen, 
Büchſe größte Sorte Büchfe zu 42. R 

Giebenter $ioer, 


Büchfe | 


BärgainBasement- 


Baummollene Tafeta— Unterräre 


Diefe Unter 


rödfe iind in fchwarzem Grund mit WE 
nen, blauen oder Rofe Entwürfen, 


ite Teftionale Flounce, $1 25% 


‚ m ſche 
Wert 
ah Infants’ Greepers 
aus hell- blauer, grüner 
dunfelftqurier- | oder rofafarbiger 
Percale, mit | Chambray, m, farı. | 
r ohne ragen, | od. geitreiftemßürz 
tel u.Tafchen befeßt 
—6 Moriate biz 2 


rtel u. Taſchen, 
Jahr⸗ 81 25 
® 


| Größen, 
no | Bajement Cafh and 
69 GSarry Grocery 
Fe 


Alasla Chum 
La Büchſe zu 


weine New York Earln June⸗ 
—“ ‚form oder role reife 


* 


ſpez. 


od 


ıner 
he, 
D ief ce 
88.75 


‚eis 


Bücle zu 


Veiße Naptha Ammonia 
Scife, 10 Stücke für........ 


Kleine Kriegsdeyeſchen 


Chicagoer aus Deutſchland zurück. 


Paris, 10. Febr. Unter den Ame- 
rikanern, welche erſt jetzt von Wun— 
den oder Krankheit geneſen und ſo— 
eben aus deutſchen Lazaretten zurüd— 
gekehrt ſind, ſind die Chicagoer Leut⸗ 
nant Theo. Nelfon, 1706 Byron 
Str, U. Szypbaf, 1073. Milmautee 
Ave., John ale 2126 Albanh 
Ave. und Fred Plambed, 304 Sigel 
Strafe. 


Sohn von 


Fran Schumann: Heint ge: 
fallen, A 
Kanſas City, 10, Febr, Fradı 
Erneftine Schumann=Heint, melde 
ızur Zeit bier weilt, hat aus Kopen- 
lagen die Nachricht erhalten, daß ift 
ältefter Sohn, Auauft, in den legteit 
Kämpfen des Krieges gefallen ift, 
Er war Kapitän in der deutfihen 
Flotte. Vier ihrer Söhne ftehen if 
amerifanifchem striegsdienft, Henth 
in der Flotte, die anderen im Heer. 
Frau Schumann=Heint jagt, Fe 
werde den Schmerz tapfer tragen, 
ihre Konzerte nicht ausfallen laffen. 
BE 


Member of the Associated: Press. 


The Assoeiated Press is exelusive# 
entitled to the use for republieation 


| of all news dispatches eredited to it 


die Frau in einem dur Siechtum| Schlauch, der mutmaßlid von dem |o- not otherwise eredited ‘in _t 


Straße und Afhland Une, als er Selbſtmord begangen habe 


ſchoben wurde 


and also the loeul newa pab⸗ 
lished herein, 


rg A u 2 
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31. Nahrgans. — Nr. 31. 


DB — 


Sie Philippinen während des 
Krieges. 


Die Philippinen haben während de3 Krieges trog 

‚der ımgünjtigen Weltlage einen erfreulihen Auf- 
ſchwung in Induſtrie, Handel und Landwirtſchaft zu 
verzeichnen gehabt. Beſtimmte ſtatiſtiſche Ziffern lie⸗ 
gen zum Belege deſſen allerdings noch nicht vor. Uber 
die Berichte dorther melden übereinſtimmend, daß der 
Weltlrieg mit ſeinen unangenehmen Folgen für die be— 


teiligten oder mittelbar davon berührten Völker den 


Bewohnern der Philippinen im Großen und Ganzen 
nur Vorteil gebracht hat. Einfuhr wie Ausfuhr haben 
ſich gewaltig geſteigert, weil die Bedürfniſſe vielzr 
Länder gewachſfen waren und nur unter Schwierig— 


ſich nach neuen Quellen für das, was man notgedrun— 
gen brauchte, um, und da die Philippinen mancherlei 
| produzieren können, was anderwärts gut bezahlt wird, 


Abendysft, Chicage, Montag, den 10. Februar 1919. 


— — — — 


morgen dir. 


DO Weimar, Dir fiel ein beionderes 
i Los 

Wie Bethlehem in Inda klein und 

groß! 


I. 


Goee. | London, 18. Januar. 


— — t— 
— 


Die M. W. C. A. wul die Dienſtmäd— 
chenfrage dadurch löſen, daß die Dienſt-⸗ 


boten künftig 515 die Woche, achtſtün⸗ 


denskonferenz zu ſprechen, 


lich fällt es jedoch den Hausfrauen jetzt 
nicht ein, auch auf achtſtündige Arbeité w 3 N 
| zeit zu dringen... Wer ftopft ıms fonit des Krieges gefüttert torden ült, 


fih die Erwägungen auf Zatfadhen 
:Teiten beiriedigt werden fonnter. Allerorien jah man ;dige Urbeitszeit und ziwei Wochen Ferien i gründen und nicht auf Die roman | 
| | ‚int Nahr erhalten... Zein.... Hoffent: Ifchen Gebilde, mit denen bie Einbil- 
dungskraft des Publitums während 


Don George Bernard Shaw. 


— — — — 


Copyright, 1919, by Star Company. 
iint 


Wenn es ner unterdrückten 
einen Zweck haben foll, über die Frie- ſeine Geiſtlichen möge i 
fo müffen | Erden und den Menfchen ein Wohl 


— —. — — 
— 


die Geheimdiplomatie gegen Deutſchland. 


— — 


der Herzen und vom Beſchittzen klei— 
Nationen reden, 
Frieden auf 
'arfallen prebigen, aber das erfte im 
Ausland gebaute Schlahtfchiff, bie 
'ertte Bedrohung Antwerpens, die 
erfte Möglichkeit einer Hegemonie, — 
‚md alle Erwägungen werden durd) 
eine patriotifche Woge hei Seite ge: 


| jo veritehbt es fich von felbit, daß die Kandiirtichaft idie Soden? 
und die junge Anduftrie des Landes unter verjtänbiger | 
md wohlmollender amerifanticher Zeitung ji gegen« 

| jeitig in die Hände arbeiteten, um das Gewinichte zu 
beſchaiffen und den Nutzen einzuheimien, 


Echuhe ſind ſchon wieder im Preiſe 
geſtiegen,“ ſchreibt die „New York Eve⸗— 
ning Sun“, „aber nur unbeſorgt, bald 


Nu wird es ſo warm ſein, daß die Kinder 


Es liegt in der Natur des Krieges, 
daß der caſus belli nie nach Verdienſt 
und Gebühr ausgefochten werden 
lann. Dem gemeinen Soldaten, der 
ſein Leben und ſeine geſunden Glied— 


Ifeat oder durch diplomatiſche Ge— 
heimnistuerei zum Schweigen ge— 
bracht, und alles Gejammer und alle 
Meinungen ſchlagen plötzlich dahin 


men ans dem Selerkreife. 


Ansnyme Einjendungen merben nicht berädiichtigt. 


EEHTCLEECELT SCHLECHT BC 2 
Un die Redaktion der „Abenbpoit“. ! tft und immer mehr be- 
J sr ..: . * 44 3 ns , a 
Es iſt ſchon verſchiedentlich darüber ſteuert iſt, als die Landwiriſchaft. Da 
geſchrieben worden, aber ich giaube ag rn aber nur eim Vruchteil bon dene 
8 af v Een = m. 0 ı0 24 in %) ro 
Handeln fehlt wohl der Mut bei ung | „anbeSeinfommen au die —— 
Deutſchböhmen. Sind wir doch immer ung bon Detierreidh uberging, Tat 
die geduldigen Schaf — übrigen aber ſich das Land ſelbſt ver—⸗ 
mit ae ie nn ie |iraltete, fo war nım wieder die folge, 
|Tiheijen uns zumuteten, am die toir | a ber Vebergahl ber tijedhiften 
"von ber alten ötterreichticen Negierung | Se auneich 

ausgeliefert waren, 


im böbhmiſchen Landtag 
= "das Geld meriiens nu File tichechiiches 
| Area ren wohl mehr aus | 
Furch jenen, als aus Gering⸗ 


Gebiet verwandt wurde, für die deut— 

4 4 ich» Mosirfs mar | s “ 2 Yes 
Ifbäßung uns gegeniider, denn wir gineis | \oeın Deziefe war frliem etwas Übrig. 
mbeinhald Millionen Deutichhöhmen 2 — ———⏑ ung Se Bin 
Ifind doch jehlichlich nicht zu überfehen, | den MM Oeſrerreich in Wirklichteit aus. 
Isiher Die öfterreichifche Regierung — Nun möchte ich nur das Los der Deut⸗ 
\chen 5lo3 die Madl, eine Station ſchen ſehen, im Falle Deutſchböhmen der 
85 a e tſchecho⸗ſlovakiſchen Republik einverleibt 

Böhmen den Herrn ſpielen zu laſſen. cn erg 
‘und das war natürlich die richerhiiche wird Wenn die „unterdrüdten“ Tiche- 
| Mätte die untgelehtt nr Ba De chen ſjchon ſo handelten, was werden ſich 
— erſt die ſouverãnen Tichechen erlauben? 


ne 
* 


Hr 
vor 


. ‘ . * — —8RN Y . nal A af. er 

barfu gehen Fönnen.“ Wenn das ein um, baß die Pflicht jedes Diannes im, tr Nocrganpe nicht möglich gemeien, zu Ihre YUnmaßung Haben twir Thon zum 
Troit jein foll, muß die „Sun“ mit ) 
einem ſehr genügſamen Leſerkreis 
rechnen. 


maßen zu Markte trägt, dem gewöhn— 
lichen Steuerzahler und dem Wähler, 
der den Soldaten zu erhalten und bie 
Negierungsgemalt ftügen muß, fan 
man nicht die Wahrheit anvertrauen. 
Er Htönnte doc nicht aemügend 
Staatsmann fein, um die weitrei⸗ 
chende Bedeutung ganz zu begreifen, 
möglicherweiſe verſteht er ſie über-— 
haupt nicht. Seine engbegrenzre und 
parochiale Moral könnte ſich dagegen 
auflehnen. Man hält es deshalb für 


| Die Hanpterbortivare bildet neben Hanf und Ta- 
Wort halten! bat auf den Inſeln immer noch die Kopra, d. h. das 
— ——— Kerngehäuſe der Kokusnuß. Bis vor ganz kurzer Zeit 
Im Verlaufe eines langen Interviews, das er ei⸗ ſchickte man die geſamte Ausbeute an Kopra außer 
nem Vertreter der „Aſſociated Vreß“ gab, erklärte ge des, um erſt an ihrem Beſtimmungsorte das wert—⸗ — —————— E OBER 
, ftern ber franzöfiiche Premierminifter Georges Elemen- | volle Del auszupreiien. Die Striegszeit hat die Iniel- — ————— — — 
ceau, „während ich ſagte, daß der Krieg gewonnen bewohner gelehrt, daß es nutzbringender ilt, die Del- |auch den Kingeborenen nichis ſchaden! 
wurde, wäre es vielleicht richtiger zu ſagen, daß eine preſſen im eigenen Lande aufzuſtellen und das fertige | — — 
Pauſe eintrat in dem Sturm. Wenigſtens wird es gut Oel auszuführen. Man ſpart dadurch an Fracht und „Ein ſtarkes Bier, ein beigender 
ſein, allen Möglichkeiien gerade in's Geſicht zu ſehen.“ ſchafft zahlreichen Eingeborenen willkommene Arbeit. Tobak und eine Magd im Putz, das 
Er fuhr fort: „Selbſt hinſichtlich des militäriſchen Dieſe Oelinduſtrie hat ſich auf den Philippinen in iſt nun mein Geſchmach.“ — Na, 
» Sriumphes über Deutfchland ift die Lage nicht ganz | ganz furzer Zeit derartig gehoben, dab die Befürdtung das Bier Tonmmt fhon in Wegfall, 


— — 


—e—⏑— — —— 


St. Louiſer Frauenberbände fordern 


wie ich es einmal ſelbit eriebt habe. Es * ne * 
tzut fiel in meine Lehrzeit im Jahre iges deſſen Beſtimmungen einzuhalten, über: 
einem Schickſal zu bewahren, das 
ſchlimmer als Tod ſei, und Europa zen. e ! | areiies 
’ Ausbruch. Die B — J I AM, 
zum Musbrud. Sie Vürgerſchatt mit Getwals, tuas ihnen beliebt. Die nativ» 
Inale Seltitändigfeit, fiir die jie vorher 
Deutſche huten, üre nr „A 
zeutjche wohnten, tmrden Türen und | Deutſchböhmen nicht zuflommen Tajier, 
„Was mein Recht iſt, 
* 8* x a — Di : w mit — na fangen wir mit Sdmub — | re 4 
* ohne beunruhigende Möglichkeiten für Srankreih, Es | laut geworden it, die vorhandenen Kokuspflanzen der Tabaksgenuß ſoll auch ver. notwendig, ihm den Krieg als ein ner ein feiter Ziegelftein. E8 mag veiegmiert, barmloje Deutihe wurden „ten Zatjade fellie nun für uns 
it ja wahr, da die Alliierten die deutfche Flotte in Be. | würden nicht imftande fein, den Bedarf der Oclpreffen | ichwinden, bliebe alfo nur die Magd | großes Meloprama barzuftellen, im * Deutſchböhmen, eine ernjie Mahnung 
—— daß es — u feine Hege: ;hüter halfen mit, oder fahen mit ber» |drüdte Nationen ichen ausgeübt haben: 
) { monie ctit, DaB Der Zugang ZUw1D: | jchräntien Armen zu. Das fonnten fit! din, Ann — en. a 
mögen. Nachdem die britifche Armee bemobilifiert, | Jabl neuer Pilanzungen angelegt worden, die Rahre|gen. Die Welt märe dann voll- yuaung 3 8 jeinte Forderung oder Virticheift, oder 
. bie ameritaniihe nah Haufe zurüdgelehrt, und Diner. braucden, bis fie nennenswerte Ernten babe, nnd |Fommen. 


5 fenftillitand Fennen gelernt. Injtait 
Flotte einzutreten, Ylntmerpen bor 
Damals fam der Deutihenhaß fo richtig | abzuwarten, nehmen fte mil 
zerbrüdt werde. jtrationsumgüge. In Häuiern, WO | peralich aönnt, wollen fie aber den 
\ NT 00 Sprache anzutreffen war, das murde! nr 
zeichnen. Unter ber weißen Zunde tit a ‚men Reit. 
ten. Die Volizei und andere Ordnungss | Entiätuh; Das Nedtt, daB fo viele mnier- 
- land, von dem die Deutichen arohe Hilfe erlangen | 1913, Es sit in diejen Jahren aber aud) eine große jrem Schnen und Verlangen eittzo- 
von den Verbrechen Deutichlands, die uzumaden ‚terdrückten in Oefterreich. liniere Deutz | 
ö J 
So manches, was als Dogma zwar * 


— er Me os, renieren, dem ie Ficherher — | Unr wir 
England ſei, für die Freiheit der Se: tier alles —* en Sen! eil in dieſer kurzen Zeit ſeit dem Waf— 
unter dem Schutz der englifchen pie Pen Er} 

ni — Dr Wegen 
809 im einer 1fchechiideen © ziehen ſie Deutſchböhmen mit Krieg, an— 
** in einer tidechiihen Stadt. statt die Eniſcheidung des Friedenskon— 
Aue‘ == — — den Stadträten und anderen Stadtbe— 
A eine rutalen eſpotismus a Spi en D J * DR : 
w a * p amten an ber Spige machten Demon⸗ eränptt haben, die ihnen ja. auch jedeu 
Man muh dieies Verhalten nicht |Fentter mit Steinen eingeworfen. und — 
725 .. iß —_—— pe lei fe; ‚00 ein Aushängeſchild in deutſcher * denfen wohl: 2 Ranrichh: 
leichtHin als britifche Heuchelet De= iſt noch lange nicht auch des Dentichbör : 
RN fehr wohl im Anterffe der ganzeıt ‚angefallen und berprügelt, und das paiz |: 0 una fn ah eg 
! F s er ae z a J a Kor m: ö F and 7 in —E » Im. > De | u! : Thechifchen Stan, | et, und uns fo ſchnell wie möglich zu 
fig nahmen und den Feind zu einen gewilfen Grade | auf die Dauer zu deden. Es wurde nämlich * Sabre ‚tt Put. VLielleicht wird die auch Om —* Pen PER ‚Melt, wie im Snterefie Englands fierte beinah in allen ti:edifchen Städs | cinem Entſchlug fonmen laffen, den 
‚entwaffneten. &3 verbleibt aber ein haotiihes Ruf. | 1917 rund neunmal foviel Del gepreht wie im Jahre noch durch weile Geſetzgeber unſe— Feind der Schurte iſt. 
Der jetzige Krieg bildet leine Aus“8 —ñ——— re 
. s * sa nicht non einer Macht kontrolliert die Tichechen Teiiten, die Die Welt glau= ee J * 
e as Märchen ps : s 3 wie wir es nennen wollen, an den 
ite Itid — nahme von der Regel. Das Märch wird, die es ſich leiſten kann, die Tür ben maden wollten, fie wären die Uns Friedenstkongreß, oder an unſeten Praͤ— 
reich iſoliert ſein wird, mag die Gefahr einer Wieder- andererſeits iſt nicht anzunehmen, daß die Zahl der 6 ſidenten Wilſon zu ſenden mit der Bitte 
Br, : 543 re Dur . . sry 5 ’#, chen Gemeinden mwurbden mit tichechi- | ‚ 
militärifchen Debatte Delpreifen fh in der näditen Zukunft im gleichen, Millionen von Briten und Amerika: | emein urd di) 


- eröffnung ber dur; Deutfch- | 


"land entiteben, 


» onnie, wäre e3 nicht um bie Verficherung, die Prä— da sc tig! 
der Deputiertenfammer | Der Frieden wird vermutlich dafür forgen, dab die 


» fibent Wilfon uns jüngft in 


die und in Berlegenbeiten bringen | Mate wie in den Ietten Jahren vermehren wird. Der | 


ı Strieg hatte eben außerordentlidye Verbältnifie gezettigt. 


"gab: da unter der Völferliga, „wenn immer Frank. | Nofuspalmen der Philippinen nicht in den Simmtel 


* reich ober irgend ein anderes freies Volt bebroht ilt, 
"Die ganze Welt bereit fein wird, feine Freiheit zu ver- 


wachen; aber den feitenr Halt, den fie in der Slofus- 
I nußölinduitrie einmal geraßt haben, werden die Yilip- 


" deidigen, jo dah e8 niemals irgend welchen Sieifel oder | pinos deshalb nicht aufgeben brauden. Der Krieg hat 


ein Hangen und Bangen geben fann. 


„Died hat und aroßen Iroft gegeben, und fo win: 
ſchen wir den heimtcehrenden amerifaniichen Soldaten 


glückliche Fahrt und eine frohe Einkehr zu ihren fried. 
lien Heimftätten.“ 


Meiterhin verivied Clemenceau auf bie Zerjtörung 
der franzöſiſchen Induſtrie und des franzöſiſchen Han— 
dels und die ungeheuren Kapitalsverluſte, die Frank— 


«reich erlitt durch die Entiwertung der rufiiihen Werte, 
» in denen das franzöliihe Bolt rund 4000 Millionen 


» Dollars angelegt babe, der meritanifchen Papiere, von 
in franzöſiſchen * re ee = 
ufw. und tigung zogen, verfehlte jedoch ſchließlich ſeinen Eindruck 


Idenen für 2500 Millionen Dollars 
Häãnden ſeien, vieler ſüdamerikaniſcher Werte 
Jauf die ungeheure Laſt der franzöſiſchen Kriegsſchuld, 
‚Die bezahlt werden müſfe, um die ſchlimme Lage Franf. 
reichs darzutun und zu zeigen, daß induſtriell und kom— 
merziell der Kampf zwiſchen Preußen und Frankreich 


ſie auf den rechten Weg geführt, den ſie auch zu Frie— 
denszeiten mit Nutzen wandeln können. 

An dem induſtriellen wie auch an dem landwirt— 
ſchaftlichen Aufſchwunge der Inſeln ſind die Eingebo— 
renen neuerdings ſtärker beteiligt als früher. Bisher 
ſahen die Beſſergeſtellten unter ihnen den Handel als 
einen minderwertigen Beruf an, gut genug für Weiber, 
Chineſen und Ausländer im Allgemeinen, aber un— 

paſſend für einen edlen Filipino, der ſich lieber eine 
Anſtellung in der Verwaltung geben ließ oder ſich ſonſt 
mit Politik beſchäftigte. Der große Nutzen, den die 
lauf den Sufeln anfäffigen Händler aus ihrer Beihäf: 


auf fie nicht. Ste näherten fih den dandels; ı1.Geihäfts. 
freiten mehr tımd mehr amd lernten auf diefe Metie 
nach und nad aud) die wichtigen Beziehungen des Han. 
del3 zumt nationalen Wohlitande und zır ihrer eigenen 


I 


"zur Zeit „den Sunnen“ den Sieg beliek, und daß auch ! Exiſtenz kennen. Die unmittelbare ?yolge davon mar, 


finanziell Frankreichs Sieg ein Pyrrhus-Sieg fer, Er daß zahlreiche Geſchäftsfirmen ins 


Ihloß mit den Worten: „Wir werben unfere fchiveren 
Aufgaben haben, aber Frankreich wird ſie auf ſich neh⸗ 
‘men, wie es immer tat; mit Mut und einem feſten 


GSlauben an die Siegeskraft von Recht und Gerechtig— 


— 


— — 


ö—— —— ee 
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‚teit, Was vom Chevalier Bayardb gefagt wurde, da3 
muß für Frankreich gelien: „Ohne Furdt und Zabel“. 


Leben gerufen 


Gilt in Gelehrtenkreiſen, 
Kt doch in Wirklichkeit nicht wahr — 
Allein man kann's — beweiſen. 


— — 


Jene, die ſich einbilden, ſie könnten 
den Bolſchewismus mit Feuer und 
Schwert ausrotten, haben die Elemente 
ſeines Weſens noch zu begreifen. So 
ſwürde es der ſelige Doktor Eiſenbart 
auch gemacht haben. Aber bekanntlich 
ſind die draſtiſchen Kuren nicht immer 
die erfolgreichſten. 


Die „New York World“ ſagt, daß 
ein Sonntagsdinner für eine Familie 
hjetzt 82 weniger koſte, als vor einigen 
Wochen.... Die Frage iſt nun: Was 
haben vor einigen Wochen die Haus— 
frauen getan, Die feine $2 fiir ein fol- 
es Dinner ausgeben fonnten? 


Beredtigter Proteit. | 
| Der deutfche Schriftiteller Gerhard | 
Hauptmann hat, wie die „Times“ mel 
I det, einen offenen Brief an die Alliter- 
ten in Paris gerichtet, Mmorin cr mit 
größter Hefiigfeit gegen die angebliche 
“bjicht der Franzofen prozeitierr, aus 
ben 800,000 Striegsgefangenen Sklaven 
zum Wiederaufbau Franfreichs au ma> 
chen, wie's die ägyptiſchen Pharaone mit 
dem Volke Israel taten. Hauptmann 


Deutſchen bewog, ſich zur Verteidi— 
gung ihres Landes zuſammen 
ſchaaren. 


erfüllt, und man braucht ſich mit ih— 
nen nicht mehr zu befaſſen. 

Sie würden in keinem unpartei 
iſchen Gericht auch nur einen Augen— 
blick eine Prüfung aushalten, nicht 
einmal von ſeiten der Friedenskonfe— 
renz, die, weit entfernt davon, ein un 
parteiiſcher Gerichtshof zu ſein, ledig— 
lich dem Beſiegten den Willen des 


müffen ſich zu ihrem eigenen Beſten 
von Tatſachen leiten laſſen, auch 
wenn ſie noch wie im Mäerchen ſpre— 


zu 


nern, Franzoſen und Italienern auf- 
gerüttelt hat, ſich der Zerſtörung der 
deutſchen Militärmacht durchMaſſen— 
hinſchlachten ihrer Mitmenſchen zu 
widmen, enthält nicht mehr Wahr— 
heit, als die Gegenmär von den Ver— 
brechen Englands, die Millionen von 


Jetzt, nach dem der Krieg vorüber 
iſt, haben dieſe Märchen ihren Zwech! 


Siegers aufzwingen will. Die Sieger 


chen. Der erſte Schritt, der für eine dings mit der gewohnten engliſchen 


Die britiſche Flotie mag tatſächlich 
als Seepolizei für die Welt von 
Nutzen ſein. Um ein Beiſpiel zu ge— 
ben: die Verteidigung der Straße 
von Gibraltar durch England, die of— 
fenbar eine niederträchtige Verlegung 
der ſpaniſchen Form der Monroe— 
Doktrin iſt, ſpart dem ſpaniſchen 
Steuerzahler jährlich eine ungeheure 
Summe und ſchützt ihn beſſer, als es 
eine ſpaniſche Feſtung vermöchte. 

Im Leben der Völter, ebenſo wie 
im Leben der einzelnen Menſchen, 
jfommt es oft vor, daß träftige Na: 
‚turen, die e3 jich guerit angelegen fein 
Yaffer, für Sich felbit zu foraen, viel 


Iniklicher für ihre Nachbarn find, als; 


ı'sdealilten, deren Augen ans Ende 
der (Frde aerichtet Jind und bei been 
‚die franthafte Neigung zum Selbit- 
Imord zu einer Tugend ioird, die fie 
 Selbitaufopferung nennen. 

Die jebige Zerftörung der deut: 
‚Shen Militärmadht Hit alio nur ein 
‚normales Vorfommnis in der britis 
;fchen answärtiaen Bolitif, die aller: 


|murdei, am deren Gründung nd Pinanzierung fic) |fhreibt, er türde diejen Gerüchten fei» | Disfuffion notwendig it, it deshalb Eniſchloſſenheit, Geduld, Geſchick— 
‚lichteit, Macht und mit dem üblichen 


die Eingeborenen lebhatt beteiligten. Die an vielen 
Stellen der Injelt wahrnehmbare Scbung der Land» 
wirtichaft ift wiederum auf die Gründung von Iand. 
wirtſchaftlichen Kreditgenoſſenſchaften nach amerikani⸗ 
ſchem Muſter zurückzuführen. Die Landeslegislatur 


Alle unſere Pläne beruhen auf der ausgezeichne· nahm das ihnen zu Grunde liegende Geſetz zwar ſchon 


cn Platform Präfident Wilfong.“ 

GE3 wird wohl on der Berichterjtattung liegen, 
da& diefe jhönen Worte des „Tigers bon Franf- 
reih“” dem Vertreter der großen amerifanischen Nad)- 
tihhtenageniur gegenüber, mit anderen Nor 
sten, die er an Andere richtete, fo wenig in Ein« 
Hang zu bringen find. Cs mag wohl der Reporter 
oder des Slabeld Schuld fein, daß Clemenceau3 Sal. 
tung dem „riedensprogramm — den „vierzehn 
"Bunktten” — des Präfidenten gegenüber in Wider- 
fpruch zu Stehen jcheint mit feinen jüngiten ſchönen 
Borten. Denn e3 ift nit anzunehmen, dab der 


ereile franzöfıiihe Staatsmann follte periuchen wol« | 


len, dem amerifaniihen Bublifum durch ſchöne Re— 
wensarten von Neht und Geredtiafeit und eine gc- 
beucelte Bennunderung und Schwärmterei für den 


— -Bräfidenten BWilfon und feine BVölferbund- und | bandel der Infeln rajdı amwachfen zu fehen, aber der- | 


Sriedensplatform Honig „um den Mund zu fchmic- 
ren“, um es über feine wirflide Haltung und feine 
wirklichen Ziele täufhen zu fünnen. Srgend etwas 
muß falſch fein: entweder in der früheren Beridht- 
»eritattung bezüglich der Forderungen, die Franfreid) 
Ttellt, und der Oppoiition Clemenceaus und der an- 
“deren franzöfiihen Führer gegen die ehrliche An— 
wendung und QDurdführung der „vierzehn Punkte” 
unfere Briidenten, oder in der Wicdergabe der 
Interviews — denn ſonſt mühte der greile Premier 
‚als ein BWortgaufler eradjtet werden, als ein Mann, 
der nicht meint, was er jagt; von Recht und Gercd- 
tigkeit redet und gar nicht daran dentt, fie üben zu 
mollen. 


Nenn Frankreich befürdtet, da den Deutfchen 
au dem „haotifhen, aber fruchtbaren Rußland, 
große Hilfe werden mag“, dann braudt yranfreid) 
nichts Anderes zu tun, al3 des Präfidenten PBro- 
gramm aufrihtig und früftig zu unterftügen, jene 
Gefahr von ſich abzuwenden. Dann braucht c8 nur 
“auf feine übertriebenen und dem Programm Bil- 
jons widerjprechenden Forderungen zu verzichten 
und Deutihland — dem freien deutihen Volke, 
"Daß mit dem alten „Rreußen“, dem Clemenceau alle 


zu vernichten, beimißt, nichts, gar nichts zu tun hat— 

Gelegenheit zu geben, ſich zu organiſieren und zur 
Ruhe und Arbeit zurückzukehren. Dann wird jede 
Gefahr, daß Deutſchland ruſſiſche Hilfe annehmen, 
geſchweige denn mit Rußland gemeinſame Sache ma— 
chen könnte, geſchwunden ſein. Dann wird Frank— 
reich in dem freien Deutſchland einen ebenſo guten 
Freund haben, wie in dem freien Amerika, einen 
nahen Freund, der fofort Silfe bringen 
-tönnte, wen jemals Hilfe nötig fein follte, 

„Ale unjere Pläne,“ fagte Clemenccau zum 
Schluß, „beruhen auf der glänzenden Platform, die 

-Bräfident Wilfon verfündete.“ 

Das deutihe Volf ftellte feine ganze Zukunft 
auf diefe Platforn. Legte im Vertrauen darauf 
feine Waffen nieder, lieferte in Vertrauen darauf 
deine Waffen aus; nahm im Vertrauen darauf die 


im Jahre 1915 an. Allein e3 dauert in joldyen Fällen 


naturgemäß einige Ssahre, bis fich die Früchte zeigen. 


sm Sahre 1917 beitanden immerhin fchon 74 derartige 
Genoſſenſchaften, deren Hauptzweck es iſt, die Ein— 
tragung der Ländereien in die Grumdbücher zu finan- 
zieren, Darlchen zum Anfaufe von Vieh, Dungitoffen, 
Saat, Maichinen und Geräten oder zur Bekämpfung 
| bon Epidemien unter dem Vieh oder han Pflanzenkranf. 
heiten zu newähren, Shhpothelen aufzunehmen und die 
Unfoiten des Tandwirtihaftlihen Betriebes auf cin 
ı Mindeitmab zurückzuführen. 

| Die Natur der Infelprodufte bringt c8 mit jtcdh, 
doh fie ir großen Mengen erportiert werden. Exbort 
\bringt den Bewohnern aber wieder die Mittel, ji 
andere Dinge aus dem Auslande ſchicken zu laſſen. So 
darf man ſich nicht darüber wundern, den Auslands— 


geſtalt, daß der Export die Führung hat. In dem einen 


einzigen Jahre von 1916 bis 1917 vermehrie ſich die 


Ausfuhr von 70 auf 95 Millionen Dollar, die Einfuhr 
von 45 auf über 65 Millionen Dollar. Der 
anteil des Außenhandels, etwa zwei Drittel, entfiel 
auf die Ver. Staaten, die für 37 Millionen Waren 
dorthin ſchickten und für 63 Millionen ſolche von dort 
bezogen. Die zweite Stelle hatte im Jahre 1916 noch 
England inne. Nett iſt es aber durch Japan daraus 
verdrängt worden. Japan führte für acht Millionen 
Dollar Artikel ein und kaufte Landesprodukte im 
Werte von über ſieben Millionen. An dritter Stelle 
kommt dann Enaland, deſſen Handel mit den Philip⸗ 
pinen ſich insgeſamt 13,266,8319 belief; e8 folgen dann 


China, Frangoſiſch⸗Oſtindien, Hongkong, Auftralaſien, 


Spanien und Frankreich. Der Handel mit Frankreich 
ging in dem erwähnten Jahre gegen das Vorjahr um 
36 Prozent zurück, der mit Spanien um 27, der mit 
Italien ſogar um 66 Prozent. Japan machte im 
Jahre 1917 mit den Philippinen um 62 Prozent mehr 
Geſchäfte als im vorhergehenden Jahre, vorzugsweiſe 
infolge der ſolchem Handel günſtigen Schiffahrts— 
fahrtsverhältniſſe. re Ri 


‚ten damit häufig beitimmend auf Import und Export 
‚edit, 
innen 


Tie Iohnend die Fünitlice Fortpflanzung des 
Lachſes in dem Columbia Fluß ift, zeigt fi) aus dem 
| Vericht der jtaatlichen Vchörde, Nad) dieiem Loitet es 
| anderthalb Dollar, um taufend junge yiiche zu brüten, 
| während der ermadjene Fiich durdhichnittlih einen 
| Wert von zwei bis zivei einen halben Dollar bat. Die 
Ladhsinduitrie beitreitet die Koften der Brutanftalten, 
die auf Staatskojten gebaut werden. Xm Verlauf des 
| Teßten Sahres hat die Snduitrie iiber jechs3 Millionen 
| Dollar in den Staat gebracht. 
| Eu >” 
| Das Nedit auf das Leben. Ir Wien bat ein 
| Richter jüngst einen Bagabumden freigefprodhen, weil er 


Löwen⸗ 


Die japaniſchen von ihrer Regie· 
n Cl | rung finanziell unterſtützten Schiffahrtslinien forgten | 
Schuld an dem Sriege und den Wunid, Sranfreid | für einen regen Verkehr mit den Philippinen und wirf. !tauglichteit bei der Aushebung Täßt er-|ge und Plähe in der 


nen Glauben ichenten, tvern der Krieg die Yatiachen der Reibenfolge nad 
|nicht jo viele erbiichen Ideale derMenich: ! feftzuftellen . 

Iheit vernichtet hätte. Er hofft jedoch, | "9"! z 
das eine leiderichaft3lofe Beratung der 
Rrage Die Mlliierten bon der Ilnmögs 
Tichfeit eines folden Planes überzeugen 
wird, Wenn der Krieg für Freiheit und 
Humanttät geführt tvorden jet, fönne 
doh nicht Sflaverei beiten MAbichluf 
bilden, 


jeitdem die Einfälle und Eroberung®= 
züge aler möglichen Kontinental: 
mäcdte — Römer, Sad)jen, Dänen 


— — 


Um den Beifall der Großſen und Echten 
Mufßt du nicht lange rechten und fechten, 
Sochwieriger iſt es, ſo will mir ſcheinen, 
Zu gewinnen das Lob der Kleinen. 


—— 


die Lehren diefer Ginfälle und Er: 
oberungszüge beherzigt und hat an 
geiviifen Bedingungen im Sinterefie 
feiner Gelbfterbaltuna feitaehalten. 
I Diefe Bedingungen find, daß feine 
Billiger, aber noch zu teuer. | 

Triumphierend wird gemelder, Dal! 


KNarbol, twelhes bor einigen Monaten ! pper e!bit feine Kombination bon 
noch $1.60 das Pfund foiteie, jeßt blos | feibi 


: 18 i n 
160 Gent das Pfund koſtet. Das ine | plotten ſtart genug fein barf, —* 
aber ſechsmal ſoviel, als der Preis vor dieſe eigene Flotte beſiegen zu kön 
dem Iriege war und läßt erſehen daß nen; daß keine Kontinentalmacht in 
[abe Des 2 IL gend Fu Weiſe Europa ein militärifche8 Ueberge— 
künſtlich hoch gehalien wird. Wenn man 5 9 as Enaland der 
! auch zugibt, dal; Die Zähne jckt vier | oIcht — Br Eng Sieber 
‘hößer find, al3 vor dem Mriege, dürfte) Macht berauben wiirde, die Jiteder- 
der Preis nicht mehr als 20 Cents dag |lage einer Folgen Kontinentalmec 
; Pfund fein, und dag man noc 60 Cents padurch zu enticheiben, daß es ſich 
bezahlen muß, iſt ein Hindernis für die auf die Seite ihrer Gegner ſchlägt— 
Juduſtrien. die Kaxbol verarbeiten, | 5, hang Morten, dak England 
nanz fpeziell für die Farbenfabrifation, mit anderen orten, DaB \ —— 
Tiefe hohe Preislage beſteht in allen das „europäiſche Gleichgewicht“ hal— 
Waren, und iſt der Grund, weswegen ten muß—und beſonders, daß keine 
die Geſchäfte nicht recht in Gang kom⸗Macht erſten Ranges die Ufer der 
F wollen und tatlächlidh werben Meimorbjee kontrollieren darf und da— 
‚den gemwünihten Aufichtoung nicht neh: R- itärifches (6i 
Imen, bis die Prellerei aufhört. rei» dur Englands militäriſches Ein— 
‚Teich wird fie enden. Wir haben von fallstor nach dem Kontinent Schließen 
Beiſpielen dieſer Prellexei gehört, die zünnte. 
lomiſch —— würden, wenn die 
Sache nicht ſo traurig wäre. Händler, — — 2 : 
die amei Dollars das Pfund für eine] Diefe Orundfäge bilden das enolt: 
Igeroifje Ware verlangten, famen, als ;fche Uequivalent der Monroebottrin. 
|man ihnen "a — ER on 20 Neter ihren ethiihen Wert zu fpre- 
+ — —— er me iſ ſtändi cklos. Sie ſind 
Käufer iſt nicht immer in der Lage, GEN, ift vollftandig ztoe ie! 
durch Erſatzmittel dieſen Verſuch, ihn 
zu ſchinden, abzuwehren und myß hor⸗gezwungen worden, genau wie die 
rende Preiſe zahlen, die fein Geſchäft Monroedoktrin, die ethiſch genau ſo 
nicht aufkommen lafſen. Das en, |menig zu verteidigen ift, Amerita 


[tete tote gefant haben, eiıt Ende neh: a — 
men, aber ſo lange das nicht gejticht, durch das Gebot der Notwendigkeit 
ift am gute Gejhäfte und an die Mög: aufgezwungen worden iſt. 
75* ie Geif 9 infor n 83 I 
De RS BE ES | une de Ag no at 
ge , F ſtitution beſteht und ſo lange Kunert 
Der Bericht über die körberliche Un- noch mit einander um Macht, Preſti— 
Sonne fonlur- 
— en riexen, fo lange wird England an 
ur —B im un wamnten mur ei % 3 528 
Prozent zurückgeſtellt wurden. Zuber- I Diefen —— feſthalten und 
kuloſe und Nervenleiden waren Die für ſie kämpfen. Ob ſeine Regierung 
Haupturfachen der Dienstuntauglichteit. aus Quälern oder Theodore Rooſe— 
De N: re Veweis bon der) mefts befteht, e8 wird ebenfo wenig 
Verlogenheit der Brohibitioniiten gnege: | * ot: 3 
ben, wenn ſie behaupien, daß der „NT dulden, daß ein mãchtiger Rivale 
Antwerpen nimmt, wie es die Be— 


| tobot“ das Land phnjifch und moraliich | 2 . i . 
augrunde gerichtet habe, fegung von Portsmouth dulden 
mürbe. 


Wenn die Vereinigten Staaten 
taufend neue Schlahtigiffe baen, 
fo wird England ziveitaufendfünf: 
hundert bauen. Wenn Frankreich auf 
den Trümmern der preußiichen Mo: 
narchie eime Hegemonie in Europa 
geist und fargt.  \anftreben follte, fo wird fich England 


| Froſchballade. 

Wie iſt doch jetzt das liebe Fleiſch ſo 
teuer, | 

"Nicht eine Fliene gibt cd auf den Marft, | 

Das macht, verwünſcht, das ſchlechte 
Wetter heuer, 

Weil’8 mit dem Sonnenſcheine knauſert, 


triumphalen 


Erfolge herbeigeführt 
wurde; und gleichzeitig mit dem er— 


England hat, wie alle Welt weiß, ſtaunlichen Bermögen, dos eigene 


Tun vor ſich ſelbſt geheim zu halten. 


und Normannen — aufgehört huben, ' 


Der Enoländer wei nie, mas ba3 
britiihe Auswärtige Amt will, We: 


ıniger mweil das Auswärtige Amt fein 


?rlotte Die Meere beherrſchen muß, ' 
und dab die lotte feines Rivalen, 


Tun und Laſſen wirklich verheimli— 
chen könnte, wenn man ſich ernſtlich 
damit befaſſen würde, ſondern weil 
er nichts darüber wiſſen will. Sein 
Inſtinkt ſagt ihm, er ſolle ſich lieber 
nicht darüber bekümmern. So lieſt er 
die Reden des Staatsſekretärs für 
auswärtige Angelegenheiten nicht, 
ſelbſt wenn ſie ganz zum Abdruck 
kommen. Er lieſt auch keine Weiß— 
bücher und keine Blaubücher, die ſich 
mit ausländiſcher Politik befaſſen, 
und wenn er es täte, ſo würde er 
nicht verſtehen, zwiſchen den Zeilen 
dieſer offiziellen Formalitäten und 
Höflichkeiten zu leſen. 
würde er die ganze Wahrheit doch 
nicht erfahren, denn diplomatiſch 
wird heute meiſt in Privatkorreſpon— 
denzen verhandelt, die ſelbſt der Kö— 
nig kein Recht hat einzuſehen. Und 
waͤhrend der Engländer auf die Mi— 
niſter der inneren Departements nach 
Herzensluſt ſchimpft, je nach ſeiner 


Parteipolitik, ſo wird er von ſeinen 


Enelond durch die Notwenbigfe.t auf: 


Auslandsminiftern daheim und fei: 
nen Protonfuln im Ausland jtet3 
mit der arößten Achtung und Ehrer: 
bietung ſprechen. 

Daher kommt es, daß wir derart 
lächerlich übertriebene Berühmtheiten 
haben, wie der verſtorbene Lord Cro— 
mer und Viscount Grey von Fallo— 
don. Der Sturz des lehteren erfolgie 
nicht, weil er Fehler gemacht hatte, 
ſondern weil die Tatſache, daß man 
dem britiſche Volke notwendigerweiſe 
ein Märchen über die Natur und die 
Urſache des Krieges erzählen mußte, 
anſtatt ihm die Wahrheit zu ſogen, 
es ihm unmöglich machte, ſeinen eige— 
nen Triumph in Anſpruch zu neh— 
men, weil dieſer Triumph von einer 
Art war, die er ſelbſt als Macchia— 
vellismus gebrandmarkt hatte. 


Als die Northeliffe-Prefie fich ge— 
gen ihn wandte und ihn herunterriß, 
weil er in ber Balktanfrage nicht 
macchtapelli if) genug ivar, fennte 
er fich nicht verteidigen, obre nicht 
den friegerifchen Geift des britifchen 
Volfes und der britifchen Armee 
dur die Enthülfung zu erfchüttern, 
daf die ehrliche Entrüftung, die fie 


!twahr, aber e3 diente nicht gerade ba= 


; Quäfern beftanden, fo hatten fie fidh | 


i„Liberale Jmperialiften” nannte, eine 
' Bezeichnung, 
ſcheinen ließ, 


Jedenfalls 


Volk beruhigie ſich und intereifierte 


der Geſchichte, die mit einer Rede be— 


Memorand., die die Deutſchen 


rebe geſtellt hat. 


len Imperialiſten zut Macht gelangt war: 


ſchen Beamten iberſchwemmt, faſt jeder die Denſchbohmen mit demſelben Mae 
Gerichtsbeamte, Gendarm, Geiſtliche Fire u ea enge Böl.e: 
Iund viele Schullegrer waren Ifhechen, | J 2; — — — * *⸗ 
welche die Aufgabe hatien, uns Bein ſche tan. wodurch 23 Yid) das Selbitbeſtim⸗ 
| au regieren, mungöredk vertiherzt hatte. Wir twol» 
jlen den Tihechen alles Gute wünschen 
nm tbrer Zelbitändigfeit, ja es Toll ihnen 
'jehe gut geben, nur los von ihnen mol» 
len wir fommen, fret, jelber abitimmeit 
‚bon einem trbeliebigen Tiehedgen aufges |über unfere Zuitändigkeit. E83 find je 
‚Torbdert, unter Androhung von Prügeln, fo viele meiner Landäleute bier in dic- 
‚das fo jchmell wie möglich einguitellen, | fen Land, e5 muß ich jemand finden, 
wogegen ſich die Tfchehen am Dentichen Ider die Sache anzupacken weiß, wie wir 
'Crien überlaut und berausfordernd bes | md am beiten beritandlich machen fün- 
nahmen. Statiſtiſch sit nachgemwieien, Inen vor den jebigen Meltrichier, ef: 
dal; Das eine Drittel Deutiche in Wöh- !es zu jpär tit. 
| zen mehr Stexern zu zahlen Battle, ale | Yıntungdbolf, 
die zwei Drittel Tſchechen, weil die In⸗ Rudolf Feichtinger, 
duſtrie des Landes überwiegend in deut- 2838 W. 23. < 


mi, 


Wenn ſich etwa zwei Deutſche ber: 
ausnahmen, in einem tſchechiſchen Ort 
Deutſch zu ſprechen, ſo wurden ſie gleich 


— n 
Lee und Civil Lord der Admiraltiät, | Englanp würde ihnen dann helſen 
vierzehn Tage lang Krämpfe im dis iumb fehen, dak alles qut werde, 
| en we. no I GER GERN 
’ — — . * dein Die Belgier, die ſo zwiſchen zwei 
—* m ofſeninchen Bankeit in Lon- Feuer gerieten, konnien weiter nichts 
|don erklärte, e8 fei gar feine Urfade tum, ala Ginzelheiten zu verlangen, 
jur Beforgnis vorhanden, denn Eng= | in pie weit fie auf Betjtand zu rech⸗ 
land könnte die deutſche Flotte ver- men Hätten. Cs wurde deshalb die 
fenten, bevor nod) bie Kriegserflä- | Zanı der Truppen, fomie die Friit, 


‚zung Berlin erreicht hätte, Das wat | innerhalb der fie in ihren Häfen Iarı4 


| i IUNEN: Du e ben follten, genau fejtgejeßt. Die Bei+ 
zu, die Deutſchen bezüglich ihrer gier fprachen fehliehlich bie Hoffnurt 
Sicherheit von englifcher Seite Ber zu aus, daß Zruppen nur auf ihre eige 
beruhigen. ine Einladung hin geſandt werden 


| Sm Jahre 1906 geivannen die Lie | würden. Sie erhielten eine Antwort, 
beralen die allgemeinen Wahlen mit pie hefagte, daß Gnaland im alla 


großer Majorität; da man aber den einer deutfchen Inpafion den Boden 
Liberalen in auswärtigen Angelegen: | Belgiens verteidigen werte, ob bie 
heiten nicht traute, weil ſie zum gro⸗ Belgier dazu aufforderten oder nicht, 
pen Zeil aus jeber „Intervention ab: und die Belgier ergaben fi in ihr 
bolden Kaufleuten und paziftfchen Schiclſal. 


Die britiſchen Imperialiſten nah⸗ 
„| men nun ihre Rüftungen ernitlich iır 
= idie Hand. Lorb Haldane ala SKriegs- 
Man | jetretär machte fih mit Sir Douglas 
— — Haig daran, die britiſche Armee zu 
die es zweifelhaft ers | deorganifieren. Wei der trägen Stim- 


ob die Betreffenden | muma der öffentlichen Mei * 
wirklich liberal waren, aber keine ung der öffentlichen Meinung war 


* es damals unmoglich, die allgemeine 
gen barüber une ließ, daß ı Wehrpflicht einzuführen, die verfpro- 
fie gefunde mperialiften waren, 'Fene Erpebition wurde indefien aus- 
Männer, die fi der Gefahr der | gerüiftet und mit Rüdfiht auf bie 
beutfchen tylotte bewußt waren und ‚Syupgabe, die ihr bevorftand, auzar- 
in biefer Beziehung treu an ben als sildet. Eine Milizarmee wurde oe 
ten brififchen Zraditionen Bingen. |pifpet, um bei Meberfällen zur Hand 


’ a ne.,zu fein, follten gelegentlich feindliche 
Drei von ihnen, Herrn Asquith, durch die Mafchen de 


Abteilungen 
Sir Edward Grey und Herrn Hal! Gon der Fieue Fr * 
— Ban ezogenen Ney rd 

dane wurde bie augmärtige Politif Flolte gezog tepeö bu 


1 . :fchlüpfen. General Syrenh und ander 
der Regierung anvertraut, und ba®  Nffisiere erhielten Weifung, fih für 
BeueS — I das Kommando der Expeditions— 
ſich wie gewöhnlich nicht meht für gruppen borzuöereiten ws Ge: 
das gefährlie Thema, Ilände in Flandern zu ftudieren, — 

Nahbdem jekt der Krieg vorüber Dan wurde die Verjorgung der Ar 
ift, hat es keinen Zivedl mehr zu ver= '!illerie aufgenommen und ungeheure 
heimlichen, mas nun folgte. Lord :Borräte von Munitioin für Diefylotte 
Haldanes Brief vom 10. Dezember aufgeipeichert. 
an die London Yimes tft der Schluß | 


den Sieg nur daburdh fichern Fön 
nen, daß fie gewilfe Gentlenten 
Führern gemacht hatten, bie 


Die Trolae ivar, daß, als der Krieq 
ausbrah, England ae ſeine Ver— 
pflichtungen erfüllte und am beiten 
ven allen Krieaführenden gerüftet 
war. Eein Programm — und nod) 
mehr — tmurbe ohne jeden Anftand 
durchgeführt. Die Flotte war unbe- 
fieglih. Die Militärerpedition wurde 
im größerer Zahl und in fürzerer Zeit 
‚als verfprodgen über See geichidt, — 
ohne daß ein Mann verloren ging! 

Menn wir ung jebt alle Fehler und 
Gegenichläge wieder vergegenmwärtt- 
gen, fo fönnen wir fagen, daß Deufd- 
‚land nicht nur hoffnungslos blodtert 
war, fon.ern auch üdertölpelt und 
Unmittelbar nad dem bie libera= von vornherein in Allem unterlegen 
Rüftungen, Plänen, Kampf: 
Ioaren, warf Frankreich bie Frage der ſtärke, Fliegern, Gas, Tanks, Bom— 
deutſchen Gefahr auf. Die Deutſchen ben, und ſchließlich ſchmählicher zu 


gann, die er kurz nach Ausbruch des 
Krieges als Vorſiher einerVverſamm— 
lung hielt, in der Sir Conan Doyle 
einen Vortrag hielt, während beinahe 
gleichzeitig Herr Winſton Churchill 
eine Rede über dieSchlagſertigleit der 
Flotie hielt. Alles Uebrige iſt in den 
Parlamenisberichten und den veröf—⸗ 
fentlichten diplomatiſchen Korteſpon— 
denzen zu finden, einſchließlich der 
im 
Auswärtigen Amt in Brüſſel gefun— 
den haben und deren Echtheit das 
britiſche Auswärtige Amt nie in Ab— 


waren um zwanzig Millionen ſtärker Englands Füßen auf die Kniee ge— 
als die Franzoſen und waren des⸗ zwuͤngen wurde, als Philipp 
‚halb, wie auf der Hand liegt, militä— Louis oder Napoleon oder irgend ei— 


oder 


riſch überlegen. Da der Sturz der ner der alten Rivalen des britiſchen 


franzöſiſchen Republik eine deutſche Löwen. 


Hegemonie zur Folge haben würde, 


Es war eine erſtaunliche, großar— 
ſo war es offenbar Sache der tradi⸗ 


tige Leiſtung, die die Engländer ſelbſt 


| Anal, quaf! mit Deutfchland verbünden, um diefe ‚tionellen britifchen Wolitit, biefen | 


NE © 2 —— — * * VRR r um dieſe zum Kampf gegen Deutſchland bis li nicht begreifen werden, bis ihnen 
on Be en Ye - —— Bertrauen en Finger —— m. duraaUE yigg einmal Müden find jeit mehr zu Hegemonie, foweitt ausländijche zum bitteren Enbe anfpornte, ledig⸗ Sturz zu verhüten. —— nach einem Jahrhundert ein beredter 
1 eid gen —3 Frie eustongreſſes. nic * e son C. Ir Richter gab folgende Be⸗ 0... „„‚büren, Bündniſſe in Betracht kommen, un> Lich die Tolge eines patriotifchen Ber) Folglid Fam man überein, baf Hiftoriker jagt, was fie davon zu hal: 
* ni. —* * die ze —— — „Das — — nicht On koſtet WERDE SER davon bad | möglich machen. E3 wird Belgien ge: trugs war. Was hälte er zu — — — Falle eines deutſchen en haben 
je zu der Wilſonſchen Platform bedingungslos Ja und toten Buchſtaben nach, ſondern ſeinen Motiven nach ge— und? | io viel Kreibeit iır feinen eiaenen | Norteibiai : 3 ? ($r Kö Sinfalle® in Kr ; ich| ar. ⸗ ER FR 
‚men jagten, als ihnen da3 Meffer an der Stehle fan würdigt werden muß, hat unitreitig die Belämbfung Wir müllen gar am End’ jie imbor- | ee ee u un —* 3 De Auf der anderen Seite ivaren * 
-und fie nur durch Amerika vor der Niederlage geret: | der Arbeitsicheu im Auge. Der Angeklagte aber iit, wie * 2—— a a Dr BET Ta 022 a Zee ee Een 2 2. er 0 cs, Deutfchen, wenn man ihr erftaunli- 
ee eonnien, ehenio ehrlich an der Worker] bas Geridt Tonftntierk En . . wie Aus Airita, doch find fie dort nicht jo land, und nicht mehr. / litik als Kriegsſekretär erzählen kön⸗ Hilfe kommen, fon en aud ein Er: des militaäriſches Renommee in Be— 
ect feitgalten — — u en —— —— ng aber nicht BR a England Handelt fo, weil es jo;nen, und biefe Gedichte hätte fi} | pebitionsforpsN zur Verſtärkung der | tracht zieht — ein Renommee, das 
— — — A 23 * 5 a 2 en nn natürli. Quak, ! | danbein muß. Seine Be Hand darf folgendermaßen 2——— | franzöfifchen Armee fchiden Sollte, fich zum Teil auf den billigen mili- 
Europa nicht nur jede Kriegsgefahr befeitigt, jonbern | fen, dab Indibiducn, die durd) perfönliches 2 ed; En em ee roontion abbalben Ribetas tunbie SE Deuffeland- ud u... nz an unz 
i ſchewi ih pi S ß — en: u nen n banterotten Bonapartiämus im 
ne ee —— die are piel ee außer Stande find, ſelbſt ſich zu erhalten, im Wege Anſtatt mich am Getafel 9 erjreu'n;  \len, ſeine Quäter, ſeine Imperiali- Bedingung verletzte, die Britannien Jahre 1871, zum Seit auf die 
gröper It, und um jo größer werben muß, je länger ber| öffentlicher Anitalten ausreichende Unterftügung fin. |Ah Gott, wie ift das Tafein doc fo |ften, infularen Krämer mögen folde |zu feiner, Seibfterhaltung notwendig Schtwärmereien deuticher Offiziere 
mit literarifchen Neigungen gründete, 
EL u lH — 
(rortfekung auf Geite-7.) 


Dar borauszufehen war, baß ein 
beuticher Einfall aus ftrategifchen 
Rüdfichten notgedrungen burd; Bel⸗ 
gien erfolgen mußte, jo wurben bie 
Belgier geivarnt, daß man erwarte, 
daß Tie Widerſtand leiſten würden 


Friedensſchluß verzögert wird, je ungerechter die dem| den, Kanır e8 ihien nicht verwehrt werden, das zur fauer Anichläge in Abrede ftellen; feine hat. &$ fing an, eine Klotte zu bauen 
freien beufjchen Wolle aufgezwungenen Yriebensbebin-| Lebensführung Notwendige durd) den Appell an die |T" falten an En helfen — 
af, quaf! 


gungen fein mögen. Er pribate Wohltäitgkeit su beidaffen.“ corbiales. von gemeiniamem Schlaa |fachte Lord Lee, damals Mr, Arthur 





Todesaunzeige. 


Men Freunden und Belannten die 
traurige an, dab unfer lieber 
Sohn und Bruder 

Nabmond Sofimann 

em Zamdtag, den 8. Febr, in 

bon 10 Monaten und 7 Togen rad 
fhwerem Keiden entihlafen if, Die 
Beerdigung findet ftatt am Pienätag, 
den 11. Szehr,, nadım.1:30, vom Trauer» 
baufe, 3049 N. Weltern AMpe,, nad bem 
St. Yulad-Boitesader. m ftille Teil 
nahme bitten die trauernden Hinter 
biiebenen: 

Dito ırd Emma Holtmann, Eltern 

Flodence Hoſimann. Schwefter; 

nebſt Verwandten. 


Hftır 
m Niter 


Liga für WWeltirieden, 


| Kongrei heute zu feiner erften Sikung 
| zuſammengetreten. 


Im Congreß Hotel iſt heute nach⸗ 


mittag der Kongreß der Liga zur 
Erzwingung des Weltfriedens zu 
ſeiner erſten Sitzung zuſammengetre— 
je E53 hat id) eine ftattliche Zahl 
Ipon Delegaten dazu eingefunden, die 
| beute abend und morgen noch beden: 


Itend weiter anwaclen dürfte, Unter |. 
ſich der 


den Anweſenden befinden 
frühere Präſident William Homard 
Taft, Dr. Henry Van Dyke, 

frühere amerikaniſche Geſandte 
den Niederlanden, Dr. Lawrence 
I@omell, der Hrafident der Harvart 
Univerſität, Henry Morgenthau, der 


in 
A. 


frühere amerikaniſche Botſchafter in 


der Türkei, und James W. Gerard, 


der frühere amerikaniſche Botſchafter T 


J in Deutſchland, die alle fünf heute 
| mittag mit der Late Shore Bahn in 


„arıha Hendfe, geb. Bine, 

im Alter von 25 Rahren fa * im Serra 
entſchlafen in. Die Veerdigung findet 
hatt em Dienstag, den 11. Febr. 30 
um 2 Uber nad, dom Zranerbanfe, 
13428 olfram Str. nach dem Montroſe⸗ 
Friedhof. im # r 
die trauernden Hinterbli 
Mathias Hendte, Gatte. Ella und 

Mathias, Kinder. Anna Finke, Mu⸗ 
Richard Finke, Bruder. Hartie 
id Elia Bu Schwe — 
amo 


1%, 


ter, 


wreimuth 1: 
nchtt Bermanbt: 


Anna Felir 
den 8, Februar, im Al⸗ 
ihren nach laugem, ſchwe⸗ 
rem xeibe: ern entichlafen 
it t N ic fin * 
D ensag. 2 
2:30, bon 2 vaı ie cdaı fe, 3113 NR 
SIdr., nah den St. Lulas⸗Friedhof. Um 
ftiile Teilnahme biiten Die Iraueriden 
Hinterdliebene 
Herman und Auguita Welig, 
Edward ınd Gharlıe welig, Prüder 
zoniie Sirch, Hulda und Helen welir, 
neitern “erste und Hulda Felix, 
teit Guſtav Strect 


nebit Rermwan idten. 


aim 
. 


Eltern. 


Todedanzeige, 
Freunden ımb Belanniten die traurige 

Nachricht, Daß meine geliebte Gattin 
und unsere liche Mutter 

Anna Warte — — 

eb. Noltin 

am 8. Febr —* im Al ter "von 61 Jab⸗ 
ren geftorbei iit,. Beerdigung am Wii 
wo, ben 12, Sebr., 2 Ihr nadım,, vom 
Srauerbaufe, 1823 Piorie Ape,, Rogers 
Barf, nah dem Waldheim: Friedbo Un 
ftille Zeilnadime bitten Die trauernden 
Sinterbliebenen 


ti⸗ 


Fran Fre⸗ 
berid € Birk Frau Stan! an. Hp» 
„are, Fron Einar Middletou. Ä Aucier 
Nit talled ver Harın 2oge ir, 
Orden Schmweitern. 


giodt 


a 
onie 


3, 
ber Ser 


sarıın 


ı ontich! Iafen 1, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belennten die traurige 
Madrid, dad unfer lieber Bater, 
Schwiegervater und Grobbater 
Serman Domle 
am 9. Webruar im 69. 
fanft entinlafen if. Die Beerdigung 
findet ftatt am Mittmadh, den 12. Febr., 
un 2 Uhr nadın., bom Xraucerbaufr, 
5413 &, Marfhfield Mbe., mit Amos 
nah dem Goncorbta-Friebhof. Xief 
beirauert bon: 


Herman und Mag Domfe, Eöhne. Yron 
Emma und Braun Shbia Domke, | 
Ehwiegertöchter, nebtt Broßlindern, | 

Um Näheres rufe man Profpert 8220 
ober Krofpect 220 auf, mobi | 

I 


Lebensjahre 


Todebanzeige. 
Freunden unb Belannten bie traurig 
wicht, dab ımfere geliebte Mutter, Ehiwie egei 
nıtter, Großmutter und Urgrokmufter j* 
Wilhelmina Eidert, geb, Rapfe ! 
am Somktag nad Yırrzem Leiben Im Alter 
‚5 Sabren feli» im verrn emſchlafen Ütt. 
eerdigung findet flat am Dienstag, ben 
Febr, um 2 Ubr nadm., bomt Zrauerhaufe, | T 
3337 WM. 24 Sir, nah der GrlöferKticche, 50, | 
ibe. und 23. Eir. da nam dem Conco 
di in-Bottesader. Um, „Hille Teilnabme bitten 
die frauernden Hinterbliebenen 
Dertha Lemberg, Gmma Auenn, Ida Ruchn 
ınd Maria Beetten, öchter; nebit Schwie⸗ 
erſöhnen, Enl— und Urenteln. 


Nun hab ich überwunden 
Arcıta, Leiden, ns und Kot: 


e Res. |! 


% 

v 
“7 
1 


von 


Todesanzeige. 


n ımb Pefannten bie tranrige Nach: | 


vicht, meine © bielgelichte ZTochterx 
ere ehr: eſter 

Ja E. Rudersdorf⸗Hirich, 
4342 N. Weſtern Avbe. bon °6 
en am 8. „geb: var selig im Derrn ent I 
ift. Die PBeerdigung findet ftatt am Mitt: 
den 12. Sebr., um 9 ilhr 30 borm., bo 
apelic, 2110 QJrb ge 
er, 3 thias· girche, 

A 


und m 


im Alter 


* 
Rarl ibD,, 
n da nao bem 
1 .. 


— dba Hi riet, 
Frranf Bir’ 
want Wte 


Todebanzeige. 


reunden und Belannt = 
riht dab mein geliebter 
ber Bater, 


die traurige 


Sohn rg 

Qodren, 5 Monater 
errn er —e— iſt. Die \ 
ſtatt am Dienſtag, den 11. 
Uhr bom Tauerbaufe 4341 


im Alter bon 71 
ag feelig im 9 
erbigung findet 
Febr var um 2 
Moo dh Ade,, von da nah dem 
Frichhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Tora Detleiien, och. Hildebrandt, Gattin. 
John, Dora, Alvin, Rillian, Anguit, 
Anna, Loxiie, Rinder. 
Mueller, Arthur Sah, Walter 
Schwiegerſöhn Tora, Anna und Ella Bet. 
lefien, Echmwicı ger! öchter. Inmo 


Todesanzeige. 

Loniſa Deutſcher Frauen⸗Unterſtütßungsverein. 
Den Ehieltern ‚ur Nadridt, das Schwelte 
Minna Men; 
geſtorben iſt. 
Mitwoch den 12. 
Trauerhar uſe, 8 
Green 


2 Uhr nachm. bum 


Feb 5 


wood mit Yı 
Gatherine Rump, Nräl Br. 
Wilhelmina Wagner, Zelretärin 


EMuchlhoeteraSon 
Leichenbeitatter 


Rcelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave» *el. 2eic Biew (8, 


1325 ClybournAve. zei, Ziverien 2900 
„asia. ;mii® 


Bufh Temple © healer 


Teierhon Superiot 4819. 
Mantag, den 10. Febr., bei gewobnl. Preiſen: 


„Wallen ſteins KRKager⸗“ und 
„Piecolomini⸗⸗. 


ne den 11. Februar PBrecisia”, 
Mittwodh, den 12. Yebruar, Benefizabenb für 
Hanna Baizencager „Gnprienne“, 
Donnerstag. den 13. Februar: „Mei Leopoid“. 
dreitag, den 14. —— Wallenſteins Top“. | 
Grwöhnlihe Breite! 
Sonnabend, den 15., und Sonniag, ben 16.| 
Sebr., abends: Der Trompeter von Sädingen. 
Shauipiel: „Hoheit tanzt Walzer" — kommt, 


Kejet die „Sonntagpeit”. 


ſichtliche Notwendigkeit 
u | bundes“, 
Biber 


| ſteht. 


— Meitfchlaner, 


I rim 


| Stirche, 


| Devot 


810, 


ir} 


Union Midae | 


Auguſt Brandt, Konm | 
Kranic,| „ 


Die Peerdigı ung fisdet ftalt c.n | 


— * ed 
R33 W. 70. Str. nah Mount De 


Heute nachmittag 
Bancroft über „Die 
eines V 
während für heute 

Präſident Taft 
auf dem Progr 


Chicago eintrafen. 
ſpricht Edgar A. 


abend 
frühere 
Hauptredner 


-—. — 
* Wer ſein Grundeigentur 


nver⸗ 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
zeige in 
Ob die 


ne An 


Zwock durch eine klei 
der „Abendpoſt“. 


Bobssaustier. 
‚Freunden und DPelannten Me traurige Ne» 
ebter Gatie, unfer lie ber] 
Bruder 
9. BWeilihlager 


ent id! lafſen il 


Gattin. 
ward, Dorothy und Raymond, Kinder. 
man und Gmelie "Woitihlaner, Eltern 
Joſeph, Michaet in Frantreich, Frau 
Schneider, Frau Tereſa Net 
Girdy, Frau Frances Dreher und 
Wollihlager, Geſchwiſter. modi 
Teobedanzeige. 
Prlannten bite traurige Nah 


iche Toamter Zimeitar una 
liche Zomt: edhmweiter und 


George, 


Sohn | 


„lerbalten 


Herr ımd rau , Auanit Miller, Elteri. 

Rimard, Sohn, Frau A. —B und 

2. Mart J Kelly. Gef iſter: 
R —XB 


m 
Freunden 


»di iſt falſch. 
Ffür ſich, weit anders als 
„Die Geſchic 


Todesanseine. 
und Iefamı 


vd 4 
dab meint aeliebt 


ten Di 
er Saite un 


ber Vater 


De Pratt 
digung am Nittwoch, der 
boru! srauerpalit 

nach Ser St. Auguftinus: 

wa Hohmetie äclebriert wird, bon 
mir Zutos nah dem 40. tr. ı ınd Aſhland 
unb per Babn nas dem 

Gottesacker. Um Ttilie eil nahme bitten 

trauernden Hinterblier n: 

Gecelin Prail, geb. Ruß, 
Franf, William und "ofephine 


Mitglied des Raiparel Tanıp 


ann 
un 9:3 0 bom 
2 da > 

S. Ndı ir, 


12. Febr. 


000 


Avbe. 
St. Marie 


0t n⸗ 


Gatt: in 
ii ider. 
aip 
Todesanzeige. 

am Heiden!» auf dem Schlachtfeld in ? 
rei farb am 15. Oltober 1018 unſer li 
Sohn und Bruder 

Corporal Walter W. Kuenzel, 
Inf. Auch er mußte 
Bruder der verſtorb. Margaretba vind⸗ 
Am 10. Februar feier 

in der cwigen 


hr 
el 


faffe n. 
blade. 
Sebi ırtö 


verftum mt 
ibren gefall 
ud Brüder: 


Kuenzel. 5240 Weſtern 


Tonesanseine 
inden und i 
‚daß unfer a 

Aue 


Jens 


Ro; 


cr | Shetlefammer leer. 
"‚thre fehs Kinder 


Pertbe Roi, 
Gbarles 


3 — 


— 
Zohr 


Todesanzerge. 
Chieago Stamm Nr. 2800, V. O. R. M. 
Den Beamten und Brüdern hiermit zur 
richt, dahß der Bruder 
Philivv 
iorben fit, Die 
Dienstag, den 11 * 
Trauerhauſe, 551 Monſi eu 
Ysaldbeim. e 
ım 1 Ubr i 


uber bie Ichie 


Domke 
digung findet I 


zeer 


der Halle 
Ehre zu 
vr. rlein, SC! > 
xn. Kochen. "gelittihrer 
Tobesdanzeine. 
Deutiche Gilde Fortſchritt Nir, 2. 
Schweſtern und 
daßz Vruder 
Sohn Detlchien ir. 


Dia Naar ‘ firma 
nit, 22 0er jung tındel 
’ 


Brüdern die traurig 


. Fel IL, J 
* Mo ohn U 
/ lıatt. rw Di 
Ihr im der War r 2 
Aug. Sireder, 
%, Everhaff, 


Rräfisent, 
Basen 
ztit sul, 


| Tuodedanzeige, 

| ‚Unteren Freunden und B 
rige Na z unſer 
| Kate 

| Emit G. Kapit 
Jabren gei 


ofannien bie trau 
lieber Gatt 


! im Miter t 


eerbignt ıng ri indet 


von 6 


| 


ir ir Sinterblicbenen: 
| Diinnie Papit, Gattin. Emil fr., Ernit, 
J Harru, Ella und Gertrud, Kinder. 


Zur Erinnerung 


t Wehmug nebenlen wir beute ıı 
ochter 
Frieda Tehler, 
2 Jahren entriff 
u. fr vel Ih ein Schmer: E 
1: die Zotfaft b hörte, 
Top va gelichte Frieda, 
Die Augen haſt geſchloſſen. 
Wir Tonr ıten bi i | 
Aber bob an beir 
Tod aur Ruhe Q 1 i 
j Gelichtes Kind, wir folgen dir, 
| Bon deinen Dich nie dergeffenden 
Gliern und Gef. ‚miitern. 


und heute wurde, 


vor 


— 


_Wurz’n Sepps 
‚Driginale baieriihe Birtigaft 


715-717 NORTH AVENUE 


Teden Abend nnd Sonntag Nahmittag. 


ZONZSERT 


Ründhner Hüde. 


rtags bon 4 Uhr an 10 Eents Cin 


©; 
! Zar, Unguilottt zu verlaufen beim Pfund, 


| WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


| 


! 
| Diejer al3 einer der hervorragenditen | 


der |! 


ölter= } ı 


ala | 
ammt 
I 


| Gouverneut 
en Roofevelt befreunde 
9 Neihe intimer Züge aus feinem Les 
ion; ben, modurc ſich dieſe 
beſonders 


6d: | 
ers | 


Anna ! 
Fran Marie | 
Elizaveth | 


merkung, 


bildete das 
en: | Lowdens Rede. 
ſagte dieſer, „welche den Verſtorbenen 
mit Lincoln, 


da 
| Der 
sic 


Joſeph, 


Rr. 124043. BON, ! 


re Ting, ber fchon eine Damenuhr, 
| Diamantnadel und Kleinigkeiten ein 

fein junges Leben | geladt hatte, 
elfjährige Schweſter Tillie, die drau 
d ßen 
durch ein Pfeifenſignal zu ſpät 

ia warnt hat, iſt entlommen und hat 
bisher 
Deteltives 
gen nach der Wohnung ſeiner (eltern! 


Blackhawk 


eine Weile $ 


ſerer lie⸗ 


tritt. 


ip En dor 


Den Mauen Boofevelts, 


I  .imerifaner cller Zeiten gepriejen, 


nadpınittag gegen 3500 Perfonen zu: 
jammen, um den Manen \heodor te | 
:NRoofepelt3 ihre Huldiqungen darzu: 
bringen. Gouverneur Frant 
Lowden, 

ward F. Dunne, 
Allen von Kanſas und Frl. Jane 
Addams, die Vorſteherin des 
Houſe, 


— * 


eigenſchaften Verſtorbenen hin 
und ſeierten ihn als einen der bedeu— 
tendſten Amerikaner, 
gegeben hat. 
fallende n Züge des 
T abingefchiedenen“ 
neur Dunne. 
Drew Jackſons 
Bühne der 

eine fo männliche, 
önlichkeit geliehen mie ibn, und die‘ 
anze Weltaeichihie imerit nur !wes 
nine Männer auf, welche ihn gleich: 
ſtanden.“ 

Frl. Apdama 


im Charatter 
ſagte 


— 


hat man 


J 
ı 
I 
ü 
u 


ſprach 


aus, daß Rooſevelt der erſte Präſi— 


O. 


| 


| 


I 


‘ 


der frühere Gouverneur Ed: | 
Houberneur Henry 


| 
1 


Hull 
waren die Redner; fie iwielen | 
if die herporragenden Chnralter: | 


die e8 jemals | 
„Mut, Kraft und Eifer 
maren Die am meiften in die Augen ı 


„Abendpoft, Chicago, 2 den ‚20. Februar 1919. 


Ü 


Careys Platform. 


Im Auditorium fanden ſich geſtern Befürwortet ſtädt. — ber Gas⸗ 


werke u. Bau eines 7 Tiefbahnſyſtems 


Gas für 60 Cents. 


Unabhängiger Bewerber um demokra⸗— 
tiſche Mayorenomination eutwickelt 
Programm für feine Kampagne, | 
Bellen geneiniame Sache mahen. 


mio 


Ihomas Carey, unal hänaiger Be: 
werber um die demofratifche W Nayoıs- 
ıomimation, machte heute Die Platz | 


form bekannt, auf Grund beren er 


Gouver⸗ 
„Seit den Tagen Anz 
auf ber! 
amerifanifchen Politit 
traftvolic Ber: | 


|puntte des Schriftitüds, das eine ge: | 


fi dahin , 
; merfe und ähnliche N ugeinrihtungen 


ent mar, welcher erfannte, daf der 


und Der 
joziale gegenüberftehe. 
Derfechter der leßteren,“ 
ifaate fie, „ihn auf ihre Seite hin- 
überzogen oder ob das Gegenteil der 
|all war, darüber gehen bie Anfich: 
ten noch weit auseinander.“ 
Allen, der eng 
t mar, 


politiichen 
Stage Die 


O 


mit 


Rede zu einer 
intereffanten 
Gr Tprah von dem Amerilanertum 
des Verſtorbenen, welches, 
weiter auf ſeine Kampf— 


war, ging 


nartur ein und knüpfte daran die Be— 
er trotz alledem im 


daß 
Grunde ſeiner Seele ein großer Pa— 
zifiſt war, dem es vor allem darum 
zu tun war, der Welt den Frieden zu 
Rooſevelts“ 


Die dualität 


TE 


Indivi 


„Es aibt Leute“, 
Jackſen oder ſonſt je: 
vergleichen möchten. 
Er ivar eine Perfönlichkert 
alle anderen, 
yicht einen Em 


mandem 


ate 
JA 


weiſt 
zigen auf, we 
wäre.“ 


a ——— 
Not bricht Eiſen. 


ſiebenjährige Tenyn Skorondki 
einem Einbruch abgefaßt. 

der Wohnung 
im zweiten 


bei 


& 
In 


Schliephake Stock des 


Hauſes Nr. 3741 Wilton Ave. wurde 
geſtern früh ein Dreitäſehoch bei ei— 
Der Häft- 
eine 
Gerechtſame mißbraucht und die Be 


nem Einbruch abgefaßt. 


entpuppte ſich als der 
ſiebenjährige Tony Skoronski. Seine 


ihn aber! 


mA. 
GL 


Schmiere gejtanden, 


Ino 
IN‘ 


nicht aefıınden iverden konnen, ı 
begaben Tich init dem 


Pe 
Nr, 


im Erdgeſchoß des Hauſes 1440 


Str. 
tere Not. Der Dfen war falt, die! 


und Kälte, Fine weitere 
mar überflüſſig. 
in die Taſche und kaufſten den Aerm— 
ſten Hei zmaterial un b Lebensmittel, 

j — — 
Dauerte etwas lang. 


il 


Richter Gemmill * ſchon mit peinli 
cher Unterſuchurg gedroht. 


In einem Hotel der unteren Stadt ſtreng geſchäftlichen G 
wurde geſt 


ern 
A. Burnham, 
Blod., verhe fte t, gegen den im Ge— 
richtshof zur Schli = ing von häus— 
lichen Wirren Richter Gemmill 
am Haftbefehi er 


ber Ojähriac S 


von 


1. Januar F 


wie er 


fagte, ganz beſonders ſtark entwickelt 
Fe 


Ihema von Gouverneur 


Icher ihm ganz äbnlid | 


der Frau N, 


Nun:! 


Dort herrichte bit-| 


Die Eltern und! ; 
litten inter Hunger! 
Unterfuchung | 
Die Hälcher ariffen 


ötonomiſchen 


gab eine 


geſtaltete. 


Das |! 


ſiellung 


Bewegung, 


wohl 
| 


aan ford ı 


Nr —A 56 Wafhinaton | politifche 


‚ein anderes Amt 


‚laffen worden war auf Beranlaffung | 


2429 


von Frl. Anna Ro gets, Nr. 5432 
Yırdiana Mve., die eiite fchmwere Be: 
Ihuldigung aegen Bu irnham 


daß Burnham noch 
worden ſei, wurde er aufgebracht und 
‚Nellte eine Interfuhung der Sache 
mAusſicht. Burnham ſtellte Bürg— 
che ft ın nd wurde aus der Haft ent— 
laſſen. 


ER 
| Die Inland Steel Eo. in In 
diana Harbor hat neben den Dünen 
Land am Seeufer gekauft, 


in 


IM 
— 


ſſer. 
— Stadtrotsmiiglied 
brgh in Philadelphia, Leiter einer 
| Wandelbilderbörfe, it unter Anklage 
|des Anlauf aeitohlener Yilme ber: 
| ha ftet worden. 

— Ein Ebineje, Wan, 
| | MWafhinaton aeftanden, dah er Augen: 
| zeuge der € rmorbung des hinefifchen 
| Sonder gelandten D 
| beiden chineftichen Stubenien gewe⸗ 


hat 


I 

— \jen fei. Die Mörder hat er nicht nen= | 
1 Ic 5 5—5 —* 
Staatsverfaſſung erlaubt, die Brief— 


nen wollen. 

— Rooſevelt-Gedächtnisfeiern fan— 
den geſtern in vielen Städten ſtatt. 
—— E. Hughes nannte bei der 

New NVYork den Verſtorbenen einen 
Mann ohne Gleichen. 
greß 
feier und S 
rede. 


enator Lodge die Haupt— 


Paſtor Vandermülen von Oak 
poert. Su, 


erhebt. | 


Is S 45 } 
AUS der Richter am Samstag erfuhr, rigen Tafien, 


nicht verhaftet! 


Kapital und? 


den Kampf um das Mayorsamt 
führt. Städtiſcher Beſitz der Gas— 
werke und anderer öffentlichen Nutz- 
einrichtungen und Bau eines ſtädti— 
ſchen Tiefbahnſyſtems mit einem 
Fahrpreis von höchſtens fünf Cents 


und Umſteigekarten ſind die Haupt- 


naue Darſtellung der Mittel und 
Wege enthält, wie Carey die Gas— 


für die Stadt erwerben will. Die 
Platform lautet in ihren Hauptzügen 
wie folgt: 

1. Erwerb de 
Stadt im Enteignungsverfahren, 
Betrieb als ſiädtiſche Gasanſtalt und 
Lieferung von Gas zu bedeutend 
niedrigeren Preiſen. | 

2. Sofortige Anangriffnahme der | 
Bauarbeiten as einem ſtädtiſchen 
Tiefbahnlinienſyſtem mit zweiglei— 
Jigen Linien, beffen Lünae 35 Mei: 
le betragen fol und deifen "Keoften 
cus dem Straßenbahnfondg beftrit- 
teır werden Follen. Linien follen nad) 
allen Stadtteilen erbaut werben. 
Der Fahrpreis Soll fünf Eents nit! 
überjteigen, und Umfteigefarten auf 
die GStraßenbahnlinien Tolen an! 
Schnitipuntten der Linien beider 
Shfleme ausgegeben Wwerdei. 

3. Uebernahme der vom Nbwaifer 


ki rg 
v Öasiwerfe dur die? 
I 


| bezirt bergeitelten Iriebiraft dur 
die Stadt, Schaffung weiterer Trieb: 


traft dur Anlagen bei Brandon | 


‚Road und Auanußung der fo qe- 


lieferten Triebkraft für das ſtädti— 
ſche Tiefbahnſyſten und andere 
ädtiſche Zwecke. 
4. Verſchmelzung 
nen ſteuererhebenden Kommunalbe 
hörden und — Verminderung 
der Verwaltungsausgaben. 
>, Ernennung von Frauen zit 
ſtädtiſchen Abteilungsvorſtehern. 
5, Miderruf des Staatlichen Nub- 
einrichtungsgeſeßes und Wiederher: 
der © itbertwaltung für 


der berichtede- 


a 
Ei 
es 
Y 
Seil 


Se 
Chicago. 

Verſönliche Freiheit. 

7. Das größtmögliche Maß per— 

Pa Freiheit. | 

8. Erwerb der Anlagen jeder Nuk- | 

einrichtungägefel (fchaft, wenn fie ie 


pölferung zu unterbrüden fucht, auf 


dent Wege des Enteinnungsrerfab-! 


st ren®, 


9. Anſtändige, menſchenwürdige 
Löhne für ſtädtiſche Angeſtellte. | 

10. Säuberung der Stadt von: 
Verbrecher. 

11. Mi Parolegeſetzes. 

12. Schnelle Ausführung des 
Programms für öffentliche Arbeiten 
und Verbeſſerungen, das die Chicago 
Plan-Kommiſſion ausgearbeitet hat, 
ſo daß den ausgemuſterten Soldaten 
und euten Beſchäftigung geboten 
werden kann. 

13. Weitgehendſte Unterſtütuůg der 
ein heitgehendes Bau— 
programm durchzuführen, ſo daß ſo— 
das Arbeitsloſenproblem ae 
als auch) Entcaao ausgebaut 


Y 


| 
berruf 


vi 


des A 


anf 
wii 


init, 
feird Ü, 
14, Eine 


— altung 


runbfügen. 


nach 


15 
ID. 


Ich ———— 
Maſchine aufbauen werde, 
daß Jedermann Zutritt zu mir haben 
wird, daß ich, wenn erwählt, wäh⸗ 
rend meiner Amtszeit mich nicht um 
bewerben und den 
Einfluß Mayorsamts nicht im 
Intereſſe von politiſchen Faktionen, 

von Unternehmerringen oder Nutz— 

einrichtungsgeſellſchaften werde aus— 


—J 


ns 


2 
SED 


16. Als Diapor werde ich, ſoweit 


jun 
Ihe. ht veraeudet werden, erfpart mer=-: ßenbahnerhalle, Aſhland Avenue und mit d 
ner 
find, um die Pfandbriefe einzulöfen, |verneur Frazier und Kohn Fikpatrid, |hungen der närrifchen 
‚und dag den Sastonfumenten Gas | GNanorstandidat der neuen Arbeiter: ! 
sum Breile von 60 Gents geliefert | partei, 
daß tch feine) werden kann. 


Nordivefteng 


Doppelte 
S. &EH. 
Grüne 
Stamps 
bis 
Mittag. 


8 


Flanell 
— 
Flauell 
Muslins 
Bettücher 
Bettuchſeug 
Relſchuhe 


c wert, 4 Vards für 


Fanen Dres Gingham, 
ssiwabl * Muſtern, 

Soil breit, 5 Vards für 
Fanchy Outing Flanell, 
breit, 
fer und Cheds, D Vards 


breit, feiner Leinen Finiſ 


Db5., fdiwere Sual,, 
SDreffing, wert 
Talt — Roller 
für mad it oder 


auf; 


„Ehter Amostkeag Daiſy Flanell — 
Joll vbreit, ſchwer Twilled, 


27 Boll 


27 Boll 
großes Sortiment bon 
rur 


Gebleihter Muslin, 35 Holt $1 00 
eit, feiner Le Finiſh. 

ſeiner runder Faden, 6 Yards für — 
Nahtlaſe Dettlaten, aus ichtwerem 
Sheeting gemaddt, volle Größe, 
fi gut, wert $1.75, 
Gebleidhtes Sheeting, 2% 
frei dom 
715c, 2 Md3 


Mädche 
Größe verftellt 


MILWAUKEE WE. 
AT PAULINA ST. 


$1.00 


Innerhalb ficben 

ronc 
. den Laden — 
—X od. Tel. 
gen ausgeführt) ; 
im * et Muſit 
tement, 


*".. 51.00 


$1.00 
$1.00 
51.00 


Musi. 


fere Karben; 
danerbaft; 
bis 44 

ipeziell für 


. fir 


Skates, 
u — 


ar, äu.. Diens 


EAN france 
® 


Zeide⸗Reſter 
Enitin 
Valentines 
Rirhen 


Wiegen Vv 
Golden Finiſh Holz 
Baby Cradles, wie Bild, 
18 bei 35 Zoll grod, — 
jo lange der Vor: $ 
rat reicht, werden 
lie vderfauft zit 


Ranft hier ein und jpart 


vridr nn Br’ Bart! 


in Sauce 


Feine Michigan 
e i e Navbohnen, 
das Pfund 
de le), | 
Be ee 5 
Butter, Mendom 
Hill Creamery, friſch 


churne d ſpes 49 

Piun Dh) C 
Swift's Glafiie 

White Laundry— 
das 


Ztitt a9 
ziua Ober. 


and Remus, 
die Büchſe 


— — 


Kaffee-Erſatz 
ſpegziell, per 
Balet.. 


1. 
Seife 
zit 


IC 


(Frtra fanch nanze | 
gelbe Erbjen, 
per Pfund... 


Del Mops 


Renal Di Mop, 
dreiedige Fallon 
sujammen mit einer 
dOce Flaſche Politur, 


—* — vn 8 1 
—T ſche⸗Körbe 


lauf t 02 = 

- Mäfchefärhe, Hart« 
beiy Zolint, vencered 
Holzboden — große., 
vierecki ge ‚Jation 


niorgen, das 
Ber: 


fpegiell 


15e: das Pfund zu 


Siück 
fauft PER 


dD andere grobe Summen, die 


genügend Profite vorhanden 


Farmer und Arbeiter. 


einer Verſchmelzung 
Farmers Nonpartiſan League, 
in verſchiedenen Staaten des 
das politiſche Leben 
beherrſcht oder doch nahezu entſchei⸗ 
dend beeinflußt, mit der neuge— 
gründeten Arbeiterpartei wurden 
geſtern in einer Konferenz im Hotel 
Morriſon getan an der ſich Gou— 


Schritie zu 
der 
die 


Urbeit in Frage kommt, Lerneur —2 "Fragier bon North | 


| Diefelbe perföhnlice und vergleichende Datota, ber als Kandidat des Far-' 
| Politik befolgen, Die ich a!3 Anbeitgen 


| ber befolat habe. 


Erwerb der Gaswerke. 
Erwerb der Gaswerke durch die 
Stadt kann, wie die Platform aus⸗ 


gekauft. führt, auf Grund des im Jahre 10183 
von den 640 Acres ſind nur 93 über 


Geſetzes 
Branden- S 
Gas-, Telephon— 


| werte, 


in 
|feitgeleßt. 
Briefſch 
rt. Wong und rer 


wen 


Meile können $100,000,000 


Muh der Kon:! 
hielt eine große Gedächtnis⸗ 


der Stadt, 


von der Legislatur angenommenen 
durchgeſetzt werden, das 
gemeinden den Erwerb bon | 
und anderen Uns 
geſtattet. Der Wert der Gas— 
welche die Stadt im Enteig- 
nungsberfohren zufaufen beabfichtiat, | 
tird bon einer Jury und tem Gericht | 
Die Höhe der Stabtifchen ! 
{ld ilt jeßt auf fünf Progent | 
— des Eigentums in 
d. h. eines vrittels des 
Wertes, beſchräntt. Die 


tadt 


lagen 


Ste 


mie 


Des 
vir klichen 


ſchul A auf fünf Prozent des twirkli: 
Wert auszudehnen. Auf viele! 
aufge: | 
brad)t werben, die zum Anlauf von | 
Nupeinrihtungsgefellfhaften vber-⸗ 
imanbt werben fönnen. Diele Piand: | 
briefe fönnen nur auf Grund einer | 


! 
! 
4 
| 
| 
ı 


Urabſtimmung der Bevölkerung aus: | 


hat in Nafhoille, Tenn., | brauchen nicht die Rede 


gegeben werden, von Miß- 


ſein kann. 


ſo daß 


Leſtern in einer Predigt aus der Bi⸗ Für ihre Einlöſung ſollte ein Til— 


bel, St. Johannes, die Folgerung ge— 
zogen, daß Chriſtus gegen die Acht⸗ 
ſtundenarbeit geweſen ſei; dieſe ſei 


gungsfonds geſchaffen werden — 
den Einnahmen aus den Gaswerken. 
Es beſteht kein Zweifel, daß, wenn 


3538 Nor Hoyne Ave. |Kiaffengeleßgebung, zum Nachteil | bie Dividenden auf vermäffertes At: 


merben ihmeil, zuperlälfin ud 
— Teiephen Öraceland 7a, * 


—W anderrahrt 2 


bon Yerzten, Landwirten und Ange: | 
börigen wiffenf&aftlicher Berufe. 


| 


tienfapital, bie ,riefigen Gehälter an 
Magnaten vo Echlage Inſulle 


und DVertreter 
| Arbeiterpartei, 
den aus den Candbezirken des Staa: |? Ward Mobert M. Bud ausge: „np 


erwählt worden iſt, 
der neugegründeten 
von Farmerverbän— 


merverbands 


tes Illinois und Konſumvereinen 
beteiligten. Es wurde beſchloſſen, 
einen Ausſchuß zu ernennen, der in 
Springfield zuſammentreten ſoll, 
um Pläne 
fertig zu ſtellen. 
ſoll ſtattfinden, wenn die Urabſtim- 
mung über die Gründung der 
Ineuen Mrbeiterpartei beendet tit, 
welche ber ftaatliche Gewerkſchafts 


rat unter ſeinen Mitgliedern veranz| 


ftaltet. Das wird am 15. Februar 
der Fall fein. Gouperneur Frazier 
und Duncan McDonald, der neuer: 
wählte Präfident des ftaatlichen Ge- 
mwertfchaftsrats, hielten 
Ipraden. MeDonald griff mehrere 
Vorlagen, die in ber elgislatur ein— 


| gebracht mworben find, aufs fchärfite 
melde | 


Ian, befonders die Maßregel, 
die Schaffung eines ftaatlichen 
ltablertorp& vorfieht, 
einem allgemeinen Streit, 
Mapregel angenommen 
ſollte. 


Am Nachmittag wurden die Far— 


fon: 


 merliga und die neue Arbeiterpartei 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


ZASTORIA 


Ementers 


450 


Cier, ſtrift ſriſch — 


Kneipp Malt. 


.18c 


Fri i“ , geräfteter| 
' Salvador Saffee — 


320 


| ' heiterpartei 


für bie Derfhmelzung, J 
Diefe Konferenz lereſſe von Mayorskandidaten wer- hen. Der Friedenstongreß und der 


kurze An⸗ 


Er drohte mit! 
Ivenn bie, 
werden | 


Yancı jeld, Defter, alle je 
en ig, fancı ya. einfache | ſe 
etc., tot. bis 81.08 


Plaid —* für Stirtö und Rin- 
berfleider, 40 30lL breit, auch einfach 
Sutting, iver t bis $1. 08, Yard an. 


Wir zeigen ein ansaefunes 
Sortiment bon Walentines 
das Stüf ben Ie au bis 


$1.25 Wonder Editlon —— 
Gooſe für die Kleinen 
ſchichten, vollſtändig, z0 

465.·3lige beſtickte Jlouncings — 
in einer Auswaähl netter Muſcer, 
für Kleider, 31. 50 Oual, Hard zu. 


Top und Vack Strap LederGeid— 
börſen ſür Damen, vorzügliche — r⸗ 
bafte Qualitäten, zen. 31.25, 


Schwere Sweater Coats 
Knaben, mit Shawlkragen, Er 
fordgrau, vorgüglide Werte, zu. 


Swifts „Pride“ 
'Wafchnuler, 90 


oo 
Wieboldts geränſch— 


2 Rarlete 
—R 


für.. 


Streichhölzchen 
das Vaei 
das Blei Pe 
al; 
Tafelſalz, 
10⸗Pfund— 124 
| Sad aıt.. 20 


Friſchgeback. Gra— 


hambrot, 720 


| der Laib zu 


das 
mittel l, 


Feines 


kytnp 


Abſe ie. 
Patent 


Fin-Siray Haus-Stippers 
Fitze Hand » Stippers 
Ganzlederne Komfort. Schuhe für 
Mädchenſchuhe in unvo 
Kinderſchuhe, in allen Lederſor 
Kinderfmune, alle Xeder 


(Arctice), 


Schwarze Canvas Laie für Rind 


Lederſodlen und Abſape 
Anabenicine, mboltitänd 
Shuhe für tleine Knaben, 

ton, ü ıberüi ebende 
Brühe bis 19% 


Gt uimnatlige Neverimune fir Ara 


EB * Sr J 
sun Rein; 
,Meönrer , h fi 
Satin Danıen-Fiinger 


wir (Arctic: 
Manner: en 
Männer iubberg, ori! 
Schwere Cauvas Degainns 


nanch farb, 
in einer Verfammluna in der Sira: 


‚Don Buren Str., inpojfiert. Go: 


ſprachen. Der Gouverneur 
rarie, die Farmerliga und die Ar— 


und gemeinſames Vorgehen würde 


ihnen Kontrolle des Landes ſichern. 


Er ſchilderte weiterhin das Pro-— 
gramm der Farmerliga in North 
Dalota, das ſtaatlichen Beſiß der 


Nubeinrichtungen, landwirtſchaftliche die Voriragenden ſowol nl inte auf die | 


— — Hagelverſiche⸗ 
rung.uſw. vorſieht. Die Legislatur, 
welche von der Farmerliga kontrol— 
liert werde, werde dahingehende Ge— 
ſetze annehmen. 
Bud für Stabirat. 

Die AUrkeiterpariei hat als ihren 

|tanbibaten für den Stabtrat in der | 


wählt. Bud aehörte dem Stabirat | 
|bon 1915 bis 1917 ald Nepublita- 
ıner an. Er wird den Kampf wagen. | 
| Wehlverfammlungen. 
Kampagneverfammlungen im ns | 


den heute abend mie folat ftattfinden: 
| Thomas Caren. 

| 24, Würd — Soziale Turnhalle, 
Belmont und Paulina Str. 

16. und 17. Ward — Schönhofens 
Hall e, Aſhland und Milwaukee Ave. 
Mayor Thonpſon 
| 6. Ward — HHde Part Freimauz 
rertempel, 51. Str. und Michigan 

Ave. 


75 
Ds 
l 


um 


Ward — Warwid Halle, 47.| 
Str. und St. Laivrence pe, 
Geſtriige Bereinsfeſte. 


J — 


— 


| nterhaltiamer Karneval der Rheinlän— 
der in der Lincoln Turnhalle, 

Um Rhein tt der Karneval 1919 
zweifellos ein recht gemilchtes Ver- 
| gnügen, in der Lincoln Qurnhalte 
ivar er gejtern abend ungetrübt und | 
„gerade pie in Deutichland” — der: 
einft. . So wie er feit vielen Jahren 
gewelen ift bet den farnevaliftifchen 
Veranftaltungen des Rheiniſchen 
Vereins: Ein buntgeſchmücktes vol⸗ 
les Haus in den Karnevals⸗ und den 


Landesfarben, mit dem as des | 


« 


STORES 


nung bom einent der bei= 
Beſtellun 


Diens: 
Depar 


— 


Einzelne Männerhoien, fortierte 
Streiſen, hübſche dunkle und mitt— 
ſtark 
Größen 


x aillent ob 


tag 


:$1.00 
* 60 


51.00 
= 51.00 
‚91.00 


shürzen 
Vlnſen 
— giste 
Steümpie © 
Haat- Tonic 5 


Ehultajhe 
Sehr gute Schuhe zu 81 


Schwarze Rid Schuhe ſür Damen, bohbe oder 
eder SEchuhe ar Damen. hohe oder niedr 
ZSZawarze Canvas Schnürſchuhe für Damen. 

für Damen. 

inr Damen. 

Htä: digen Wrän 


Torten, Tuchtop 


Schnallen ⸗Veberſchuhe für Mädchen * 


Gr 
er sch rin 
Sohle n, in 


| Eiferraiß ı 


| geichgungen 


hätten dieſelben Ziele, f | 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


Binuo- Stimmen 


Meilen Entier: Hemden für 
$ Männer, Railee 

Faſſon, weiche 

zurückgeſchlagene 
oder geſtärkte 
Man ſchetten — 
aus hochfeinen, 
echtfarbigem Ma— 
terial gemacht — 


teine 


und 


F 
9 Dice 


90 Br nal 
Werte — joezieil 
Dienstag zu 


Dach- 
Pappe 


zit 


—81.00 


Dachpa 


pen oder Stall, 
len von 108 
Quadraifug — 
Die Rolle ver 
fauft zu 


Coverall Zaurzen für Tamen == 
aus be ae Bercal 
fons y Werke, au 


Ralits ir Tamer, ans fancı =. 
Ar ? — tell  ngemadt — lid 
zu * 
Schw arae u. weitßße ſeine banmw. 
Finiſb nahtl a — RK 
erſen ehen, Pr. Be, 5 f 


34war ze um 


innerſtrümp 
erfen u.% 


es nen. 
— doy yp zohl 

ehen, vr 685; 2 

1.25 Pinaud's mit 

inine Haar Tonic - 

nur 


nr 5 6: je Kali —* Ben N 
— en 
— nlür 
1230llige Schultaſchen — 

aus auter Sorte Fibre, mit 
Griff u. gutemSchloß, 31.50 wt 


Fi 


bandignhe 
daatflegten 
Sdgl glas 


Tamen, 


er — 


: Margnijette 
Tabat 


üben 
alten 


10C 


Größen bis zu 18 — 
regulären $1.50- 


ppe, für Schup: 
in Rol: 


51.00 
= $1.00 
51.00 
91.00 


$1.00 
S1. 00 


Waihbare Gape Rid-Gamb- 
fhube fürdamen, 1 Glafp, weiß 
umdIborb, reg. $1.: 


Schatt., 
Saar, berjchied. Küngen, zu 


Amerie. geſchliff. Glas, beſteht ans 
lery u. Löffel 
uetch 


Willaw Grad Rugs, 27x 54: 


Gras⸗Rugs 30 


duai 

Jombingtion von 2 Pid. 
ſpesz. Clipp 
Eſchenholz-Pfeife, 
Tuͤßer Kirſchen-Wein — regnlärer 


3Me 
AUETL — 


fferten ohne bleichen 


Keine Boit-, 
Telephon- 


oder 
O. D.e 


mw» 


C 
Beſtellungen 
ausgeführt. 


Halsbinden 


Zeidene 4:in-Hanb 
Ties für Männer, —? 
große Open Ends, — 
elegante Auswahl v. 
neueiten Streifenef 
feft., 30c u. 50e “ss 
Merte, 3 für. 

— ⸗ñ — — 

I :terzeng 

Fließgefütt. Union 
Suits für Damen, 
niedr. ar ärınels 
lo3, oder holl. Hals, 
Gllbogenärmel, tas 


dellos pati., 81 


31.590 Werte. 
® 
Chemise 
Gnvelope 
Chemiſe für 
Damen, — 
jpigen= ımDd 
tuckbeſetzt, 
volle Gr'ße, 
gui 831.50 
wert, zu 


ALLAN NAHER TR ⸗ IN r 


2 


Gardinenitrerfer, Tan: 
nenbolz, feite Nadeln, 


iind mit Genter >] 


Brace veriehen, 
morgen verkauft 
510 
51.00 
.$1.00 
51.00 
-$1.00 
$1.00 
51.00 


50 Werte, au 


ò————— C 


* 


Haarflechten, große Auswahl 
aus natürlich — 


Aray, Bonvon⸗ 


irr u. Nappies mit Griff, zu 


* feinePartie ſtencil⸗ 
Zordered Muſter, zu.. 
Weite n. ercamfarb. mert. 
Maranilotte, 3640ll., extra 
wert Sör, ö Poa, su 
Wieboibt’s 


wert $1.50 und elite 
$1.00 wert, ait.. 


I LNELLELLEH STE 


yinas, 


ſpeziell 2 Flaſchen 


—— 


ind der großen „Bütt“, 
em Hanswurſt und ber Glocke, 
und den Verlei— 
Drbendaus: 
an die testen Diener, die | 


at berbient ge: 


dem vunchmerſch 


ſich im den Narrenſta 
inacht hatten. 


63 war ihrer wieder eine ftattliche | 
ı Reihe, und der Höhe ihrer Verbienite | 
entfprac der Umfang der Orden mi 

auch der Beifall und die Kraft der! 
dreifach ch en Hochrufe, die auf jeden der 
ſo Geehrten ausgebracht wurden, auf 


Verfaſſer der von der ganzen närri— 
ſchen Geſellſchaft geſungenen Karne— 
valslieder, einer Geſellſchaft, in der 
ſich übrigens mit den Rheinländern 
auch viele anderen deutſchen Stäm— 
men Entſproſſene in deutſcher Ge— 
mütlichkeit zuſammenfanden. 


Anſpielungen auf die politiſchen 
anderen Vorgänge in der wirkli— 
ſchen großen Narrenwelt, hüben und 
drüben, liegen heutzutage zum Zu— 
greifen nahe, und ſo ließen viele der 
Herten, die zur Unterhaltung beitru— 
gen, fi die Gelegenheit nicht enige: 


Chicagoer Schulrat, die Frauenrecht⸗ 
erinnen und bie Zeitungafchreiber, 
bie rote Fahne und die Ochfen boten | 
ſich als willlommene und zeitgemäße | 
ı Gegenftände ber närrifchen Erörte- 


rungen dar. Eröffnet wurden biefe |g 


imie üblich, von dem altbemährten | 
närrijchen Selretär Mathias Bis: | 


dorf mit Perlefung des Prototolts, | 


und dann folgte bie bunte Reihe ber | 

Vorträge aus der Bütt und von ber 
"Bühne, u. a. ein Pitatennortrag, bie 
| Erlebn iffe eines Roten auf einem ro- 
‚ten Feit, die Vorführung des aller: 
‚neuelten Phonoaraphben, ein „Diplo: 
 matifcher“ Vortrag, „Der bilfige as | 
jr und vieles andere. Den Vogel 
[seh „eine junge Dame” ab mit der 
2 arlegung ber Hauptforderungen, 
welche das (weibliche Gefchleht an die 
moderne Gefellichaft ftellt. Die junge | 
Dame hört auf den Vornamen Frik 
und erzielte einen burchfchlagenden 
Erfolg. 

Die Namen der Herren, die außer 
Herrn Bisborf fih an den Vorträ —* 
bes Abends beteiligten, ſind A. Wei⸗ 


dener, F F. Glöde, F. Arenz, W. Thor 
fen, 9. Meaener, 9. Bungark, U 
\ Wagner, Griter, Frig Schröber, J. 
'Bemberg und G. Gillmann. Den be+ 
hen Rat, der auch diefe närrifche Sitz 
‚zuna twieder fo unterhaltend zu ma= 
;chen mitaeholfen hat, bildeten die 
Herren John Cremer, "Präjident; 9. 
| Bungath, Vizepräfident; M. Biis 
ıborf, humoriflifger Se Setretär: d 
Gloede, Schagmeifter; 9. Angner, S- 
‚Müller, Ib. Edel, 3. Yoltner und 
Fritz Schröder. 

Humboldt Frauenverein. 

In Schoenhofens Halle hielt ge— 
ſtern der vorteilhaft befannte Que 
boldt Frauenverei n u zahlrei 
| Beteiligung jein 32. Stiftungäfe 
‚ab. Man hatte a Fefte bie Sen 
| eines Balles gegeben, und fo mwurbe 
| denn nad den Klängen guter Mufit 
das Tanzbein gar wacker geſchwun⸗ 
gen. Auch für den inneren Menſchen 
war beſtens Vorkehrung getroffen, es 
gab zunächſt Kaffe und Kuchen, und 
abends wurde ein treffliches Mahl 
aufgetragen. Einem rührigen Vorbe⸗ 
reitungsausſchuß, an deſſen Spitze 
die Präſidentin des Vereins, Frau 
Albertine Ratſchlag, ſtand, ſind die 
| Teilnehmer für dans Gelingen des 
| Stiftungsfeftes zu befonderem Dante 
v * 
| Nord:Chicano Frauenverein. 3 

Bei der Beliebtheit, deren fich bet 
Nord Chicago Fyrauenperein in deui⸗ 
| Then Kreifen erfreut, war nur zu em 
warten, daß das geftern bon biefent 
tatfräftigen Verein in Syleinerd Halle 
veranftaltete Kappenfeft Jo gut bei 
I fucht ivar, wie dies der Yall mar. 
| Die Säfte des Vereins verlebten ei⸗ 
nen recht vergnügten Nachmittag und 
einen noch ſchöner verlaufenen Abend, 
da mit Eintriit der Dunkelheit im⸗ 
mer noch mehr Gäſte ſich der Veran— 
ſtalkung anfchloffen. E3 mwurbe f 
———— und auch für des Leibe 
| Wohl ı war beſtens Vortehrung getrof⸗ 
fen. Daß das Feſt einen ſo harmon⸗ 
Ifchen Verlauf vernahm, tft ben Ber 
mübungen bes | 
Ichuffe? zu verbanten, an- deffen 

Spige bie tüchtige Präfidentin 
Bereing, Frau Rofa Werner, ftand.‘ 

— — t 


Leſet die — 





Vergnüägungs - Wegweiicr, 


entfides Tbeater, Butrbh zemple, 
Ballenfteins Lager“ und „Biccolomint”, 
Dijorium, — „Chu Chin Chumw” 
a one. „A Well 
Bolce* und „Iibe Mollusc”. 
hans Brand. — „Going lip.“ 
ri — Ricateld Follies. 
Old Sady 31.* 

Buſineß "efor VPleaſfure.“ 

„Head Hver Heel 


* 


ene 
L 


RN 


T 
er 
I 

m 


ZNRBBRRIDRERA E 


Mutt * 
— ‚Cilae Time,“ 
Sleep Her Emiling. 
.- garten, Konzert 
nadmittag und aben», 
neanieyp, 5 Nortb 
aben> und Sonntag nahmittags Konzert 


Berlonnt: Männer und Nnaben 


Unselgen unter dieſer Rubrik 2c das L 


Knaben 


verlangt mit etwas Erfahrung in Bäcke 
rei, oder welche zu lernen wünſchen; ſte 


iger Blat. Nacızufragen in der Office 


des Superintendenten. 


Wieboldtes, 
Milwaukee Ave. und Paulina S 


Verlangt: Junger, intelligenter Mann | 
für Officenrbeit, mit ı 
Buchführung und Schreibmaichine: 
Gelegenheit geboten für dauernde, an 


Remembered | 11 Lupe Nat 


Berlanat: Banner und Nuuven | Verlangt: ranen nnd Madden. 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 2c das Wort.) 
Grfabrener Mia 
en an Zune: 

Teine 


Verlan * 
Im ıd aufm Stun den bon 6 


agarbeit, 6659 


f 
I 


icden | 


Adenue. — Jeden | !:l 


| 
I 


(Anzeigen unter die fer Rubrif 2c das Yüort.) 


Serlangt: Männer und rauen 


i 


Stellung ſuchen Manner u. Knaben 


ann zum Bartenden | 


(Anzeigen unter Ddiefer Rubrif 2c das Wort.) 
Hausarbeit 


er! abren in allgemeiner Hausarbeit, 
abiiche oder deutihe bevorzugt; Echlat: 
iere und Bad auf areilem Yloor; Brida 
igroom am erſten Floor. Gute Werfebrs . 
Yobn $10 reip. $12. Berfönlid 

t 551 Eaft Ave., nahe Chi 
Ill. aorn 





ſtändige Ftau oder Mä dahe t 
>’ .- 


ellung bei 


rt 
Hiebim x i Ic 





Eine Küch enarbe it 


bon — 
Larrab 


angt: 
rant, 


2102 


ühr 


Sir. 


bis 5 


ausarbeit; ai 
1004 N, Clartk 


ade 9 
fragen: 


für eir 
rachzu 


gt: Frau 


Eofort ı 


te Rd An Im De ſtaurant; ſte tige 


Anzeigen unter die fer Yu brit 1c das W dort) | 





| un . ung 

— 

| . 

3 

18 


Kenntnifſen in *8 
gute Adr.: 


genehme Beſchäftigung und Beteiligung 


am Geſchäft. Ausführliche 
unter der Adr.: 3. 1191 Abendpoſt. 


Offerten 


mobi | 


Berlangt: Hödite Breife bezahlt jür | 
Rorbmader, die zu Hanie arbeiten; fün- | 


nen auch noch mehrere Männer bei gu- 
item Lohn in unierer Werfitatt gebran- 
dien. 713 Milwanfce Ave. 


Berlangt: 
Commercial und Xlenfure Gars; guter 
Pla und beiter Lohn bezahlt. 
Mig. Eo., La Grange, ZU. 


Berlangt: Garpenter; ftetige Arbeit 
und guter Lohn. Fragt nad) Rudolph. 
Darigold Garden, 817 Grace Str. 


Porter. Jacfon 

modi 
Saloon Vorter, muß Mit. 
$20 die Mode. 2400 


modin 


Berlangt: 571 


Boulevard. 


Berlangt: 
tags: Rund kochen; 
North Avenue. 


Berlangt: Bäder Helfer, um Hand- 
werk zu erlernen; mui etwas Grfah- 
zung haben; guter % Kohn zum anfang. | 


Nadızufragen bei €. Cooper, Harmony | 


27 Weit Nandolph Str, 


Gnfeterin, : 


Berlangt: Eriter Klaffe Männer, um | 
Schleifer. | 


reparieren, und 
65 Eait Lafe Str. 


ofe 


Scheren zu 7 
Sharp & Smith, 


Berlangt: 
machen. 
—25 W. Wafhingten Str. 


Sich*X | 


Verlangt: "Chirurgiiche Juſtrumenten-⸗ 
Macher. Sharp E Smith, 65 E. 
Straße. febd 


nn — — 


Serlangt: Giscream-Madıer. Nad- 
sufragen beim Chef, Sptel Sferman. * 
Sjart 
6211 3. Ro: 
5febimE | 


Berlangt: Zeamiters. 
eine Avenue. 


— 
e 
ir 


Berlangt: Schneider, 4106 


Avenue. fr- 


Bene: Zunge an ‚Cafes, 


Berlangt: 
Tiſchen au 
Sirabe. 


ſwarten Halſted 


—Waiſts und Skirts 
«18 


serlangt: I3 
T dom, 60 2 
Verlangt; Janitorheltet, edi 
tet (linderlos). 918 
Berlangt: Grite Hand_ 
Cafes. 2056 8. 20. 


Berlangt: Rorter 
3159 N. Cicero Abe. 


wäd ter an Rolls un 


enden 


der 


varlt 


Verlangt: Vorter 
WVan Burcu Straßße. 
Berlangt: 
feinen Ewuben; 
Saffel's, Van 


Schuhm 
ſtetie 
Buren 


8w0 te Hank 
M 


Verlangt:; 
Gates, ſietiger 
69, Etraße. 


Bäder an a Tot 
ırdbeit. 121 


Tag 


Berlanat: Manır zum 
Belmont Abenue. 


Verlangi: Zweite Hand 
2041 W. Madiſon 


— 


Verlangt: Wächter, 
muß ebrlih umd mil 
zwiſchen 2 und 4 Uhr 


Verlangt: Guter 
Brot und Rolls. 2831 


Verlangt: Porter für 
von der Küche verſtehen. 2901 


Verlangt: Ein A unge 
an Cales au heifen ß 
Gar bis 86 


Berlangt: Qu 


Drif zu arbeite 1. 
Eid Wabafh de. 


8614 


Sir. 


He erh * 


Verlongt: Kräfti ge 
arbeiten, muß Erfahru 
5224 S. Afhland Abe. 


Berlangi: Zu 
arbeiten. 1640 


Berlangt: Tüe 
Mafbingion 
Verlangat: Nachtmann, 
ten; älterer Manı beborzu ; 
und fleikiger Many brauct fid 

Etetige Arbeit. American Id: 
10351 Midigan Ave. 


Zil,, 


Berlangt: Trodenrein Po: Helfer. Anzufta 
bei Miller Bros., 1037 Dft 63, 


Berlangt: Erite Ha 
Eid Hallted Straße. 


Verlangt: ‚Suter erite 5 and Cafes abüder; 
den nad 5 


Berlangt: Barbier a {6 
Conntag. 1051 Grace 


Str. 


nd Rüder 


an Cafe, 70: 
mo» 


Berlanat: Biveite Hand 
Molld, Machiarbeit; 
Käderet, 624 Dit 47. 


tr. Zcl.: Keniv 


Norter 


uß etwas %: 
ıd uber tlaſſi Q 


Berlangt: Bartender, mt 
beit tun; muß nühtern 


Qrbeitözeit bon 7 bis 6. 


Berlangt: Berläufer, der j 
Bädern perlönlide Freunde ‚ um 
Bupplied benfelben au verlaufen. yIdr.: 9 
Bibendpoft. 


Berlangt: Gute dritte Hand, 
Nabaufragen: 4659 Proadiwah. Harr 


; Steige Arbeit das 
Roscoe Str. Tele 


Berlangt: Buſbelman; 
ganze Jahr. 2023 
Bellington 1940. 


Berlangt: BZuberläffiger Mann für fchrift- 
Ihe Arbeiten in ber Difice, und leichte Shop⸗ 
Axeit. Allen Filter, 359 N, State Gr 

aſomo 


Berlangt: Erfahrene Arbeiter für Etrang- 


färberei, Khocnig Tye World, 1965 Eonthport , Hmusarbeit: 
übe. 5jdlw& Zerrace, "Bhone: 


J auch 


sm | In Väderci, 


Zunge, um Ausgänge gu) 
Leichte Arbeit. Abendpoit, 223 | 


Safe | 
— 


| 
le 
| 
| 


N wi | 


Te | beiten: guter Lohn bezahlt. 
939 | gen bei 9. 8. Abrams & Bros,, 


fafoıne | 


Automobil Painter an 


|ı b 


— J 


Suche Arbe 
ting. are 
Suitrite : 
Telephon: 


Arbeit 
ecorating 


Kildare 


so 


a "5 


570, 


| Berlangt: FFrauen und! — 
brif 2 03 Wert.) 


üben und — 
Verlangt: 

um ſeidene 

auch 

1178 


= 


| (Ar (Anzeigen un rn unter bieler Au 


Seimarbeiterinnen. N. 
Wabnih Ave., Sinner 203. 
11febimE£ 


Mädkhen 
3659 


für Lade ‚marbeit 
Lincoln S 


Verlangt: 


— 
— 


=. tr 


erlangt: Grfahrene Maſchinen Ope— 
rators an Zahnarzt-Röcken; gute Be— 


Coat Factory, 3223 N. Halſted Str. 
modimi 

Verlangt: Frau, um Nudeln in! 
Schachteln zu padfen. 3713 Wentworth | 
Avenue, n 
Terlangt: Mädchen für Blumenge- 
ichäft; eins mit Grfahrung vorgezogen. 


6101 Broadwan. 


todi 


Verlangt: Erfahrene Straw Brai 
ders, um an China Piping Hüten zu ar— 
Nachzufra⸗ 
215 W. 
Str. 
ſaſonmo 


M 


„ir 


Schiller Str., nabe Wells 


Berlangt: 


Erſtklaſſige 


Finiſhers 


Melroſe Str. 


H ausarbeit 


Frau oder 
3025 W. 6 


Verlangt 
Hausarbeit. 
1. Apt. 


Mädchen für 
ongreh Str, 


mobimi | 


8 





e Hausat 


*810 die 


„Un 
fliden 
Phone 


n tür 
ſchön 


Abe. 


dädche 
; gutes Heim, 5008 
302 


et: Sonn: 


DR 
o 


Bufi neß 
858 


Berlang 
tagarbeit, 


Su ıhlödin; feine 


ir. 


MR, 9° 


22 2 


Berlangi: 
1436 Dft 62, 
2492 


Un 


Berlangt: 


Räfherin fiir jeden Mittmod. — 
Eir.,. 1. Apt, Tel.: Englewood 


€: Kipbecnes Mädchen für allgemeine 
Lohn K11. Hoffman, 902 Arargatz 
gewater 6928, 


50 Mäddhen oder Frauen, | a 
Yampenichirme zu machen, | 
Marauisz,|. 


I 


| 


pe 
—— n 


J 
| 


| 


I Fire 
I 179 


| nehmen, 


I 
} 
Im 
I 
| 


an! 
Gute Löhne. Ayman, | Wi 


| foı nmeit, wenn geivimicht. 753 


| 
Ir 
—* 
|- 
| 


r Zeitarbeit, aſchen, 
‘, in einer Bäderei, 1423 N 


ı für allgemeine 9 
vonae nt 1205 
unbfide 





: Srontieeile 8646, 
Ofcbiwf 


Mädchen für Haus 


für 


alic inſt tehenden 


ich ig: in 


6 346, 
adden für allgemeine 
f 3 Kortd Ave 
s Nädd en oder Frau für Hansar 


feine Stinder, AUnzufre 
Q a fx 


en fir allgemeine Hausar 
Redaic Ylpe,, Rhone 


Sl il. 6 fen 1X 
a! pc 


Frau für 
; 7 


und morgens 
. 47, Straße, 


7 abends heimgse ben 


sahlung and ftetige Arbeit, Manhattan | Zicilang fuchen Aranen u. Mäddjen 


anzeigen umer biefer Rubrik 1c das Wort) 


Geſucht: 
poar 


ünſcht ——— 
W ode, Mrs Sofepb, b, 


unge Frau w 
— in ber 
E unpbell Ave. 


Gef St: 9 nftär idiges idchen wünſcht 
D eſſe ze Stelle < Haushälterin. 
9 21 AM. Elart ei 


fuhr Aſch⸗ ins Haus 4u 
13 8 N. Halſted Str. 
modi 


Gatır Pr 


F 
Mis 


rau 


Hanabälteritt, aute Kdcin, tt 
te va nilie, fein wafdhen; nur 
el.; PRrofpect 8038, fon 


Stellungen Inden: Ghelente 


fer Nubrit 1c das 9 dor) 


Ehepaar 
Mm: au it 
Diverfeh 46 


une” Die 
Furcht Tanitor belfer rftelle, 


Lohn "91: 4 wis Str 


ac ol 


Etellenvermittlungs-Büros 
zeigen unter dieter Ru ıhrif 14c bie Sc 


Fuhrs deutf 
en für Priva 


he ile) 


Tägl. heſte Stel 
tel3 und Reftaurantg, 
nz Lincoln 2160 

I5taimtF 


o 
r 


Zu vermieten 
en unter dieler Aubrit 14c die Seile) 
Store, mit wi 


ler © 
Bad, Gas ı 


bmg, 


oder od 
nd cleftn 
oben, 


Side Natatorium 


modimt | 


' 


Gottage n 
nahe Broadway 
of in = 


Nobnungen drei u 
2 J— 


34 N. Clart Str 


tor mit B 
ellinaton 8205. 


zelepbon 


Zimmer und Board 
r unter dieſer Rubrit 14c die | 


‚eile) 


ſauberes 


Rad umd 


möblte tie: 


Te 


Zim 
raffer 


vimiwt ein Mind in N 


re alt. 
irfaf 


164 
fchin 


RO 
Home 


—mo 


Zu mieten geindt 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zei 


Yerztliches. 


_ , (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Seile) | 
— — — 


KRranle, befonder? die Blut«, — 
gen: u. G eſchlechts sleidenden, erhalten gen 
ü une ihe Unterfuchung. ne bit Blut: 

Analyfe frei, 854 Wrigbtmood 


Nerbenz, 


2. Sl. 


Sfebimt 


Ave., 


Dr. Haſencleber, Lungen⸗ Hals⸗ und Frauen⸗ 
! Tranfbeiten, 3006 ®, Madifon Etr, Rat frei, 
7—15fb 


Dr. Sront, früher Affiftent d. Wiener Univer- 
fität, Spegialtft für Privatfranfheiten, 1164 
Minvaulce Abe. &t. 10-12 Mittags, 5-8 a 

dag 


| 


Berlangt: Siwei Hausmäbdien, bon 27 bis 35 | 


im | 
tr; feine Sonntagr | 


Ka uft ein 


| montl 
Ivor, Zange, 


| beit täglich. 
; Baulina 


e Gejhäftseinrigtungen, Mafchinerie 


ö | an Act 


| elle eich, Barrington, ZI. 


ı Mrdarleben eine Spe 


bet ı 


| cd Inzetgen unter diefer Rubrik 140 die Seile) | 


ırd | 


1661 9! 


ar | 


| Ein as 
385 u. 


mn. 
is | 


und Uriits | 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Beile) 
Viren De em ee a LEE 


Abendpoit, Chicago, Montag, den 10. Sebruar 1919. 


Gerhaitsnelenenheiten. 
(inzcigen unter diefer Mubril 14c die Ic die Belle) 


Dentateffen um d Grocerb, auie Ededg N. dæe Nord: 
feite, in dicht befiedelter bütgerlichen Nachbar⸗ 
caft; Mieie 825. mit 5 Bimmer Wohnung 
und Bad: muß fofort derfaitfen wegen trifti 
ger Urfade: gute Figtures, fehr großer Verrat, 

dehme $600, bedeutend mebr Wert. 3457 N 

eeley Ave. Ecke Cornelia Uve,, zwiſchen No: 
bed und Weftern Abe, Nehmt Riverview Part 
Straf abn. 


Grundeigentum nnd Hänfer 
(Anzeigen unter dieger Aubrit 14c bite Belle.) 


Nordieite 


Habe alle Eorten gü 
zu vertauſchen. John 


iſer zu verlaufen oder 
Schwab, 404 North Ave. 
ſamo |! 
Flat Brick, 
1216 Oal— 
8fb1w* 


Zu verkaufen: Sitöd, Haus, 1. 
Miete $61, $4500, Eigentümer, 
zent dale Ave. 


Nordweiticite 


Moderne 52 gimmer Brid:ECot: 
cleftr. Lit, Out rim; 
t: Burnacebeizgung, Gurcfa au 
Waſſerheizer, Laundry⸗Zuber. 
vorn und hinten: Lot 30512746 Buß: 
en. | denn ftert und bezabit: nabe drei ( 
Deutſche Kirchen und Sgulen; 

täbr 82100 bar nötig: keine Ager 
J6 M. Kedvale Ave., nahe Fullerton Ave. 2 
3 fcb* 


tfaufen: 


vim tal me 


Ir de wö⸗ 
l 1499 
dimido | 


Inte it im: be 


13 Iabre alte Bäderei; 

8400. Adr.: P 

Zu verla aufen: 
. Gas und 


„ron trollier 

ration i 

9 66 bar 
beträgt 

Engeldert 

ouisbville, Ky 


fob, 16, 11,16, 11, 18 


rend er 


nötig, 
$40,000 


en 
eberfän ı 
Hellm er ——— 


Goldgrube 
198 Grescent Abe., 


Bäckerei iſt wegen Krantkheit bitlig zu 
verkaufen; guter, alter Platz. Nach— 
zufragen: 951 N. Lincoln Str. 


Zu vertkaufen: Roscoe Sir. und Farter Ave. 
| nabe Kildare, 2: Flaı Gebäude, 6 Zimmer, mo 
derit; dertaufe gegen kleine Baraı 1aah lung, j 
Bunte. I. 8, ai & Co. 8 S, Dearbar: 
one: Na ndolph 6840, mot | 
Zu verfaufen: Neues 2 Slate! Prid, Ede, 
Scite, 5 und 6 Bimmer, Furnace- 
& nbeisung Eun Tarlors virch 
n, N ert 87500. für ſofortigen U 
blung $1000, Sco, Saum! 
. $rantilin 3985, 
na erio rderlich 


ee 
monalıco), 


\ ebrit che Beh 
BProfit su a 
= Zetlgabli ing. Eure: # 
Nord Dearborn aatrape. 
In,iınık | 
— 
auter 5 


Melde 


n, 
tiert: 6 h 
: billige Si 

‘04 


Delitateſſenladen 
I it Laden. 


in 
in 


SR 497 Abendpoit 
laufen: 
inn $100 


zel. 


it Zeitungs e 2 
den Wionat; 2 Stunden Mr 
Englemood 9958. 7011 ©. 
14ta*X 


Yeucd modernes >91 
Brick-Bungalow, 1 Block von Echule .nd 
linie; Liber! db Vonds, Lot oder un s 
Car als Neft $25 monatlid, Einen 
SI Contral Bart Ave, 
re Ar ick Co 
ieryard und —B 
20 Hirſch Str 


Reinge Zu verlaufen: 
Str. nehme 
Anzahl 


ima. 


ere kleir 


ttage an 50 
dieſer Nu brif 14c die Beile.) Mar ode 


unter 


Bu vertaufen; Ice Bor „Buteherbon | 


<10“, aut erbalten: grande größere. 
doſonmo 


adweſtfeite 
Zu berfaufen: 1033—1635 Weſt 32 
Fran 6, 8 
3248 
‚$1800. 
F. N Billen, 
s50 Var, Heft —X monatlich fie ſchone F 
und 16 Acre Hühnerzüchtereien; neue Sebaude. 
5 Fahrgeld. 158 Glart Str, Noom | 
162 0. SOdeart & 


ir. 
An 
2⸗Fla:s 
Ofeb, 1m 
Wood Eir, 


ter, S1800: S500 


Eir,, 


9: $lats 
zablung. 
ron e, 


Finanzıelles. 


Anzıt gen unter diefer Rubril 14c bie 


2499 
3422 ©. 
2a 

98 


ile) 
Geld au derletben. 

Sir ma u Hhpothefen auf Si mdeigentumn 

— 5 bis 6 Kros.; auch Anleihen für Neus 


N. 


Tarınlännereien 


8500 Anzahlung für präcdtine 49 Mcres . 
confin warnt, wert $900, Adminiftrator, 

Nord Glart er, Room 1620. mo —ft 
80 Acres Farm, nabe 

bon Hamlet, M. 


nv 
ana 


en 4 — am 
rien Sams 


ie bei 


ibr Sei —* 
ten Uunt 


-faı Chi 
Mahler, 


on vertau ifen;: 
cago, inf An leileı 
Ddonaldſon, Indie ua. 


ert 2 Acres Farm abe. Yerricit | 
Michigan te „Sebä ude, Obit, tod 
P 32350; Hhpotbet $100 ), 

2519 N. Glart Str. Telepben: 
fontodi 


ifter > 
— Verfh 
Sp rings 
1 nd Mafe hinerie: : 
Ahzahlungen. 
Diverſey 6568. 

Cigentümer verlauft 
Acres Farm in Wisconſin; 
gut e Gebäude; kein Vieh. 
Abendpoſt. 


vertauſcht 160 
rultiviert; 
P 


oder 
80 Acres 
Adr.: 


Darlet yer auf beri 
Bir derfaufen: N sogen Kranideit, meine 
Acres Farm, mil 60 Neres in Noggen ımd 
Sseizen; Merde, Kübe, Schweine, Hübner und 
Maſchiner * gute Gebäude: alles zuſammen 
für 390 der Acre. John P. Michalsti, North 
Juͤdfon. Route 2, Vox 16. 


nung .D._ ©. 


Waſhington Str. Tel, Miain 1865. 23} 


ug 
bauten, 
9 Banf & Truft Eo., 
Mitwaufce und Aibland ve, 
febiw* 
ſte Ge— legenheit für intelligente Leute, 
gegen Sicher beit in einem der größ 
scrdie it nachmweisber, Um G iten 
Soe 9. Niwter, 517 X Er: 
Sfeb lwa 
zum Bauen zu micdrigiten Zinſen. Offen 
Sum: tag abends bis 9 Uhr. Krauſe State 
Raulina Er. 201*% 
eſſertes Grundeigentum; 
Stone & Co., 111 
23j1*% 
Geld auf ‚Möbel, | Saläre n.j. w. 
( An seine: a unter diefer Nubril 14c die Zeile) 


nu 
Ind., 


tag abends bis 9 Uhr. 
ehmen des Landes anzutegen A) 
Number 
Wir verleihen Gerd auf Sru 1deinen n itum und 
Eavings Banf, 1341 Milwaulce Ave.n, nahe 
sialität, Cofortige Be: 
Ir ft 


—— DEN. 1 Tichiwä 
ual Gecurityp Go, 
(Nicht inlorp.) 
Dearborn Straße, Zimmer 606, 
Geld auf Weöbel und Löhne zu gefehl, Raten. 
$ 50 für cin en Monat loſten Euch —R 5 
$ 75 für .inen Monat .often Euch $2.0 
5100 fir ei onat foiten Cuc 83. 50 
Unter Staatsaufficht. — Teleph. Gentral 5403. 
3110** 


M ut 


Perſönliches. 
(Anzeigen um er dieler Rubrit 14 die Selle) 


140 R. 


Irgend jemand, der den. jebigen Auf: 
enthalt von Frau Agatha Schmid, früher 
1849 N. Nobey Str, wohnhaft, kennt, | 
it eriucht, Inmes Tonovan, 3172 Bine 
Grove Ave., zu benachrichtigen. Tele: 
phoniert Kafeviem 5006 und empfangt | 
Belohnung, 
Frau. 


Pröbel, Han Hanzgeräte n. i. w. 
(An tzeige in unter diefer Nubril 14c die Beile) 


Nillig zu berfaufen: Elegantes Sideboard, 
Tiſch und Piauo, vie nei, 2124 Orhard Eır., 
lat, zel.: vincoliı 2856, modt | 

Möbel bin iq zu verlaufen, Bett, Ofen, 
fer etc, Nacanlragen: 016 Sarfield be. 

zu kau feı n aefuhı: 

icht ung fiit 6* oder 7 
fein Pbone; Lincoln 

Zu berfa ıfen: Neuer Seigofert, stodpote 1, Gas⸗ 
ofen und Betten, fpottbillig. 1625 Larrabee Str, 

5febimt& 


— ſonmodi 

Wer Augengläſer braucht, gehe zum 

7 deuſchen Optiker und Optometriſt, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 

20ma,milamo* 


Drefe 
Privat, pollftändige Ein, 
Zimmer Flat, muß billig 


7482. 
44 


riſten und Choriſtinnen. ee | 
Montag abend zwiichen 8 und 9 Uhr i 


Sünbler 


Storage Verkauf 
euelten Phonographen und Möbeln. 
200 Size Cchinet Phonographb, 
ſpielt alle — bon iecordse tür 355, 
mit $12 wc rt Stecords und Diamant Noint Nu 
del, Monate gebraucht, Berner baben wir 
ue Pi e Stile bon prächtigen ehten Yeder Par 
Ic Sets mie nei, fofteten $150_umd 8200, 
werden fiir 855 oder zur beiten Diferte der 
ta nt. Freie Ablieferung. Wir nehr ne it Liberty 
Nonde in Bablına. stem nt fofort, Offen bon 
9 bis D Ihr abends und Sonntags bis 4 Ubr 
nachmittags 
‚ftorn Storage Co., 


fonmo | 


dall. 


 Riafterarbeit beiten® al ıWacführt, ES hiemann, 
2558 N. Halfted tr, Phone: Lincoln 1050. 


Pridtiacı 8feb iwa 
ui 


Sie Lage bicfes praditvollen Grobes Alt is 
Leilen bon Chicago an der E., M. & € 

Sabn und ift für Bilmils und Brivatgefeil- 
ichaften zu Sehr mäbinem Preis zu vermieten 
Edelweiß Lırffet, Morton Grobe, IH. Phone: 
Morton Grove 10, 


Amtliche Beglaubigungen und 
werden ausgeführt vom öffentlichen 
Abendpoft Co. John Ziel, 223 I, 

Straße, — 


Affidavit 

Notar der 

Waſhington 
111* x 


Rondhim Hanryllale, bitte beſſere Adreff 
auf Unmonce, mein Brief lam auriid, dr. | 
[ 315 > Sb. endpoft. 


Du Fr. ‚meines: 


2810 M, Harrifon Er. 
ia ‚Safonmomi,imt 


Wir verfanfen Euch ; au 1 den niedriniten 
Preifen Die beiten gebrauchten Möbel, | 
als Dreſſers, Chiffoniers, Tiiche, Defen | 
uiw, und PBianos, Kommt und überzeugt 
ud selbit. Blafeslec’3 Storage Ware: 
hounies, 435 ©. Weftern Ave, Telephon 
Reit 1098, fa- 


A 


10%, An © 2. "Inte früber, 
modimt | 


0, 


Empfeple me eine Filsfune md Bantoffeln 
tedce® Größe, A. Zimmermann, 1431 Clybourn 


—— Avenue. 101a, frmoniimt 
Br unier Lager don tteuten und gebr auchten J — — 


n. Spart &eld in Plerner Bros, Furnitire | 
2261 Yincoln Ave, xincoln 1377. 


Bettfedern und ‚ Stiffen fauft mait am beiten 
und billiafte n bei E. Emmerich, 236 W. Schil 
ler tr. Difen von 10 bis 12 otmo 

Nur für 
Grützwurfſt, 
Feinſchmecker. 


Tel. 


Kenner: Jeden Diens Hay srifge 
foiwie andere Zorten für deutiche 
Bent 24T N. Klar tr, 

8fbiwæe 


Pianos, muſikaliſche Inftrnmente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) 


Räumungsverkauf bon 
F honoaraphen 
md gebraudter Bbonograpben 
Wir werde n in ſſeren Floor räumen Für mei 
Waren, die wir ſoeben einlauften. Tede na 
muß diefe Woche vertanft werden, da 
Inüfer u Raum gebrauchen. Wundervolle Werte 
uverſchleudert werden, Rreife find $15, 
, $45 885, $100, 8125 mit 
9 Records 
Nadeln. Wir 
u et, was a Ihr 
e der beſten Fa 
if eingeſchlofſen. 
bis 6 a * nd3 angenommen, 
tia, 143 %, Wabaſh Ave. 
zarſhall Field uns gegenüber, 
mo—fa | 
ıograpDb mit Records und 
verlauft. Auch prädtiges 
er Stil Barlor-Zuite; Ehztimnterz, 
3: Bilder, Verlaufe für | 
Offerte, Rerfäumt diefe 
So, Kedgie Avenue, 
15jaimt& 
Gvereit Bia 
’) a Sal fted Str, 


| Nedtsanwälte 
1 nzeiaen unter dieler Rubrit uac die 


| Rechtsanwalt W arn b olk, 
140 N. Dearborn Str, 
Telephon NRandolph 3598. 
| 
lg 
| 
* N ichard 4. Rod, 25 N.® Dear! vorn Eir,, 
| iylur, befannter deutfcher Abvora “ md Solar 
Abends: 1572 N. Halitcd Etr,, Ede Nortb Ave 
1Sol*X 


Berlau J nel 


Zet le) 


Sfebtnt! 


Fred Plotke, deutſcher Re — anwant. 
Vraltiziert an allen Gerichten. 127 m Dear 
born etr., Simmer 0920, 6 


Amtliche Beglaubigungen 
verden auögefertiat bom 
der Abendpoit Go,, Nobn 
ington it. 


} und auf fidadiı 
öffentlihen Notar 
Biel, 223 W. SR “ * 


| 

Diamant | 
Player⸗ F 

J 

ugs; 
-nünftige 
1{ 12 * 2 


x 


Loui J. Go J Hi ie6, 2 Demſch ungarifcher 
A (dvolat erteilt Rat frei, Zimmer 505, 133 8, 
Waihıngton <tr., von A Uhr morg, bis 8 
nacı., und 1572, 
nahm. bis 8:30 abends, 
bis 1 Uhr nach. 


c am 
Zelepbon 


"rd tiger Ca bin net 8 


r Pidverfey 313 
Nadel id Records, 845 


4. 
ut 


Dr. Hugo Radar, deutfch öfterreichif ch⸗ 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar 
Alle Berichtsfahen, 651 Weſt North Avenue. 

30d4** 


nileider 


Keine Beffere 


ı Bargains in Amerifa als 
S bnan’sg 
uno Leber 
verfan ift zu 

—$25,00- — 
nt fr rühgeitigen srühjab rö:Kaffone; 
"änner und junge ! Nänner. 

81.00 wöchentl ihe Abzablungen, - 
Nehme Kircrty Bonds in Zahlung. 
9b in an& &o, 
215 Nord Elart Straße, nabe Lale Etr. 
Sfeh* 8 


Plumbers und Supplies 
(Anzeigen unter diejer Nubrif 14c die Belle) | 


Plumbing Zupplies zır bill iaften Kreifen für 
edermann, X, Geritenblatt, 2750 Cincoln Ave, 

R zin« 

— — — 


Anzüge rtaichber 


Mobelle 


Billard und Bodet Tiid Tiſche 


(Anzeigen unter dieler Rubrik 14c die 


eile) 


Männerkleider Bargains: nicht abac- | 
Jolte für $25 bis $45 nah Ma gemagte | 
Yin züge und Ueberzie ber ickt $15 bis $22,50. | 
getragene, nah Maß acmadte A; allge | 
aufn öffe n täglich, Abends u. Sonn— 
S. Gordon, 1415 S. Hailſted Str. 

dap*X 


Neue, 
Tiſche, alle Sorten; 
mieten und ziehen 

Ihe 


leichte Abzahlungen Ders 
Miete vom Kaufpreis ab 
S. 


Wabaſh Ave. 


623 


döot⸗ J 
tags. 


Leichenbeitatter 
Nähmafdjınen, Bicycles n. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Betle) 


Weitern Gasfet and Indertafing Go, — 


Hehis | 
gan Blvd u. Randolph Etr, Tel. 


Central 368 
18mi* X 


zu verlaufen: 

Fal ritpreiſen; 
garantiert; 
North Ave. 


Neue Eingers) Nähmafıhinen au 
wenig gebraudte $5 aufwär!2 
auch Reyvaraturen. Cooper, 3 
ze. Diverfey 2799, 22jar&£ 


EEE 


— 
Hunde, Bönel n. f. m, lin 
| 


So fein — Gräfin: „Sie vol⸗ 
len alfo die von mir gefuchte feine 
3: f. fein?" — Gtellefuchende Zofe: 
„sa, gnäbige Frau Gräfin. Jch bin! 
fogar jhon einmal mit einem Chauj- 
feur durchgegangen!“ 

— Unteroffizier: „Kerl, Du fannft 
Millionär werden, Du braucht nur 
da3 Modell ber Banzerplatte, die Du 
> Deinem Schädel haft, an Krupp 

u verfauien.“ 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Kaufe Korarienbögel, 
chen. Zelephoniert: 


Männden und Weib⸗ 


Calumet 2028. mo—fr 


Trenteile und Heparatur 


„Dfenteile und Wafferfronts für alle Deten. 
Dein 5 Margolis, m BmitmarIee 


| Kleid eigentüm 


5fb1wa 


Cents 


2105 | 
Sfebim&£ 


298 | 


Dies ift zum Borteil * 


Verlangt: Guter Tenor, fowe Gh: | 


800 %. Clark Str, 5. Floor, Mafonic| 


\ Uhr 
Halfted Etr, bon 4 Uhr)! 
Sonntag bon P| 


— 


Neue und gebrauch:e Billards und | 


10. 
Bruns wid: Valle Collender Co., 


| ftörten + 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile) | das Ge jtändnis 


| den 


| | Mode - Neuheiten. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Kinderkleid. 


zuſammengezogenen Teile 
in und auf dem Rücken ſind dieſem 
lich. Der runde Kra— 
Taſchen 


Die 
0 


* 


cl 


gen und die aufgenähten 


tr 


{ 
| 


! 


frfafomo 


fafomo | 


Ruf 


‚aus fontraltierendem Material 
‚gen für gefällige Abwechslung. 

yür djährige braucht man 2 Yarbs | 

2 Zoll oder 17% Yard 36 Zoll brei: 
tes und 1, Yard Lontraltierendes 
Material nebit 134 Yard „Binding“. 

Schnitt muster Nr. 9143 in Oro: 
Ben für Sinder im Alter von 2—8| 
Jahren. 


or: 


! 
I 


| 
| 
Pr 
| 
| 
| 


| 


empfangen. 


| Schnittmmiter find unter Angabe der | 


‚gewünschten Gräfe und der betreffcn- 
den Nummer gegen Einſendung von 12 
zu beziehen durch die „Mode— 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 
und „Money Orders“ follten auf „Ihe 
ı Abendpoit Ko.“ ausgejtellt werden. 


— — — — —— —— — anne ms 


Der Hauptmann. 


Ton Karl Bafonvi. 


Sin Umte nannte man ihn nur den 
Hauptmann. 

Er arbeitete in einem malen und | 
finfteren Zimmerchen im dritten ! 
Stod, wo fein Schreibtifch unmittel- 
bar neben dem Fenſter ſtand. Um den! 
Tifp herum, auf den Stühlen, dem | 
ge fogar auf dem Fußboden | 
| lagen jtoßiveife die ftaubigen Akten, 
aus denen man den arauen Kopf des 
ıHauptmannes, den gemwichjten blon- 
| ben Echnurrbart faum herausfinden 
konnte. 

Da arbeitete er, der berühmteBall— 
arrangeur von einſt, der vielgenann— 
'te Held der Klubs und Salons, jeit- 
‚dem er die Uniform eines Hufaren- 
ı Oberleutnants abaelegt und ber Ge: 
Ijeltfehaft den Rüden gefehrt hatte. 
j Hier arbeitete er mit einer nerpöfen, 
| fieberhaften Haft, die ihm die einftt- 
gen f&önen Tage, den Champagner, 
die flotten Hufarenjahre, die fchonen 
Frauen vergeſſen half. Er erwachte 
-| des Morgens mit jener zähen, un=! 
| beugfamen Arbeitöluft, die ihn jeder: ı 
| zeit vor dem Faulfenzen bewahrte, 
und eilte ſchnurſtracks in ſein Amt, 


Pferden, ſeinen Huſaren eilen. 

Und kaum ſaß er bei ſeinem Tiſche, 
ſo flog auch ſchon die Feder mit ra— 
ſender Eile über's Papier, 
brochen, bis es ein Uhr ſchlug. — Da 
hielt die Hand mitten im Satze inne, 
er arbeitete nicht weiter. Er putzte 
e.\feine ?yeber, brachte feine Nägel in 
| Ordnung, ziwirbelte feinen Schnurr- 


| blieb nocy ein Nuaenblid übria, dann | 
ließ er fi mit dem Praftitanten in | 


ein Geſpräch ein, der ihm gegenüber 


ſaß, und faſt immer gegen den Schlaf Goſicht. 


anzukämpfen hatte, der ihn beſonders 
nach durchtanzten Nächten mit ele⸗ 
mentarer Gewalt befiel. 


* * * 

An einem Samſtag war es 
der Hauptmann ſeine Toilette un 
gewöhnlich raſch beendet hatte. 
Schon früher war ſein Blick auf 
den Praktikanten gefallen. 
laſſe magere junge Mann hielt 
ſeinen Kopf zwiſchen den Sünden | 
md itarrte fo verzweifelt im 
Luft, da der Hauptmann 
ſchrocken fragte: 


„Was fehlt Ihnen denn 


3! Kteber ?“ 


| Der Bıuriche Stotterte: „Nichts !” 
| „Dumme  Intwort!“ ichrie | 
der Sauptmann ibm an, „ich leie 
a der S ja die Verzweiflung aus den 
Augen.” 

| Bon den Gefichte des traurigen! 
Nungen verichwand plößlich das er⸗ 
zwungene Lächeln. Etwas 
ſchwacher Hoffnungsſchimmer er— 
ſtrahlte in ſeinen Augen, das Ver— 
trauen des gebrügelten Hundes, 
der kriechend, 
Herrn zurückkehrt. 
| „Seien Sie doch aufrichtig, Ri— 
chard!“ ermunterte ihn der Haupt— 
mann, und mit dem lestten Kraft⸗ 
aufwand brachte der 
ternd hervor: 

„Herr Hauptmann, 
einen Wechſel gefälſcht.“ 

Das Geſicht des Hauptmannes 
wurde blaß wie die Wand Mit ver— 
Zügen, wie entgeiſtert glotz— 
Iite cr den Burihen an. Als bätte | 
des ungen Men: 
ſchen ihn tief im Innerſten ergrif— 
fen und dort alte vernarbte Wun— 
aufgeriſſen. Ein ſcharfer, 
durchdringender Schmerz durchzit— 
terte ſeinen ganzen Kkörk er, als 
wäre er von einer Schlange gebi!- 
ſen worden, 

Indeſſen 
Burſche in 


ib habe 


dachte der 


namenloſer Angſt da— 


ran, daf er noch nicht alles gebeid)- | Der Gebante, daf er feinen Todfeind 
Plögliih fügte er mit|vor fi im Staube liegen jah, be: 
wollte er feine} fchwichtigte ihn. 


tet habe. 
fliegender Eile, als 
Zeit zur Weberlegung gewinnen, 
binau: 


—— | 


| 
I 
I 
| 
Is 
} 


} dort ſein 


dad | 


Na | 
ct 


Ben 
1° | ineines 
ihn er! 


wie ein) Ich 
| gejiimdigt - 


} 
ii 
| 
| 
I 
} 
| 
1 


feine Ehre, jeinen quten Namen in 
Händen 
dasſelbe 
Auch ihn 


| 


‚ Lehörde und vernichtete 


| 
! 
| 
I 
| 
| 
| 
| 


| 


| 
2 


| Am näciten Tage begab er fi) 


| 
| 


! gang in die Ede des 


I 
| 


| 
| 


' ocfalteten Händen bor 
des 


gedemütigt zu ſeinem 


I . 
mar mente 


Junge ſtot % 


Aputig blicte er ben Xeuten 


fer num fir ibn die Zeit der 


ſchien ihm das Verbrechen, das auch 


tum?“ 


| al& würde er in die Staferne zu feinen | 
25jant* | 


| 
| 


nicht, dat 
bart auf, richtete feine Kravatte und (ben blich 


I». 
‚ feinen Kopf 
mer | 


„sc habe die Wechiel auf Ihren 
Namen gefälfht, Hauptmann . .“ 

Als hätte ihn ein zweiter efeftri- 
iher Schlaa getroffen, mit fold 
nervöfer Empörung ſchrie der 
Hauptmann: 

„Schurfe!“ 

Er fühlte fi plößli als Ge: 
noſſe dieſes unehrlichen Jungen, 
der gewiß ebenſowenig bedacht, was 
er tat, wie damals — er! Mit! 
alier Sewalt wollte er fi) gegen 
dieje Gleichitellung, welche feine 
lange Zübne zu nichte zu machen 
drohte, wehren und darum 
wiederholte er zornig: 

„Schurke! Schurke!“ 

Mit gefalteten Händen flehte der 
Burſche 

„Haben Sie Erbarmen mit mir, 
Herr Hauptmann. Ich weiß gar 
nicht mehr, was ich ſpreche. Der 
quälende Gedanke an mein Verbre— 
chen läßt mich ſchon drei N tädıte | 
Iteine Nube finden. Ic werde Al: 
le5 wieder qut machen! Sch werde 
Yuhe tun, ich verichwinde von bier 
- ih werde Ihr Tiener, \hr 
treuer Sund fein, den fie jtoßen, 
ichlagen, mit dem Sie machen fön- | 
nen, was Ihnen beliebt.“ 

Und zitternd Frimmmte 
bereit, den © ichon 


— Tel. Lincoln 359, —— 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Offen abends bi3 9, Sonntags bis 6 Uhr. 


Hiltrolus und Graionolas 


auf 


Abzahlung 


Alle bis jest ber. 
ıusgegeh nen Pint. 
ten. umeritaniidıe 
N deutiche, ..ngariihe 
9 jowie Shweiser 
J Blatten ftets ani 
Lager. — Verlangt 
J unſere vollſtändige 
u, neue monarliche 
riſte. 

Voſtbeſtellungen 
werden ſchnett ünd 
vünftlih aus 

geführt. 
sn einem Fühlen 
Grunde, Die Lo. 
relei, Ghorgeiang, 
Sie; Das iit der Tag des Seren; Der 
eindenbaum, Ghorgefang, Kiez; Tas 
Dran, das ift mein — A.25; Blu⸗- 
menfprahe, Walzer ‚51.25: Das Berg. 
mannstine; Heut’ ift ja nodı heut, Gefang, 
850; Junggeſellen Marich. Sefang; Ntärnt. 
ner Aeder Maridı, Be; D Straübern und 
Morgenrot, $1.00; Tonanwelten, Walser: 
Ever or Never, Walzer, si. 25; Nalser aus 
dem „Yahenden Mäddıen‘ Sphing Walser 
$1,.25; An der imönen (kamen Tonau; Bad» 
ner Mädel, Walzer, S1.25; D ng 
gelungen bon Alma Glud und 3. 82. 
Liberty-Bonds. werden 


in Zahlung genommen. 
! 


ſich, 


zu 


cr 
Had jetzt 


AVISO. 


Anfiiihe 512% Internal Bond Koupons, 
rältlig am 14. Februar a. c., werben von 
uns gegen Bar eingeloit, 


Rubel-Banknoten 


jtet? immer billigit an Sand, 


* u > 
® . „$ d 
Liberty: Bonds 
wie alfe in- und ausländiiden Wertpapiere, 
Geldſorten zu höchſten Caſſapreifen eingelöſt 


Kaufmann & Co. 


25 ©. Wells S Ztaat3geitg.-Bldg.) 


S Sir. 
Offen täglih don 9—7, Sonntags 9—12.30 


Doch der Hauptmann achtete gar 
nicht auf ihn. Jener ſchreckliche 
Augenblick kam ihm in's Gedächt- 
nis, da auch er ſo vor einem Men— 

ſchen ſtand — gebrochen, geſchän- 
det, ein armer Sünder — damals! 
zitterte auch er wie dieſer feige 
Burſche, auch er beftete mit —— 

Hoffnung ſeine Augen auf den, der 
hatte. Hatte er ja doch 
Nerbreden begangen! | 
batte jein junges Blut, 
die Seiellichaft, die mahlojen Ver- | ne 
gmügungen zu Fall gebradt, wie] 
gewiß auch Dielen unglückl dent tönnt. Wenn Xhr 
Burſchen. Auch ſein Schickſal lag | müßt, garantieren keir, 
in den Händen eines harten Men. |breife ; st bezablen: 
ihen, der fein Erbarmen Tannte. | 1. 99 3%% Vonds 
Er machte die Anzeige der Militär- 
feine Ze) 


ı 


Be Behaltet Cure Libertv Bonds, wenn 
tie verfaufen 
n folgende Bar 
Kunnsrensaraniaerr 519.00 
46.00 


50 


4% 


44% 


— — iment Co. 


11 ©. La Ealle Sır,, 
Stunden: 


kunft. 
Nein, nein, wo bliebe die Gerech— 
tigkeit? Schadenfreude bemächtigte 
ſich ſeiner, eine unbewußte Herz— 
loſigkeit machte ihn teilnahmlos 
Waren die Menſchen nicht genau 
ſo, damals als er der Schande an— 
heimgefallen war? Ihn däuchte, es — 
Rache 
Und in demſelben 
ſeine Ehre nach fo! 
gereinigt fühlte, er— 


ie 


Room S31. 
Zäglich 4 bi2 6 tags — 
zweigoffice: 


1214 N. Afhland Avr., E 
Bonds gekauft per — Briefvet. 


158 3mtr? 


Durh Steuern gcefiherte 


6% BONDS 


$100, $500, $1000 
Bällig in 1 Bi 10 Jahren, 


Erftflafiige Sicherheit — Garantiert 


Genaue Beihreibung auf Verlangen brief 
ih oder mündlich. 


Wollenberger & Co. 


Bankgeschäft 
108 8s. Sa Galle Str, 


gekommen. 
Maße, als er 
viel Sühne 


er einſt begangen, niederträchtig. 

Mit ſtarken Händen faßte er den 
jungen Menſchen an den Armen: 

Ein Schuft bis Du, ein elender 
Schuft! Erwarte von mir keine 
Schonung. Ich überlaſſe dich dei— 
nem Schickſal.“ 

Und während er, vor Aufre— 
gung am ganzen Körper zitternd, 
das Bureaun verließ, hörte er noch, 
wie der Junge verzweifelt ſtöhnte: 

‚Mas Soll ich tun, was ſoll ich 


Chicago. 
Bsiömo* 


Bir verlaufen, Tanien zu guatieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


an augenblidliden Martipreifen, 


FRIEDMAN & CO. 


952 Continental and Gommerciai Yant 
Gebände, — Iel.: Harrılon 3449. 


Er verfpürte in feinem Herzen 


fein Erbarmen. 


noch früher als gewöhnlich in’: 
Ant. Gr wollte vor dem Jungen 


Gr machte fidy fofort an | Bar für VR 

die Arbeit. | y ö 
Gr fchrieb mit fieberbafter Eile, Li bert y Bo n ds 
obne aufzubliden md bemerkte gar BE” Höchite VBreile SE 


Ya ie tee Fün Übe,i 
semand in der Tür ſter Transatlantio Transportation Co. 
und Sich nicht weiter 


> | 1646 2arraber Etr., nabe Nortd Adc. Offen: 
trauıte,. Eine gebrochene, aus age |® Uhr morg. Hi3 9 abd2, Sonntags 109—1 Uhr 


ı bungerte Geitalt mit ergrauenden a .. 
Daare und fablent, eingefallenem | sy 
Sinter feinem Rücken, 


Zimmers ge⸗ Liwerm⸗ Vonds 


brüct, zitterte der Burſche, noch u. War Saving Stamps 


bleicher und elender wie geſtern. fauft und verfauft 


Endlich blickte er auf. Er fühlte 
ich wie geläbmt, fern Mtent itodte. | K. W. K E M P F, 
Und mit leeren Blicken ſtarrte er Tel.: Main 4401. 120 M. xa Salte Sir. 
das fahle Geſicht an, in dem die Offen 9-5. Eonntags J 
Nerven qualvoll zuckten. — 
Ich bin es, Nicki,“ ſtotterte 
Alte mit dem fahlen Geſichte, 
lomme wegen des Jungen. 
Sohnes.“ 
„Sein Sohn?“ zuckte es 


—V—— 


1) nn — ——— 


Wir kaufen und verkaufen 


'Liberty-Bonds 
ſowile andere Sertpapicre, 

hard) IV- ZINNER &CO. 

urch 519, North I. Diverfen 8287 


| —3* W. 5. Por ulevard 6570 

Du —— magit 03, vor mich bin- Tian®t 

zutreten, damit ich dich mit einem 

Fauſtſchlage zu Boden ſchmettere? 2“ | 
Der gebrochene Mann wid) mit 


dem Blide 


— | 


ec gen 


Tel 


ur 


8, Zcl, 


Barum in 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


n * Su Brit überall bevorzugt? "EE 
Hauptmanns zurück und mit | AR il Fields, mit der yeinlihtten Reinitä 
unterwürfigem, weinerlichem Tone — feit au& dem beiten Vateriat berge⸗ 


5 Befragt Euren Lieferanten barüber. 
flebte er m Gnade. |  lSOmifeme® 
„Sch werh, ih babe acgen Did 
dod ich büßte auch 
* * 
dafür. Ich bin zu Grunde ge— 
gangen Ich habe keinen Biſſen betrachtete ſich als einen neuen Men— 
ull v n ö 4 oz * N 2. _Y 
Brot im Saufe. Meine Kinder frie- Then. Und was er feit Jahren nicht 
ron umd hunger. Diefer Burjehe getan, er yon in eine — * 
u er «|; mo er die Weittlagsjtunde abivariele. 
> a = Dann tehrte er in’s Aınt zurüd 
hätte ımS erhalten können. Und u te er — a * 
m hat mich Gott gerade durch Mit gleichgültiger Miene öffnete er 
ihn Kart aeitrait ® |die Türe umb entdedte den Pralti- 


tanten hinter feinem Zifehe — dort 
D * 
Wo — — nicht — ſaß er zuſammengekauert, mit blut— 
Sort don diefer Schilderung. Er ferem Geſichie, ziternden, geiben 
verstand mur da? Eine, dab; dieier | 


vi . 
. | Fingern, und fieß einen gequälten, 
Marı a ar} J 
— De ER Grunde infe Inden Ion hören, der 
gerichtet, den Mut fand, vor ihm | Hauptmann an ihn herai 
21 prirhpinn ud m (Frl — Ar : 
* —— ind um Erbarmen Gr legte feine Hand auf die Schul⸗ 
* tr In. — 4 „ . A 
— Iter des Burſchen. 7 
„Hinaus!“ ſchrie er ihn an und Ma, Richard, nur den Mut nicht 
ſeine Augen waren blutig unter— verlieren, ich werde die Sache ſchon 
laufen. „Ich habe kein Wort, irgendwie ordnen 
feine Minute für Dich. Hinaus! Daran date er nicht, wie er bie 
Stürmifc ri er danıı die Tür) | Ordnung durchführen werde. 
auf, um draußen aus zutoben. | Er dad te 1 etzt an gar nichts. Nicht 
ſtürzte durch unbekannte, an Haß, ht an Race, nit an 


Auge. Sein Gana war _ elaftifcher, 
feine Kopfhaltung vornehmer. Er 


als 
} 
rat. 


Er 


kleine Winkelgaſſen, wie die zügel-Miigefuhl. 
zitternde loſe, freigewordene Leidenſchaft. | 


Stol3 marf er den Kopf in bie 
Höhe und unter feinem Blonden 
Schnurrbarte erfchien ein Lächeln der 
Befriedigung. 

„Iener Menich, Dein Vater, foll 
jehen, daß ih ein Kavalier bin’ — 


Erft gegen Mitag beruhigte er fich. | 


und 


Stolz erhob er da® Haupt ı 
in’s 


flüfterte er. 


Ian 


u 





« 


Börfennotierungen. 


Ebtcage, ben 10, Pebruar 1919, 


—— 


Nachſtehend die Notiernngen an der 
Wetreipchörje, vom Beginn der Börſen⸗ 


Imuden bis am 11 Nihr bormittags: 
11 Ude worin, Sing 


“1 _bo.. eelbe Hamper_.... 


Yu 


Ya 


! 
1.65 | 
| 


Rippen — 
SEO 0006 17 3183 


Da die Nachfraae nad; Bargeireide | 
andouernd gleich Null iſt, wichen die 
Maimais| «© 
cing bis auf $1.105, berunter. Die | e 


Preiſe heute anfänglich, 


| 
2-1 


Quartt........ 

Ruben, das Faß.. 
„bo. der Sad.... 
| Ealcı, Kıyf— 
Galtfornie, Crate 
Enbivien, das Bab.... 

Geferole, daS Faß. ....u... 
| Aattlalat. große Mitte 
I Ehhelosten, Das AB. ....0.0.0. 
ı Shhnitibohnen, grüne, Hamper 


eiter, Florida, Be 00400 
l3e. Winnciota aid... 
do, tefige, o 

Roſenleyl, bas 


—0.19 
450 —5.00 
0.50 


450 —4.75 
+ 5.00 6,00 
« 5.00 —6.00 
0.40 °—0.42% 
6.50 —7.50 

—4,50 

.unue DL —5,00 
das Dugend.... 0.45 —0.50 
Sellerie, Midigan, Erate...... 5.00 

Do. TDERHEBEE zurunss0unan00n 
1 NDR: ——— 
ı Selleriewarasin, der Gad..... 
! Spinat, Texas, Qurfbel 

do,, Kalitogiria, rate. ..orcso 
Enuvalh, die Tonite..... i 
Zomaten, "lorida, Cafe 
ı Zurmips, das Faß. ..... > 

bo., beimifhe, ber Bufdel... 
Zwiebeln beimifhe, der Sad. 0.75 

dn., Aubians, gelb und rot, 

bee ERE son0suss 2 


ı E&warstuurz 


6.50 
RE 
—1.35 

2.50 

18.00 


Lartoffeln. 

. Start3 Compand, 192 M. Clart Str.) 

Preife gciten rur bei Mbnahme 
Waggonladungen.) 


hiefige Zufubt ftellte fich Heute auf|?drdlise „nun. 1.60 1.08 


300 Wagaonz an Mais und 110 anı 2 
Die induftrielle Ahrüitung Getreide, Mehln Heu. 


Hofer. 
Dauert fort. 


——— 


Europãiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Verchants Lsean 
& Truft Go, 1328, Adams Sttafe, 


stellen fi Die Gurspändhen Wehlelta« | 
ton für Beträge von SZ, oder meht | 
tfür flernere Beträge find fie enfipres, 


chend douer, im Verteht Der Banken 
unter einander heute wie folgt: 


o nn 220 res 
zondyi— peut ans:«a 


Predukten⸗Vorſe. 


Gier find nah dem lehien Sturz 


Barpteile), 
ı Belsen-— 
{ 4 * 
Mr. 1, rot ö >50 
30 
| ',31 
| Re 3 2». — 2134 
Mr. ‚nör e 397 
me = s 
Ar. 3, 20 
Mini 
ir. 


1.95 


| 


794) 


1. J 
135 nniſation und Tüchtigkeit erwies ſich 


8 738 ID e Geheimdiplomatie| Husjhciben dr Snifhenhändler | 


gegen Deutſchland. 


(Sortjegung von der 4. Seite.) 


—[ächerlich unvorbereitet und intom- 
|petent. Cie hatten feinen einzigen 
ZTorpebo für die Erpebition bereit, die 


-10.0 |über See ging. Gie griffen Lüttich 


Imit Feldgefhügen an, obwohl jeder 
ıArtillerift in Europa wußte, daf fie 
gerade ſo gut hätten mit Knallerbſen 
angreifen können. Und bevor ſie eine 
Anzahl von öſterreichiſchen Belage— 
rungsgeſchützen heranbringen 
bringen konnten, hatten ſie die ein— 
zige Chance zu gewinnen verſäumt. 


on Sie ftürmten ohne Proviant und y; 


Munition auf Paris [os und mußten 


1.85 fi angefichtS bes atemlofen Europa 


Izurüdzieben und mieder fammeln. 
Sie erzeugten Molten von giftigen 
Gaſen unter klimatiſchen Verhält— 
niſſen, die das Gas für ſie ſelbſt 
tödlicher als für ihre Feinde machte. 


=,“ 32 233721 Ste hatten die MWichtigfeit des Ma: 


ſchinengewehrs erfaßt, das drohte, 
den Krieg bald unmöglich zu machen, 
aber die Briten erfanden den Tant 
und ſehtten die Maſchinengewehre 
ſchachmatt. 


i Die meltberübmte deutihe Drao- 


‚als ein fentiinentales Iraumgebilbe, ' 


deſſen ſchließlicher Zuſammenbruch 
ſo vollſtändig, ſo plöhßlich und ſo lä— 


‚000 | . 2 > — 
)Herlich war. daß die erſtaunten Sie— 
‚00 zer eine Zeit lang nicht ſo aus der 


3 


am Samstag wieder etwas geſtiegen; 


auch die Hühnerpreiſe ſind 
ter in die Höhe gegangen. 
ches gilt von Kartoffeln. 
duzenten bringen, ſo heißt es, 


Die Pro 


nur 


wenige zu Markt, da die Landſtraßen 


in zu ſchlechtet Verfaſſung ſind. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 


Srorbandel, Beim Ginfant 
Orantitäten find Die Preife ettund höher. 
für Bäder und Zuckerbäcker. 
Nottezungen und Bericht don BD. K. Jahn 8 
130 Norb Granit nase.) 

Q.1S5% 

Starfe Nadfrage, eng. 
29% qut losbar wie oben geringe; 
Grabe Billig nad Puterfelngebau. 
Pretfe Meigend megen gerıngez X 
an Rüblware und friihent Material 

Gelatine 0.75 —1.0 
Gute, chbare Ware fehr menig cfie 
riert. Importterte abgeſchnitlen. Voe 
Soluß der Saifon dwoht Mangel au 
Ware einzutteten. 

Setrognete Eier 

Rur Eiweitz 

Gumm — Arabiſcher .. 

„cetreampoinder“ . 

Dilchſtreupulder sen» 

(Die (Ernte fit ausvertauft.) 
(Biele Export⸗Orders.) 
Neismedl 


Seeunl. Aobrzuder, 100 BPid.8 
do Nubenzucter, do 


tleinerer 


l 
| 
' 
l 


Schaie (ver 100 fund) — 


ı Aieriamen . 


noch wei⸗ 
Ein Slei- | "7 


Etrot-— 

Roggen - ER 
Timothyſawen, Country Lois 7.00 
—E 
tpieh. 


> 


die 


‚19.73 


DUBRTRRÜR „uu020>000000001T. 
emere ñleſcherware „...17.8: 

Leichte Hleiiherware....... 

Mittlere Wleilheriwarc..s... 

Gemiſchte Packwate 

Bertel .... 

Laͤmmer, weſtliche ...... 
do Native. 

JZahrlinge .... 

MROIDELS none. 


Ewes. 0.50 


Del, Harz, Alkohol. 


1ich beichreiben, tie biefer 


‚zetämpft murde, 


ſensbiſſen derari verſchleiert wurde, 


J 


I 
! 
] 
1 


Straße, 


Faſſung gebracht, als von Traumge— 
fühl durchdrungen waren. 

In meinem nächſten Artikel werde 
ſcheinbar 
einfache und dirette Kampf zwiſchen 
zwei rivaliſierenden Mächten, in dem 
acht Jahre für Stellungen manöve— 
(ziert und nur vier Jahre tatſächlich 
durch eine verwir— 
sende Camouflage 
ver und ſeeliſcher Konflitte zwiſchen 
Träumen von kriegeriſchem Ruhm 
und chriſtlichen pazifiſtiſchen Gewiſ— 


daß es erſt nach der Unterzeichnung 
des Waffenſtillſtandes möglich wur— 
de, der Wahrheit in einer öffentlichen 
Meinungsäußerung 
zu kommen. 


Selbſt jetzt ſperren die Leute, 


‚fe hören, den Mund auf, fingen, oo | 


ſie ſelbſt verrückt ſind oder der Er— 
‚ sahler. 
u 


S3uefammerfiok. 


Albert A. Hirth hat lebensgefährliche 
Verletzungen erlitten. 
An Chicago und Sacramento Avbe 


A. Hirth, Nr. 2303 W. Van Buren 


a 


| GPreife vom Paint, Oil and Barnitp erub. I tsrführer 9. WM. Taplor, Nr. 3536 


Butter. 
ungca bon Wabne & Kote, 
outh Nilaier Straße.) 


159 Deit 


0.153 
0.441, 


a ron Wahre & Dom, 
Sould Waleèr Strahze.) 
—A Des Dirpend 0.5813 —0.51 


Siefts“, Dubend... 0.36 
.... 0.35 


„Suebbars', } 
Kahmlale, „Zins 
„Daifics“. das 
Lona PRorns 
Voung Ame 
Scictꝰ, das 
Schweiscer, neu, V 
do, NoE), 
Limburger, »Rrund»Städe.. 


do. BPfund⸗Ztũde......... 


1 


... 0.22 


Geftügel und Freiſch 


Geflügel (lebend.) 
Selen & Murmanm, 
2 Ic 
Die Kreite 


cher meßr, 


genen ur fi 


inzelne 
—“ 


‚Ein85”, Da8 Bumd.......... 
Trutbuhnert 
Gänſe. das Pfund 
das Pfu 
das D ar 
yet, lebend Dupcıd 
( . lebend, Dugen 
v., sunerigiet, Dukend..... 
Kleeine megets wenig 
(Zur Merta für Geflugel! 
lei!cge Tiece 
Geflügel (augerichtet). 
utbũhner. das Pfund 
‚das Pfund.... 


re 
dilcuch (zugerichtet.) 


Brund 


* M * 
das Blund 


alte. 
Rin 
Vrun 


Wippen, Fir. sa, Me 2 
„wolns“ r A 

Sound? te: Ag 
Chudsꝰ Wr, t 
Platese Rr. 8 
Kälber geſchlachte 

ungeg von Jepſen K 

ſt Sout x je.) 


guui zu r zliulie. 
DB, 0.1733 —0.18 


0) 


un 


0.14 


Friſches Obft. 


Shidfrüdte 
n, goride Kiite „on 3.18 
! eis (BU-il 


a, Golifoenia, die stitte 4, 
t, Slorida (46)..... 3.25 


Beeren. 
dba3 Euatt........ 0.70 0.75 
” —* — 
riſches Gemüſe. 
Teommel..........13.00 
meitlider, Grate.. 1.25 
en, Crate 4 3.90 
Nit., Stifte 2 Dugend. 3.00 
Aromen Hamper 
ö0., Rouifiena, das Fah..... 
60. ber Ead...onennonsnrnes. 0.50 
Araut, Wsconfin, die Zonnc 27.00 
_,bo., nettes Galif., Crate..... 2,50 
Ziecrrettig. 12 Wuraeittine.ee 
—2 [——— .-8,50 
Paltinafeın, der Burfbel 
— onanuan 
Neterlifie, Roifiama, Bab..s. 
d0.. Iraule 


;00 
.. „2.2.0 00» x » ‚00 


U: 


l 
Carbon 
NRed Eroſen, Gaſolin. ...... 


10,000 &c 


200 Melt 18. Sttahze.) 
Headlighte, 175 Teſt. 0.12 
winterol. ſchwarz .... 

einſamenol, roh, im Faß.... 


gercintat, i 


Qual. Gilders Whi 
in Füäffere, 100 SD 


5 


fra DO 


si n 
or 
isccra FW 


itier, Bas wah 
lad, weik, Gal 
„ rangerarden 


® Getlon : 
Aktienbörſe. 


Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Akttienborſe während der 
legten Woche: 

J Sy 


ESchwan⸗ 


od Niedrt. Salubß ſungen 


240 + > 


101% 1014 101% + 1; 
18 19 ° — 4% 
80 m 4 


5.. 191% 


t. 80 


- 
gid i 
„ BO, 03 + 1, 


* 
a, 


-/ Der Mann, 


W. Harriſon 
wurde 


3%, 10375 10175 -— 25 | 


Str, zufammen und 
jertrimmert. Hirt) erlitt 
einen Schädelbruch und 
Quetſchungen. An ſeinem Aufkom 
men wird gezweifelt. 


Ein von Norman Hillard, Nr. 635 


N. Clark Sir,, und der Zöjährigen ' 


rau Charles Milore, Nr, 645 Nord 


i = i 
Dearborn Sit., benutzter Kraftwa—⸗ 


gen prallte mit großer Wucht gegen 
die ſogenannte Sicherheitzinſel an 


erlitt leichte Queiſchungen. 
der unverſehrt geblieben iſt, 
verhaftet. 


Jahren un einem jungen, 


2334 Late View Une. mit ſolcher 
Wucht gegın einen Laiernenjtänder 
lan, bak diefer zertriimmert imurbe. 
der feine Adreife als 


TER. Hadley, Brookfield, Ill., an 


‚durch 


tam mit dem blopen Schred 
Eeine Ssegleiterin 
fullende Glasicherben 
Beide benußten eine Kraft: 


ı gab, 
davon, 


verlegt. 


\drofchle zur Weiterfahrt. Den Kraft= 


* wagen hatte die Lincoln Park-Polizei 
beſchlagnahmi. 


11 Midweſt 
30 Hat’! Carbon 
Borzugnsalt 


— — oo —— 


Jugendliher Bofdien. 


Bundesrichter Carventer ſchickte ihn auf 
drei Monate in die Reformſchule. 
Irving T. Carlſon, Nr. 4317 N. 
 Ridgemay pe, cin 16jähriger 


„“ı Nunge, wurde heute von Bunbdesrich- 


“| ſchickt. 


Ut 
4,000 do, ( 


5,000 et Sleuat 


Ad Bürgermeiiter und Stabtvater um | 


Anrz und Ren. 


* Unriel Rinter, 11LOLN, Contiral 
Abe, der am 7. d. Mis. 


| Dtuntanal J Ya . 
Strabenbahnfraftanlagne Nr, 


Trawford Moe, unabjichtlic einen | 


|aeladenen Leitungsdraht berührte, 
semustlos zu Boden gejıredt wurde 


und häßliche Brandwunden erlitt, iſt 


heute im Alexianerhoſpital durch den 
Tod von ſeinen Leiden erlöſt wor— 


den. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 


CASTORIA |Feiet die „Sonntagpoit“.ichrpieiie und die vorgeſchlagene wood ſeinet Identifizierung. 


ter Carpenter auf ſechs Monate in die 
Reformſchule zu Anamoſa, Ja., ae 
Er war im Irving Park 
Poſtamt als Bote zur Ablieferung 
| bon Eilbriefen angeftellt und bat eine 
| ganze Unzahl von diefen aeftohlen. 
| Huf diefe Weite fielen ihm gegen $96 


in die Hände, wofür er jih ein Kraft 
q ur , * d Lt { 

‘s\ı fahrrad, ein Daar Schune und ans! 

BT ..... | Dere 

ft ea 94 EEE Bu — 151 fch, 

56. E21, )2ız = 


Kleidungsſtücke kaufte. Als er 


— — 4 — — 
Landis’ Befehl. 


Elgin müſſen Päſſe aufgeben. 
Auch der Bürgermeiſter und 
Mitglieder des Stadtrats von Elgin 
müſſen in Zukunft, wenn ſie die 
Aurora, Elgin und Chicago Land— 


| 


nia 
“ik 


‚|bahn benugen, für ihre Fahrt be- 


sahlen. Der Anwalt der Gelellicaft 
fragte heute bei Wundesrichter Lan: 
dis an, ob Sein Befehl, 


laut des Freibriefs ſolche zu gewäh— 
Iren find, erftrede und erhielt eine be- 
iabende Untivort. Nur die Poliziiten 

ı und bie yeuerivehrleute ber Vorjtabt 

| dürfen noch in Zukunft umſonſt fah— 
ren. 


konn⸗ 


widerſtrebender 
Ziele, Myſtifikatlionen, Parteimanö— 


auch nur nahe 


die 


“Aut, ! 
r 


‚ftieß ein von dem Zöjähriaen Albert ' 


bedienter Kraftiwagen mit 
leiner Chicago Ave.-Elettrifchen, Mo- | 


ſchwere 


Kuſh und Ontario Straße an und, 
wurde ſtark beſchädigt. Frau Milore 
Hillard, 

wurde 


Ein von einem Manne ir mittleren | 
elegant | 
gelieideten Mädchen benugter Kraft= 
=; wagen prallte por dem Haufe Wr. 


murbe | 
leicht | 


daß alles Leuanen vergeblich | 
war, bequemte er ſich zu einem Ge-⸗ 
»ſtändnis. 


1 


sn, Bepehl, bad alle; er jtets Die Mitalieder bes Stabiratß | 
ı Näife einzuziehen feien, ſich auch auf lobte, welche für die nichtswürdige! 
die Stadtbeamten von Elgin, denen 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 10. Februar 1949. 


—— — seele 


Validibierung von $90,000,000 de3! A; : ft? 
Strakenbahntapitals, das nad) den DIE Rinder verkauft ⸗ 
Ausſagen ber Straßenbahnleiter — 
lkei äſentiert, i Bi ee . a 
Farmverband und Arbeiterpartei ein Wer — — Philipo Epſtein vor Richter Scully 
einigen fich auf Plan für Koninmer.|tlar, dag Olfon und Merriam ge | des Verrats eigenen Blutes geziehen 
Iaenüber der Straßenbahnfrage die | 
. felbe Haltung einnehmen, und daß, 
PEN Kooperatinderb. gründen | menn einer von ihnen aus dem Ren- | 
| — ausſcheiden ſollte, der andere die 
| ungeteilte linterjtü Stras | 
| Sollen den Koriunmenten darmvtoduut enpafn- und —* in Fullers Anſchuldigung gegen den 
direlt liefern. — Nachlaßrichter Hor⸗ | Gatten. — Ein echter Patriot, der 
| ner inbofliert Sweitzer. — Wo ſteht 
| Merriam in der Verfehrsfrage? | 


Ahr Bermögen veripielt. | 


tungäintereflen erhalten mwiürde.“ j — | 
Im Interefie Thompfons. | — von zehn ae ze 

Eine Verfammlung im Zniereffe | Uimintont Re Wie TIIIEE GNGENEEN: | 

| Mayor Ihompjons Halt morgen | — | 
| Gründun; von Kooperatipverbän | nahmittag zwei Uhr der republila⸗ ghilipp Epſtein hatte nach dem 
den, die dem Chicagoer Konſumenten niſche Frauenklub der 21. Ward im Tode ſeiner Gattin, vor vier Jahren, 
die Karınprodufte North Datptas | Windfor Theater, 1228 N. Clark! jäprih Geld. „Sch habe meine 
unter Ausfcheidung des Ziwifchen: | Slt., ab. Filmbarftellungen und Zmillinge verkauft, fomm, trint eıns 
händlers und feines Profits forvie Eine Vaudebilleaufführung ſowie eine | mit,“ folf er zu einem Velannten gee| 
feiner pefen liefern folten, ift das, Aniprage bes Mayors ftehen auf agt, diefer bie Einladung auch ange: | 
erfte greifbare Reiultat des eg Pröfidentin des nommen haben. Alfo behauptete ein | 
'menfluffes der Farmers Nonpar- ‚Klubs iſt Frau F. H. Krauſe. Advokat heute vor Richter Scully im 
ıtifan League des Norbiweitens mit | Lewis als Richterkandidat. Eountygericht zur Begründung feines 
‚der neugegründeten Arbeiterpartei] Die republifanifhen Yaktionen | Antrags, die beiden jeht vier Jahre 
Chicagos und des Staates Allinois, Prundage und Deneen werben als ! alten Kinder; welde von dem mohl: | 
ider, wie an anderer Sielle berichtet, ihren Kandidaten für das Superiorz  Kabenden finderlofen Ehepaar Louis 
'geftern in einer Reihe von Sonferen- gericht nicht Louis 7. Vehun aufs!und Yofie Levy, am Nord Kebzie| 
Jen zwiſchen Wertretern beider Drz | ftellen, fondern den früheren County: Boulevard wormhaft, feither erzogen | 
Iganifattonen angebahnt worden tft. anmalt Harry U. Lewis von ber 32. und jet mit bes Vaters Zuftimmung | 
Ein Sonderausfhuß, den der Voll; Ward, Behan war uriprünglich in!esoptiert worden find, ihnen ſortzu⸗ 
ziehungsausſchuß der neuen Arbei-Ausſicht genommen worden. nehmen. Ein Onkel, Meyer Schwartz, 
terpartei in den nächſten Tagen er— — — — Klavierſtimmer ſeines Zeichens, 883 
nennen wird, wird die Einzelheiten Die letzte Prode. Süd Wood Straße, möchte ſie haben, | 
des Blans ausarbeiten, der von Gou:| r Ausfall Di 6. 0b Ihat zwar felbjt drei Kinder und bie 
verneur L. J. Frazier von —8 heben me 5 °° |peiben älteftens Epfteins, aber die letz— 
Dakota angeregt worden iſt. Es ſoll Die Ailfsitaatganmälte Kuftin teren murben trok des Koftgeldes von 
eine Reihe von Kooperativperbänden | mg. en Bell &ellten 324 den Monat fo jchledht gehalten, | 
in der Stadt Chicago gefchaffen wer: Erg Richter Kobert &. wie die Hilfsvorſieherin der jüdiſchen 
den, an die die Farmprodutte North vw ; ö * | Sefellichaft zur Ermittelung von! 


‚Den Antrag, den Mörder Wlberti  . ... E 
Datotad abgegeben werben folten,' a npnfon. ber hefannilich am Tehien yeimfätten für berlaffene umb une | 
—— il Johnſon, ber befanntlich am Tehien | N pine inbe x Gihel Davis 
‚das heißt, der Konfument foll bire |Freitog wegen Ermordung des Pori. |; UdItche srtnder, rau Bibel Dabts, 
‚mitt dem Farmer in Verbindung ge: | ıiien — aehänat ausfagie, dak dem Ehepaar das Koſt⸗ 
bracht werden. Wenn möglich, Toll! erben follte, ven einer In auf geld entzogen wurde, meshalb bie 
ein befonderes Eilguttransporifuftem ri nen Geifteaauftand unterfuche | Kinder jegt auch anderweitig unterges | 
| ! ſeinen Geiſteszuſtand unterſuchen zu — 
geſchaffen werden. affen. Richter Crowe gab darauf | Pracht merden. Das ältelte Rind, ein 
— a | i ae  ırrteam ı Mädchen bon zwölf Jahren, iſt 
Horner indoſſiert Sweitzer. den Jurykommiſſären den Auftrag, uüchtee Der Richt ka 
= u ⸗ „I. — > \ 1 
Eine Aufforderung an Chicagos ein Sonderaufgebot von 100 Ge— gi 2. ze ——— 
Wähler, Parteirückſichten zu ver- ſchworenen einzuberufen, aus deren dem Anwalt, daß er Die Einze heiten 
* werden ſollen, ganz genau lenne, und wies ihn ab. 
Ein wirklicher Patriot. 


und ſich hinter Robert M. | Mitte 12 ausgefuct 
Sweitzer als Mayorskandidaten zu die Ausſagen über Johnſons Geiſtes— 
ſtellen, erließ heute Nachlaßrichter zuſtand von Irrenärzten und ſonſti-In aller Stille iſt unlängſi Chriſt. 
Henry Horner. In feiner Erflä:|gen Perſonen, die mit Johnſen ſeit Meher in Tinley Part verſchieden. 
rung nahm Richter Horner dieſelbe ſeiner Verhaftung in Berührung ge- Er war ein echter Patriot, denn er; 
Haltung ein, die ſeine Kollegen Wil- tommen ſind, entgegennehmen wer- hat zehn Kinder zu braven Menſchen Die 
liam ©. Dever und Joſeph Sabath den. Das Staatsobergericht hat dieſe erzogen, bon denen das jüngſie aller- 
vom Superiorgericht und Harry M. letzite Prüfung über Johnſons Gei—- dings erſt neun Jahre zählt, die älte-Alle Benüühungen der Bolizet, bie 
ſtesverfaſſung in elfter Sluade vor ften aber ſchon verheiratet jind. Jır) feit Donnerstag vermißte Kranker: 
en haben, nämlich Day das unge: |jeiner Hinrichtung angeorbnet. Nachlaßgericht wurde heute fein! pflegerin Dollie Chefher zu finden, 
| finriebene Gefeb, das Richter in por! Vor Richter Windes wurde heute | Zeftament betätigt, Die Farın des | find biöher ergebnihlos aan 
Jittfinen Kämpfen zum Schweigen: mit der Ausiwahl der Gefhmwerenen | Verftorbenen, deren Wert $15,000 | Neht haben bie mit Sir Welnsäeitung 
permiteilt, auf die gegenwärtige begonnen, die im Falle von John beträgt, geht an die Witne über; die | deg alles betrauten Deiettives Fich 
' Kampagne Anwendung nicht findet. Henry Langmann jr, zu Gericht | Fahrhabe hat einen Wert von $1500. } entfchloffen, nos einmal den on 
„Ich bin nachdrücklich dagegen,“ er⸗ ſitzen werden, der in Eemeinſchaft; James Cullens Teſtament durde 

tlärte Nachlaßrichter Horner, „ap | mit jeiner Stiefmutter Leifha Lang: ichenfalls beitätigt. Die Mitive, | Straße und dem See bearenzten 
ı Micbter Fich im die Politit mifchen, jmanın angeklagt it, jeinen Pater | Anna, Nr. 3908 5, Meitern Ade., | Stadtteil, und zimar jeves leer: 
aber die aeasmmärtiae Kampagne ilt 
leine volitiſche Kampagne. Es iſt 


Franzöſiſche und 
Sturm Serges, 
81.20 die Yard 


Dieſe Gewebe kommen in einer 
großen Farbenauswahl, mit 
genügend marineblau und 
ſchwarz. Sie werden ſich als 
bedeutend beſſer erweiſen als 
die, welche zu ſo einem niedri— 
gen Preis verkauft werden. 
Ste ſind 40 bis 44 Zoll breit. 


Enteen 


Schwarzes Sateen, 363l., 2öc 
die Nard; 363Öll., STlac die 
Yard. Fancy bedrudtes Su: 
teen, 3630ll., 3TVac die Yard, 


— 
Knöpfe 

Zu Ze die Karte —Verſchiedene 
GrößenPerlmutterknöpfe, ein— 
fach durchzunähen; paſſend für 
Waiſts und Unterkleider. 

In de amd 10c die Karte — 
Perlen, Zelluloid, Elfenbein 
und Glas. Einfache und fancy 
Shades in verſchiedenen Grö— 
hen, paſſend für jeden Zweck. 


! 

J . 

| selten 
! 
! 
! 


Derte uk. 


Krankenpflegerin Dollie Cheſher 
wird noch immer vermißt. 


Fiſher vom Stadtgericht eingenom— 


zu haben. Gegen bie Frau wird 
vielmehr ein Kamdf, um den auienr|ipäter allein verhandelt werben. | 
Manroı Kuh’ z 4: are ey fl ‘ | Kr ur Frit 3 ⸗— * — Ro 
Namen G hicagos wiederherzuſtellen | gran Langmann wa ‚früher bei dem | zen, don bem fie fi am 7. Auguft| möglich wäre, 
und eit= für allemal die Elemente älteren Langmann ald Haushälterin |, * — 
* z RR ihm aber Aura 1916 nah neun Monate bauerndem | Morde um 
aus dem Feld zur fehlagen, die fi |angeftellt, heiratete ton aber Aurzi. cnnsr er pe 
erich haden. ihn in Mibfrebit nach dem Node von deifen erſien Zuſammenlebens getrennt Hat, erhebt | MUTDe. —— 
verſchworen jaben, ihn in tipfrebil je 1 iin ber heute amgeftrengten Scheir| Auch follen Nahforfhungen in 
‚zu bringen. Daß bie Lage fehr ernſt Frau. 3 dungsklage Frau Nina die Anſchul- den Herbergen an Madiſon und 
iſt und daeß der übliche Maßſtab nicht! Die Leiche — e anſcy M Strahe anaeftellt — 

2 Som tie hoveita Tönanpe ı DIRUNG, Daß er iveber für fie noch)! Morgan Straße angeftellt merben. 
angewandt werben fann, tft daraus iiurde, nachdem fie bereits Tängere für ihr feither geborenes Kind ge: | Frau Nuth Lewis, Nr. 320 Nord 
zu erieden, daß cute Bürger tr der! Zeit begraben ivar, wieder ausgegras|, N 0 0; 0 iz Straße it nämli or 
i yu — ka i Iforgt, daß er aber ihr Wermögen von | Wood Straße, will nämlich vor 
'republitan.fchen Partei verfucht has|ben, und im Magen murben Ber; goonh : : : — er bi 

Er — — A 82300 insgeheim erhoben und im geſtern eine Frauensperſon, auf die 
ben, Bundesrichter Landis als trächtliche Mengen Arſenits vorge var ur: ne — 
io er ee nn u 4 die Glücksſpiel durchgebracht habe. | faft genau die von ber Vermißten 
Mayorskandidaten herauzzubringen, ! Funden. Darauf grub man aud die | sn: en | aelieferte Befchreib a 4, 
' ꝓ * are‘ * * ann! Nifolat Geinenowäti und Olga gelieferte eſchreibung paßt, in Ge— 
um ihrer Partei den Makel zu er- Leiche ber erſten Frau Langmann Jerbſchu B 194 fenfhaft eines Unterleutuants in 
iparen, den die nocdhmalige Nomis aus, und eine bon Dr. Burmeilter IE de Ruififekpolen — einer Madiſon Straße-GElettriſchen 
nation des jetzigen Mayors ihr anu- vorgenommene Sektion brachte an) Im. per (Heburt ur —— indes | aefehen — gie Bu len 
Keft vVirde nn jeſer Verſuch hie emo ich J Arſe 126— e d n J—— 
heften würde. Da dieſer L erſuch hi rt ung — — große Art = Imar er nach Chicago gefommen, wo | ftren das Paar an der Morgan Str. 
iehlgefcglagen sit, muß c3 allen miengen zu Tage, 5 Beweggrun ler mehr Gelb Suchen ala av fich | an, 
quten Republikanern klar geworden zur Tat hält die Staatsenwaltihaft, | — Sie ; — je 4 
* —2 f f a 1 ret⸗ durd nen ! 1. Ste Tolle nad: | 
fein, tie es fihon lange allen auten vertreten durch n sapjen. Ste Tolle nad) 


bie Hilfsftaatsan- ! 
| Demokraten Har aeinefen it, daf die! mwälie James D’Brien 


Ihr Vermögen iſt futſch. Gaſſe und jeden verſteckten Winkel, 
Gegen Edward Fuller, den Gat?, grünblichit abzuſuchen, da es ja doch 
daß die Vermißte er— 


ihre 


des alten Zanamanıt | 


— —— — 


ud John lommen, ſchrieb er, aber ſie wollte Ende der Flitterwochen. 


| anbidatur Robert M. Smeigers die Lotorey, die Sucht der Angeflagten, : 2. ei 2. “- ee DO Dieritaniſches junges Gbepaar auf ber 
einzige Hoffnung für Die Stadt bie: ,Tih den Beiik des auf $18,000 ‚ m, — übe bi = Eve. WR Hochzeitärcife an Gas eritidt. 
| tet,“ |bererteten Grunbeigeniums des alten | artens müde, Die Schetbung bean:| _ — a 
neicht Kor 2 vier Lanamann zu fehen, das 3936 Welt, ragt. ; ; 4 a Se2E Zimmer Er zes 
Garen ſpricht bei Statturnier. — BR TE m ſich Roſe Peicher und ihre beiden Kin⸗ Nr. 415 Süd Halſted Straße wur— 
Thomas Carey, unabhängiger Be: , — ——— 1° der wurden vom Gatten, Joſef, an- den heute früh die 35, bezm. 30 Jah: 
werber um die bemotratifche Ma-| Bor Richter zu. te — geblich treulos im Stich gelaffen; er. re alten Ekelsute Nofe und Somona 
yorsnomination, hielt geſtern beim | Die no rücſtän F e * wohnt jeht in Clebeland, und fie! Silva aus Marfhalltoien, Xoiva, an 
vierten Monatäturnier ber Chicago | John Gtrofnidet, she — 7 * klagt auf Löſung der Ehe, den Befitz Gas erſtickt auſgefunden. Da der 
Skatliga in der Sozialen Turnhalle ei — er a — des beiden gemeinfam gehörigen | Drenner nur bald angebreht mat, 
eine kurze Anſprache über perſönliche — Edward — et 3 Zweifamilienhauſes Nr. 1222 Nor- nimmt die Polizei an, daß das Paar, 
‚Freiheit. Auf die Statfpieler hinwei- Oxerſt —— ey * wood Abe., und die Obhut über die Mexikaner auf der Hochzeitsreiſe, 
ſend, die ſich ruhig und anſtändig mit | Dolepb Weil, —W = F * 7 Kinder. Aus gleichem Grunde will einem unglücklichen Zufall zum 
‚einem harmloſen Kid", Betrügereien In großem OB: | Man von Yohn H. Bamberger, ben | Opfer fiel, 
Heide Herren |Tie Spivefter 1912 geheiratet hatte, | N —— 
l 


vergnügten, .. ni 
ertlärte Garen: "nn  jtabe auseeführt Haben, zur Vers 
bie Deranünen une Ya f onblung aufgerufen. — 
die Vergnügen anderer Leute nicht, —— — woraus | Jeihteben werden. Feuer im Schlachthaus. 
4 F s 5 — 
verfallen er! Margaret Zachman mußte ihren 


ent 
Stat 


ihres Scebungsge- Einen Schaden von ungefähr $300 


Bürger der Stadt aarantiert 
Daz tt mein Standpunkt.“ 


| Waldparirat neuorganifiert, 


„Leute wie Sie ftören | 
z 2 icht anweſend 
und Niemand ſollie wagen dürfen! waren aber nicht an 
| he —* * ſollte eh DÜSEN, | pre Birgfchaften für 
— * lich "Freiheit, bie bi Rec 2 ‚tlärt wurden [ae Tank richtete ein Brand an, der Beute zu 
nliche »Freihett, Die Die Rechte andes | * 3 zu ſucks, inf ö r — rich AU 
| " Jet, 1 x — Betruag uchs, infolge ſchwerer Bedrohung — 
rer nicht beeinträchtigt, ſollte jedem Joſebh Weil, wegen Betrugs F —* F5 a * Be ohung früher Morgen unde in dem fünſ— 
ſein vWwei Fäilen zu 8, und ſein Genoſſe mis Ermordung vor adht Tagen ver: Iitödigen, an W. Al. Gitahe und © 
f * Re : * INS u ’ . . “ 
"Names Head, Inegen besjelben Der: men zn. Häufig foll er Sie 1" | Ufblanb Ae, gelegenen Schlahthau: 
Redens au? Nahren Auchtba den ſechzehn Jah ih & 2 Me 
—— EEE bredens zu 3 Jahren Zuchth us ber : en ſechzehr Jahren ihres Ehelebens ſe der Fitma Wilſon & Co. au; noch 
Gewiſſensfrage au Merriam. urteilt, werden morgen in Gemein: mißhandelt, vor den beiden Kindern nicht ermiltelte Weife zum Ausbruch 
Wie ſtellt ſich Charles E. Merriam ſchaft mit Edward „Spike“ O' Don⸗ beſchimpft und obendrein nicht für gan, Da bie Flammen fih mit 
zu ber Verkehrsfrage und zu der Ver- nell, der in denFinbruch in die Stock— die Seinen geſorgt haben, ſo daß die außerordentlicher Geſchwindigtkeit aus— 
tehrsordinanz, die die Wählerſchaft mens Iruit &: Savingsbant als Frau als Verkäuferin für fie das 5 reiteten muhie ein Grofjeueralarım 
‚im November fo gründlich abgetan | Hehler vermidelt var und dafür 1/%rot erwerben mußte. | abgegeben werben 
bat? Diefe Frage richtete Mayor Jahr Zuchthaus erhielt, nach Joliet Charles Middletor ſoll ſeit legte | linie 
William Hale Tho npſon heute in geſchafft werden. März in Galena, Su, mit einer ge= | Fangen fräh an. 
‚einer Öffentlichen Erklärung an den: EEE ET wiſſen Hattie in tmilber Che leben, | —— 
rüheren Stadtvater und Univerſi— behauptet feine Gattin Lula in ihrer) In ihrem Väderladen Nr. 1752 
:Sisprofefic Der fi ohentatla am | J Schei 8 
= ee * hir ebenfalls um | Die meiiten alten Beamten wieder ge Scheidungsklage. Weſt 17, Straße murbe heute bot» 
+ tepubli ani * ——— — wählt. — Weitere Antänfe von Land. | Ras Wölferreiht. ‚mittag rau Annie Sczelecki von drei 
‚Ion DEDIED:, h habe,“ tfärte der m . ; Pe ; s - . ! ! i 
— e —— Ar ee) Heutenachmittag hat fich der Watd- | Sämtliche Richter des County-, jugendlichen Banbiten, bun benen 
Schriftriide nakaemisien tan gn.n. pattrat neucrganifiert. Es war das Nachlaß⸗ Kreis⸗ und Guperiorge- einer mit einem Revolver bewaffnet 
ine As See iehinen € —* mfolge von Veränderungen im Coun⸗ richte waren im Hotel La Salle heute ** —— und um $23 beraubt. 
“iur TUE \ Su 95811 1 )z | "2 . - er u. a 22 2 rn 
nn kit die Genion — tyrat, in den im Herbſt einige neue | Gäfle der Aniwaltsfammer bei einen | st bet Marquette Wade Se— 
niſchen e steifhaber ont | Mitglieber gewählt morben iwaren, | Oabelfrühftüd, bei bem Prof. Lorelt | 119 auf allgemeine en 
RN. Richbera verantioortfich ift. under nötig, da erjterer Behörde alle Mit: von der rechtöwiffenicjaftlichen Ab: | DM —* junge aa he Haft, bie 
ne Anleitung 8.450.000 „ie Gelbs Iglieder ber legteren angehören. Die; teilung der Univerfität Yarbard über | Dee er grau vorgeführt iverben 
er 12* L uU Hr eo A A . 2. I . — . 
a — "I meiften alten Benin'un, wie Oberförz | den Völkerbund und das Volterrecht ſollen. 
Head nenn ausaegeben worden ſier Kennicott, Anwalt Adolf D. fprach | 
md mit feinem anderen Erfolg al& | cm.;.. Mr * — 
we — — Es ı Meiner, Photoaraph Blair mwurben | Neive: | 
iner Erhöhung der Gaspreife und Weiner. Photograph Blai Unter den Richtern iſt eine Vewe-⸗ 


Heitler wieder augellagt. 


„Mite de Pibke“ Heitler, fünf 
Frauen und vier Männer wurden in 


— ———— — ſeiner Wirtſchaft an der Grenze von 
— nen Einige nd das | Chicago und Yurr Oak, 119. und 
gegen, weil Die Neuerung doch nur Woo⸗ Strafe, von Hilfsfheriffs der— 
\baftet, unter Bürgfchaft bis zum Pro» 

geh bor einem riedensrichter in Oat 
des juns! Narf aber freiaelaffen. Heitler wird 


j 
0 
|; a We "wiedergewählt, der mitt Arbeit über: jauna im Ga i | 
einer Verfchlehterung der Qualität uns Qu). 8 zllert entla— bug A — * — — 
es Gaſes Sch mache jept Sarayf, pürdete Sekretär Peter Ellert entla⸗ im Appellhof und Staatsobergericht 
| aufmerkfam. dah ber # Zw Od pet und zum Schreiber ber County: | Umtztracht mährerd der Gerihtd- 
jaurmersjam, Day ber frünere Albers | otzanafchiiife ernannt, I nächſter 

mon jüngfi die Herausgeber gewiſſer “ N ae 

tina verieihiht un ” er er Zeit wied der Waldparkrat auch über 
| Serbt 9* Rom Et * a” im meitere Antäufe ſchlüſſig werden eine reine Aeußerlichkeit iſt. 
—— ag  müffen, E35 frant fi, ob fie zuerfi 

[ee VENEN: REER ben. Ich in Palos oder im Desplainestal oder | 
‚mache ferner darauf aufmerffam, daß |; a en | 


—————— en - — — 
* | — Hereinfall. — Diener 
n beiden Gebielen vorgenommen wer— Igen Arztes: 
den ſollen. EURER, ders ſchlau angefangen zu haben, als wohnens eines anſtößigen Lokals be— 
* Neben den Geleiſen der North- | deut“ enblich ber erfte Patient kommt, | zichtigt. Die Beamten behaupten, das 
| i ‚und berfted’ feinen Hut, derweil ich | Lokal fei der Sammelplak von Tihle 


weitern Bahn wurde heute uninett ber |, m ; nr : 
x . .. ) 2 6 > W 2 915 Wr 
Maywood Halteſtelle die verſtümmelte a ee — — 


zur Annahme Leiche ei ährige an- 
: Leiche eines etiwa 40-jährigen Dan gangen und bat dem Dottor feinen 


ned aufgefunden. Der Tote, der an=| s : 
uf { ur 0e Sonntagshut mitgenommen und den 
Scheinend von einem Zuge überfahren Raletot obendrein!“ o 


wurde, harrt in dem Beftattungäge: 
Kejet die „Sonntagpeit“. 


ı Vertehröordinang geftimmt haben, die. 

nach den Erklärungen bes Staatsan: 
‚twaltö und der Grandjury mitteld Be: 
ſtechung und Budelei 
gebtacht worden iſt. 
In Anbeiracht dieſer Tatſachen 
und ſeines geſuchten Schweigens, ſo⸗ 
weit die Erhöhung der Straßenbahn⸗ 


* Mutmaßlich den Folgen einer 
Magenvergiftung'erlag der 83jährige 
Joe Tratt, Nr. 6000 S. Afhland 
Avenue. Der Koroner hat eine Un— 


ſchäft von Paul W. Senne in Mah— 
terſuchung des Falles angeordnet. 


Heim⸗Näh⸗Woche 


sin Bajement—jegt 


Det Strake, State Straße, Ohio ı 


Kohn Henry Langmann fr. vergiftet | umd die bier Kinder find die Erben. ! fiehenbe Haus, jede Stallung, jebe | 


Leiche verftedt | 


„Run glaubte ich’S befonz | des Betriebs und die anderen des Be: | 


u 


Beinsitoffe 

sür Kleider, Bubwaren oder 
fancy Arbeiten. 

Zu 1c, 2c und 3e die Yard — 
Fancy und einfache Braids 
aus Baumwolle und Seide in 
ſchwarz, weiß und farbig. 

Zu Öe und 10c die Yard — 
Schwarzes und farbiges Set. 
den-Marabou; Seidenfranfen, 
1 Boll breit; Net und farbige 
"Verlenfante, weiß und farbig, 
bis zır 3 Zoll breit; ſchwarze, 
weihe und farbige Seiden- 
Braids; Periian Bands, 


Kurzwaren 


Druckknöpfe in ſchwarz oder 
weiß, alle gewünſchte Größen, 
3e die Karte, 35e das Dutzend 
Karten. 

„Cottage“ Paper Pins, 300 
Nadeln zum Popier, alle meſ— 
fing, de das Papier, 50c das 
Dutzend Papiere. 

Mercerized Stopfbaumwolle, 

in ſchwarz, weiß, braun oder 
grau, 4e der Ball, 45e ein 
Dutzend Bälle. 

Cube Pins, 36 in einer 
Schachtel, ſchwarz oder ſchwarz 
und weiß, de die Schachtel. 


Ladies' Home Jouraal und MeCall Schnittmuſter zum Verkauf 


— — — ñ—— — —— — — — ——— ——— 
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: Bintiger Sonntag, 


Dohn Sealzitti erſchoſſen auf der Straße 
liegenb aufgefunden. 


Die Polizei der Maxwell Str.Be— 
zirkswache iſt bisher vergeblich be: 
müht geweſen, die näheren Umſtände 
des plöhtzlichen gewaltſamen Todes 
don John Sealzitti, Nr. 2200 Camp⸗ 
bell Ave., feſtzuſtellen, der geſtern 
früh erſchoſſen vor dem Haufe Nr. 
731 Blue Island Avbe. aufgefunden 
wurde. Mehrere Perſonen wollen 
geſehen haben, daß der Erſchoſſene 
turz zuvor mit drei Männern, von 
denen einer angeblich in einer Sol⸗ 
datenuniform ſteckte, lebhaft ſtriti. 
Heute mittag befanden ſich in Ver— 
bindung mit der Angelegenheit der 
Nr. 1625 Weſt 21. Place wohnhafte 


George Smale, ein erſt kürzlich aus 


der Armee entlaſſener junger Mann, 
ferner zwei weitere Männer, deren 
Namen die Polizei noch geheimhält, 
‚in Haft. Smale, welcher finnios be- 
(trunfen kurz nach dem Auffinden ber 
| Leiche in des Nähe bes Xatortes auf- 
geariffen murbe, war biäher nid: 
vernehmungsfähig. 
Im Presbyterianer Hoſpital liegt 
der Nr. 2027 Weſt Van Buren Sit. 
wohnhafte Eugene O'Shea mit einer 
tieſen Schädelwunde ſowie einer 
Schußwunde im linken Knie in be— 
denklichem Zuſtande darnieder. Er 
wurde geſtern in einer Gaſſe hinter 
dem Eagle Café, Nr. 1801 Madiſon 
Straße, gefunden. Die Polizei nimmt 
‚an, daß er bag Dpfer von Arbeiter- 
ftreitigfeiten wurde, und hält ben 
INT. 3046 Dance Aoe. 
\Edward Rooney in Haft. 
| "Im Verlaufe eines Streites wurde 
der A0jährige Michael Falco, Pr. 
1041 Zaylor Straße, von feinem 
| Hausgenoifen und Landsmann Gae- 
|tcno Dimonte durch drei Meflerftiche 
ſchwer verwundet. Falco ringt im 
Countyhoſpital mit dem Tode; der 
Meſſerheld entfloh und wurde bisher 
vergeblich von der Polizei geſuchi. 
JIm Laufe eines Streites, der auf 
Eiferfucht zuridzuführen mar, murde 
der 24jährige Farbige Charles Stetv- 
hart, Nr. 3231 ©. State Str, von 
Ifeiner Gattin Ruth in die Zunge ges 
fhoffen. Stewart wurde nach bem 
Provident Hofpital überführt, Ruth 
wirrbe verhaftet. 

— — — 

Tedroiale. 


| Nagitebend beröffentlicher tolr die Nauter 
— Tennchen, üher deren Tod dem Geſund⸗ 


heitsamt Meldung Aaualing: 

Snders, Dlarte (geb, Freb), 5685 Magnolte 
Adennue 

Berg, Ralph, 7 J. 1001 N. Franucisco Abe. 

Denefſen, Johu, 71 J. 441 Mood be. 

Diſtler. Margaret, 2000 Congreß Etr. 

! Eifemanit, Samıel, 130 N. California Five. ; 

| Sinsberg, Natban, 3636 Kolorado be, 

Haafe, Eitle. 

| Sendie, Viartba (geb. inte), 25 J.; 1348; 
Molfram Str, 

Strich, Ada, 28 5 4542 N. Weiteren be. 

Kirchner, Dora, 40 I.; 6139 €, Laflin Gtr. 

| stoenigsbera, Zillie, . 

Medert. Frank. 

Preſcher, Rudolph, 53 

ı Meinhardi, Bertha 

Indiana Avenue. 

Roſe, Emilie. 

| Sgreed, Frederik, 10 I. 7430 Eherhart Abe. 

Schivark, Nofeyb, 55 Jahre. 

I Gubr, Zillte, Morton Grove. 

I wobtieben, Ynnı (geh. Nolting), 61 I.; 1823 
Wiorfe vIde., Nogers Bart. 

Sermwer, Caroline, 84 8.: 2824 Soutbport Ade, 
I Cliaabetb (geb, Bırzbaum), 35 J.; 1891 


N. 1655 Mohate! Str. 
sed. KRoppen), 5219 


n 


| * Bon einem Straßenbahnmwagen 
der Halfte Sti.-Linie murbe an ber 
146. Straße der Nrbeiter Joſeph 
| Nleinetvicz, deifen Adreffe noch nicht 
Iermittelt werden fonnte, überfahren 
junb fo fehmwer verlegt, daß er wenige 
Minuten darauf ftarb. 

* Non zivei Polizijten, die fie da- 
|bei überrafihten, als fie an ber Ede 


|von 36. Str. und Dafenwalb Boule- 
|bard einen ©. R. Weinland, Rr. 
15047 &t. Laimrence Nve., gehörigen 
| Kraftwagen ftehlen wollten, wurden 
IHrute der 19jährige Thomas Harvey, 
Nr. 3118 Brairie Moe, umß ber 
gleihaltrige Sidney Camp, Rr. 3135 
Dentwortd Are, in Haft genom- 


men 


mohnbaften 
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Siſi. 


Eine Vogelgcihichte von Wilh.im 


mann. 


E8 ging Tante Bett, 
‚ alleinftehenden, alteriiden 
Menſchen zu geben pflegt — fie begin 
nen eines Tages eine unüberiv 
Sehnſucht nach einem lebenden Weſ 
empfinden, das ie pflegen 
chützen und dem ſie ihr ganzes Herz 
oll unbefriedigter Liebe erſchließen Fön: 


indliche 
ſen zu 


nen, an dem das Leben gl leichgiltig dvor= } yy 


übergegangen iit. Was Tante Betty an: 
belangt, jo jehivantte fie lange, ob fie Fich 
für einen Hund, einen Papagei oder 
eine Habe entichliegen jollte, bis il 
eines Tages der Zufall zu Hilfe 
und die Sache endailtig entjchied. Cs 
Hingelte nämlich eines Moracns an der 
Tür, und als fie öffnete, Itand ei Haus 
fierer vor ihr, der ihr einen Kanarien 
vogel zum Kauf anbot. 

E83 veriteht jich, dab; der Händler das 
Stier bis in den fiebenten Himmel lobt e. 
Es ſänge ſchöner als eine Nadıtiaa 
verſicherte er, und wenn das 


ll, 


Fräulein 


Zweifel in ſeine Worte ſetze, ſo möge es 


nur die Probe machen — in der Stube 
werde das Tier gewiß ſofort zu ſingen 
beginnen. Tante Betty, 
enges Harzer Bauerchen 
Vogel ſogleich aufs 
tereſfiert Augenſchein 
hatte, war ohne weiteres überzeugt, 
Männi einen der hervorragendſten 
ger ſeiner Art vor ſich zu haben. 
lebhaft das Tierchen von einer 
auf Die andere jprang, wie Flug 
bendig *3 aus Den Heine 
Augen idyautel Jedenfalls 
Betty nichts Dagencı, dat der 
ibrem Tiſch in der 
eine Probe ſeiner Kunſt 
Männi war barinädiaer als 
ler, der immer von Neuem Divch lenez 
Wifpern den Vogel zum Zingen zu re 
zen. verfuchte. Er ſchwieg, beharrlich, 
hüpfte von einer Stange auf die ander 
und antwortete nur durch ein lang zo 
gened, imausgejegt Micderboltes „Pie 
biepl“ Aber in Tante Bett 
die eriwachende Liebe. zu 
ſchon ſo groß, daß ſie 
ſtieß, und nur der geforde 
träcdtliche Preis hielt ſie noch zurück, 
Bögelchen ſoglei ch erſtehen. 
Handler verſicherte Des 
Morten, daiz jetiie gel 
ſatz gefunden und daß 
Zweifel der hervorragendſte unter 
ſeinen Brüdern ſei, der nur wegen, 
Preiſes bisher feinen Käufer gefunden 
babe. Er jer aber überzeugt, 
Kürge verlaufen zu können, 
nur einen verſtändi ßvol Liebhaber ge 
funden haben werd darum de 
Fräulein nicht faufen wolle, jo wolle er 
gewiß nicht Drängen, einen Vogel wie 
dieſen könne er all enibalben mit Yeld 
tigfeit an den Manıt bringen. 
Nach dieſen verſtändigen Bemerkun 
wäre Tante Bettn einfach jricht < 
jen, den Vogel nicht zu Taufe. Harte 
ſich nicht ſchon ſeit Woch en danach 
ſehnt, etwas Lebendiges in ihrer W 
nung zu haben. das die Tangeı 
jenleihenden Stunden 
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Noch au demſelben Tage wurde ein 
Käfig für den Vogel beſchafft, der in den 
engen, beſchmutzten Holzbauerchen 
moͤglich länger hauſen konnte, un r 
nur darıım bisher nicht geſungen hatte, 
weil ihm in dem kleinen, laum 
Handſpanne weiten Käfig, in di 
der Händler aritedt, jede Freudi gfeit 
Singen abhanden aefonm ien ſein 
Tante Berty nahm die Sorgen 
neuen VBileneamtes äußerſt gewiſſen 
baft auf Sich. forgie für 
Sand auf dem Boden deshtäftgs, X 
miere und Rübſen, friſches Waſſer und 
Nafchfutter, und wenn der Vogel nicht Yo |, 
eigenfinmg geiwejen wäre, hätte er 
eigentlich feinen Grund mehr 
nicht zu ſingen. Aber ein Tag nach d 
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bvergnügt, geſtern, 
und wippte mit! 


Frär 
achabt, ! 


andern berging, ııD der Vogel blieb io 


T roß 
tief in 
Sin 


‚il 


ſchweigſam wie am erſten Tage. 
dem hatte er ſich aber bereits 
Tante Bettys Herz eingeſchmeichelt, 
mit ihm ſprach wie - einem Kinde 
und auf ihre mannigfaltigen, für ein 
Bogelgebirn zuweilen rent fontlizterten 
ragen fein monoto „Piep-⸗picp 
mit jenem Verſtändniß entdegennahm, 
das nur die Liebe erzeugen kann. 

Eo mäartete Ianın Betty geduldig von 
einem Zag zum andern, eines jchon 
Morgens mit jchmetterndent 


Ai 


a 


nes 


en 


nach 


| daß ſie ſich Di 


Geſang 


empfangen zu werden, wenn ſie zu ihm 


326 


ins Zimmer treten würde. aber 
Mochen darüber vergingen, ohne dat das 
große Ereignik eintrat, begann jie ıım 
ruhig zu werden und \ ‘tor itäten zu fra 
gen, was fie zur tum babe, den Vogel 3 
Eingen zu bringen. Ter cine riet 
Mobnfutter, der and 


918 


hp 


ere IE 
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reinen Nübt 
der dritte meinte, es fünne am Waf 
liegen und empfahl ibr, dem Vogel aı 
gemärmtes Wailer zu m T 
den, ein Vierter entichied fich 
wendung bon Anjektenpulver md 
letter endlich argmohnte, Der 
fönne. ungenügend ernäbrt fein und e 
pfahl Biskuit und Eifutter. Das 
ſchien der beſorgten Tante Betty 
einleuchtendſte zu ſein, und ſie ſorgte ſo 
fort für eine entſprechende Bereicherung 
von Männis Speiſekarte. Tas 
Kraft: und Maitfutter tat denn auch 
balb feine Wirkung, Nicht, dat der Vogel 
Tante Beity eines Morgens 
feiner -Hobls ober Stlingelroll-Touren 
überrafcht hätte, die der Händler feiner s 
zeit begeiftert gepriefen hatte, nein, die 
Ueberrafhung: eine3 Morgens lag auf) 
den: Boden des KHäfigs fäuberlich in un= | 
IHuldigem Weiz — ein Eil 
Seber Zweifel über Männis Geichlecht 
und. Gangesfähigteiten waren 
plöglih und graujam aus der Welt ge: 
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Ichafft. Aber man mühte lügen, men | 


man jagen wollte, daf Yich Tante Bettys 


Soweigſamkeit mit einem Male wider⸗ 


ſpruchslos erllärt worden war. * 


— 
zip 
il 


im geringiten vermindert bätte. 
pflegte ibn auch weiterhin mit rühren- 
der "Sorgfalt, plauderte nit ibm, 
fie’ es früber getan hatte, ımd I 
Männi, der jekt Namen 
umgetauft worden war, ar nichts f 
Mit der Zeit wurde Der ® Vog el 
daß er auf ihr Locken den geöffne 
fig verließ und frei im Zimmer umh er⸗ 
flog. Am liebſten ſetzte er ſich dann ar 
den Rand der Blumentöpfe 
ſchaute ſchwangzwippend 
auf die Straße hinab 
eines Eommertages 
die offene Lufticheibe, t 
wegen der Schwüle im Zimmer geüff: 
net und zu jchließen vergeiien hatte. 


Tante Bettns Schmerz 
Flüchtling war unbeichreibiich. 
nete das Fenſter in der zagen H 
den Entflogenen zurückkehren 
ſtreute Futier auf den Fenſterſims 
zief von Zeit zu Zeit ein ichmeraliches 
„eili! — Eifi!” zum geöffneten Ken 
iter hinaus. Aber feine Sifi ) 
tehen, und als der Abend Tam und 
StHis.Bauer nod immer verwaiit und 
leer vor ihr auf dem Tiich itand, jeufzte 


ich 


cz 


auf den 
ten Baur 


im 


en 
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u nd 


Tante Betty leije auf, und über die Run: | 
gehn | ihres alten-ebrlichen Gejichts liefen) EEE 
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ngjamı ein paar Tränen hinab. 

-Am nächiten Morgen injerierte fie in 
jämilichen.. Zeitungen der Etabt und 
vorfpradı dem Wicderbringer eine hohe 
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| weile ins 
Ziebe zu dem Tierchen, dejjen hartnädige | s 
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‚eig genartigiten in Tante Betths 


eben. 
Sie war faum aufgeitanden,. ala 
ımand an ihre Tür flingelie. Sollte 
fein, der Siji wieder: | 
5 war cin flachshaa⸗ 
ger, ftupsnafiger Buriche, Der einen) 
fangenen Kanarienvogel in den Hän⸗ 
den hielt. Tante Betty ſtieß einen Freu- 
denſchrei aus. Es war Siſi, es war kein 
Smeirei möglidı Das sielbe aoldgelbe Ges | 
fteder, di 


Der folgende Morgen wurde einer Der 
jtillem | 


2 
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Le 
09 
ſchon Jemand 
brachte? Wirklich, 


Mit vor Freude und Aufregung zittern— 
ı den Händen zahlte 
Ueberbru nger Die ausgejeßte 

Als Der Burriche- —— 
ſich über den Vogel, der au erſchüch⸗ 
mit angıl ich — Herzen, 
balbgeöffnetem Schnabel und geſpreizten 
Flügeln auf dem Boden des Käfigs ſaß, 
eine wohlgemei nte Strafpredi „Aber, 
Siſi!“ klang es vorwurfsvoll aus Tante 
Bettys Munde, „aber, Sifil Mir einen) 
iolchen Schmerz zuzufügen! Zweimal 24 
Stunden auszubleiben. Das var zu viel, | 
ill, Das war wirklich zu viel, Du kannſt 
von Glück jagen, da du jo davongefom: 
men biit. Wie leicht bätte e5 möglich fein! 
ı Zonen...” Aber Tante Vertv hatte ein 3 
wutes Herz, um das ganze Gewicht ibrer | 
Sonivürfe über den fleinen Wogel aus⸗ 
zuſchütten, der offenbar noch gänzlich 
— und verwirrt ſich nicht ſogleich 
wieder an = alic Umgebung gewöh- 
t lich flatterte er an! 
Ziüben des Na ig3 empor, als Tante | 
ihm friſches Vadewaſſer brachte. 
J — { 
wbalt Das alte srauleht, | 
ı Tante Vein nicht 
ſchien wirklich, als 
Vogel mehr kenne 
Zeit haben, beſi — 
und ſeßte 11m ans 53Fen 
den Voge dort aus in 
hlenden Auge 
ſonſt an ſei— 
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Nat Dieler Voge ci 15, den hab’ ich 
in Der Mödernittahe aeariffen. 
ı Vorgartengitter jaß er, ganz! 
jo mn Mirtag herum, 
! Ra, 


| 
15 mus, | 
| 


dop agte 


Ste, der jenen Vogel ir 
te, Lau te ſich be— 
meinte KR; Ma 
n a icon mehr 
Dar globen Zie 


er 
* 
L 


| 
| 
| 
rdi üt ce via | 
Kopf u nd | 
babe 
an 
man! 
ſelbĩt 
ei 
lag 
1d, Männi, 
nehm de Mügt und hat ihn ſchon! 
leinchen. aucker ie doch lieber mal | 
Ihre 
Aber wenn rer 


| 
I 
l 
doch schade, | 
‘ 
I 
I 
I 


Tiite, ı Dei 
denn 19 Qu 
fein täte, 
m m unbeſehens 
nehmen müßte.' 


in die ce 
5, 11a, 
doch 


war 5 
wenn ic ıh wieder ·mit 
Haus 


ſich verlei 


ich Na tet, 


J 
ns 


zu auacrı. At Manır machte 
ı 


uenswürdige Ausſagen und die 
nitraße war nicht weit 
? War es den 
zweri Ic 
ne in Di 
— ‘ 
sta gel 


wi ii ct ig 


Möcker 
leicht — 
Mal geirr 
Mia blid fte 
4, 


Vo rtid 
narürlich 
Siſi! nacdh DOCH 
vu bon oben in Die | 
zu berantivorten, | 
der teirflihen Sit | 
ſchloß? | 
kämpfte einen arten 
Sie hatte ihr — — 
itärt fer erlet ichtert ‚als fie 
und troßden endete Di 
3 zıı den beid 
Stube trug, 
e ZIweifel von 
Vögel 
laı ajährige 
nander wie 
Aber * mußte | 
ste in fremder Ronel würde 
Zutraulie heit beſitzen, ihr, wie 
as Stüc fchen yuder zwischen dei | 
u per jo bertrauenspoll 
tie auf den Blumenitöden — 
erlajjen. Kur einen Im 
amıt fich d richtige Siſi wi 
e Umgebung gewöhnen konnte 
ı Nacdım ittag * ein wüten 
Streit zwiſchen Vögeln aus 
zankten ſich, böifen ich jogar, 
Federn flogen ımDd flatterten 
fgeregt im Bauer 
ı dab Tante Vetiy mod das alte Sarzer| 
—— n beſatz, das auf dem Hausbo— 
ſtand und in dei > jte num den ärgiten 
ufried hineinſieckte. 
Als ſie dann auch die beiden andern 
getrennnt hatte — einen hatte ſie probe⸗ 
Zimmer fliegen laſſen — er— 
hob plößlich der Vogel in dem £ 
Lauercen feine Stimme umd tat, 
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d wandten ſi 
dem dritten Vogel zu, der 
einem Musfluge ins Zimmer den Epie 
gelaufſatz als Ruhepoſten erwählt — 
Auch Siſi hatte dort oft geſeſſen. Der 
Sbiegel war gewöhnlich ihre erſte Sta⸗ 
tion geweſen, wenn ſie aus dem Bauer 

geſchlüpft war. 
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| seigen? 


über diefen Punkt eine Umfrage bei 


engliſchen Schriftſtellers H.G. Wells, 


werde künftig weniger dem Perſön— 
lichen und Indiriduellen nachſpüren, 


angeht und aus 
herauswächſt. 
da 


. 2 zu dem an=| Georg Brandes, der befanntefte Lite- 
| raturhiftoriter unferer Zeit, von dem 
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|biei. Brandez fällt ein hartes Uxteif! 
den | | über ben Krieg und feine literariichen ı 


| ber 


des getitigen 
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2 lofe Verfhulbung gejtürzt.“ 


Ivpen der Literatur, die auf der fo ae 
I geben wird 


e. | Brandes in der ganzen Welt erfreut, 


| wachen einer wahren Demofratie her 


cder | deutichen Ihenterinterefienten 


| leg te Zeil 


abend findet der Beneftzabend 
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Aber follte e8 dor Neid getan haben | 
Der aufgeitachelte Ehrgeiz? Aud) biejer |, 
begann jeßt plößlich zu fingen, Jauter 
die andern, Inurs 
vend und gludfend, rollend und Hingelnd || | 

die entjekte Tante Betty Itarrte | 
von einem der Vögel auf den andern, | 
iprachlos, namenlos enttäuscht umd une! 
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Vögel wie ein fchadenfrobes Hohngeläch- | 
ter ‚al3 wiirde jte ausgepfiffen, graufamn | 
und unerbittlich! 

Mas jollte Tante 


Bettn Sie 
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lohnung zu erlangen, die Jie ihn ihrer 

Sorge um die entflogene Siſi in ihrem 
Inſerat ausgeſetzt hatte, ihr drei ganz | 
elende Schreier aufgehängt hatte, wie! 
aclagt, auf Dielen Gedanfen zu kommen! 
hatte Tante Bettyne ein zu gutes und | 
harmloſes Herz. 
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Vögel nicht Fannte, inferiexrte fie am fol- 
genden Tage, daf ihr ein Staraiendogel 
zugeflogen jet, und bis Vittag harte man 
Ihr jämtliche Vögel wieder abgeholt. Nez | 
Der der freundlich Nachfragenden hatte 
den jeinen amt Sicerheit erfannt! S zamic 
Vetty hatte Dazır gelächelt, ganz fein und 
unmerflic. 
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— Seficht wird die Literatur | 
ver Völter nach dem großen Kriege 

Mit anderen Worten, wel— 
chen Einfluß wird das große Welt- 


in | gefähehen, die Rieſenkataſtrophe, die 


alle früheren Kriege weit in den 
Schatten ſtellt, auf die Literatur der 
Zukunft ausüben? Wie wird ſich 
das große Ereignis in den Poeſien 
der Dichter und den Erzählungen der ! 
Schriftſteller widerſpiegeln? 


Eine ſchwediſche Zeitſchrift 


hat 


verſchiedenen Schriftſtellern ange⸗ 
fell t, und einige der Antworten find 
wert, mweitergegeben zu erben. 


Biel für fich Hat die Anficht des 


da annimmt, das Diehtmert 
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als dem, wa3 Die ganze Menjchheit 
ihren Beftrebungen ! 
Alſo Wells glaubt, 
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ganze menfchliche Gefellichaft betrifft, 
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geworden ift, war Propaganda-Lites 
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das ſchlechteſte Licht zu ftellen und 


ſich ſelbſt recht ſchmeichelhaft darzu— 
ſtellen. 
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ihnen überhaupt eine ſolche zu⸗ 
kummt, iſt praktiſcher, nicht künſtleri— 
ſcher oder literariſcher Art. Nach 
meiner eigenen Anſicht bat der Krieg | 
die Menfchheit ein Kahrhundert oder: 
mehr zurüdgeichleppl. Er bat bie 
junge Kraft zu Hunberttaufenden | 
vernichtet, jene jungen Männer, von | 
venen fich vielleiht eine Erneuerung | 
Lebens hätte erwarten 
Der Krieg hat Europas wirt: | 
Ichaftliche Quellen ausgetrodnet, und | 
die Nationen Europas in eine boden 
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Brandes ſetzt hinzu, er für ſeinen 
Teil erwarte außerordentlich wenig 


düngten Erde der Zukunft hervor— 


deſſen ſich 


Bei dem Anſehen. 


iſt ſeine Meinung wert, angehört zu 
werden, wenngleich ſie ſehr peſſi— 
miſtiſch iſt und die Früchte vergißt, 
die das überall wahrzunehmende Er— 
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vorbringen wird. 
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—* nodhmalige Miederholung ver ||E 
oßen Oalavorjtelungen, Die ge 
— feiner Ehrenabende Statt: | 
fanden, angelegt, und zwar diesmal 
u gewöhnlichen Preilen. Es || 
heute abend „Wallenfeins Lager‘ 
und „Die Piccolomint” gegeben, 
der Trilogie, beftebenb | IE 
aus dem fünfaktigen 
„Wullenfteins Tod“, am fommendent | 
| Freitagabend, Um Dienstagabend 
Imird nochmal3 MWlerander Wolfs 
großes Schaufpiel mit Gefang Pre⸗ 
ciofa,, mit Elfe Janffen in der 
Zitelrolle, wiederholt. Am Mittmod- 
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Hanna Waizenegger ftatt, 


| der fich diefe tüchtige Künlerin Sar- 


dous amüfantes dreinktiges Luſtſpi el 
„Cyprienne“ auserwählt "bat, in wel— 
die ihr trefflich iegenbe 
Hauptrou⸗ ſpielt. 

Der Donnerstagabend bringt 4 

nochmalige Wiederholung von L'⸗ 

rronges Voltsftüd mit Gefang | 
„Mein Leopold“, das gelegentlich 
feiner biesjührigen Grftaufführung 
ein volles Haus brachte, 

Mittwoch und Donnerstag näch— 
ſter Woche gibt's als literariſchen 
Abend die hieſigen Erſtaufführungen 
von Gethardt Hauptmanns „Das 
| Friebenäfeft“, 

Sonnabend und Sonntagabend 
gelangt das Schauſpiel „Der Trom— 
peter von Säckingen“ zur Auf— 
führung. 


ara 


Det | IN 


\. 
; 


Eid 


r 


cH 


ir 


— 
24 


>. 


— 


— 


; 


ara 


eierarärarzl 


4 


== 


im 


or 


a 


J— 


u) 


iW 


Bi 


— — ar I 


ar 


Al 


— 


’ 
En 


rafareja 


je 


— 


m 


Schaufpiel | Ei 


R] 


Asendpoft, Chicago, Montag, den 10. Februar 1919. 


rapararesar 


Caudy 


VBargain-Baiement. 


Seife 


Bargain⸗Baſement. 

550 Kiſten Wäſche⸗ 
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Morgen beginnt unſer Schuh-Rummageverkauf mit 
groß Sortimenten Schuhen für die ganze 
zu nur ſelten gebotenen Herabſetzungen. 
1,400 Paar Dreßſchuhe (beſchmutzt); 
800 Paar Comfortſchuhe für Damen; 
„200 Paar Männerſchuhe, alle Größen; 
600 Paar ſolide Männer-Arbeitsſchuhe 
600 Paar Knöpfſchuhe für Männer; 
2,500 „Fear Strap Slippers und Pumps 
für Damen; in vielen Moden. 
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